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A. Referate und kritische Besprechungen.

Borgesen, F . M arine A lgae from  th e  Ira n ia n  Golf esp ecially  from  
the inn erm ost p a rt  n ear B u sh ire and th e Islan d  K h arg . (D anish In -  
v estigation s in Ira n , P a r t  I,C op en h agen  1 9 3 9 ,1 4 3  S ., 4 3 F ig .,  1 K a rte .)

Trotz mancher Alge, die K o t s c h y s  reiche Sammlung enthält, ist unsere 
Kenntnis der marinen Vegetation des Persischen Golfes immer noch sehr ungenügend. 
Der Verfasser benutzte daher die von K 0 i e s 1937 in der Umgebung von Buschir 
zusammengebrachte Ausbeute zu einer ersten, ausführlicheren Bearbeitung persischer 
Meeresalgen, bis sind jetzt aus dem Golf rund 100 Arten bekannt (9 Cyano-, 21 Chloro-, 
23 Phaeo- und 4(5 Rhodophyten).

Allgemein ist zu bemerken, daß die Flora im großen und ganzen recht ärmlich 
ist und nichts von vielen sonst in tropischen Gewässern so bezeichnenden Elementen 
enthält. So ist z. B. keine Dasycladacee anzutreffen, kein Codium, keine Halimeda 
zu finden, Caulerpa nur mit einer einzigen Art vertreten. In das Innere des Golfes 
hinein wird die Flora noch ärmer, eine Tatsache, die mit den faunistischen Verhält­
nissen korrespondiert und auf die bei abnehmender Tiefe stark ansteigende Wärme 
zurückzuführen ist. An der Oberfläche herrschen im Jahresdurchschnitt etwa 24° C, 
während die Maxima nicht weniger als 30—38° C erreichen können! Der Salzgehalt 
beträgt 41°/00; die Gezeitenzone ist bei Buschir selbst etwa 1,5 m mächtig.

Auf den Korallenriffen sind zum Teil ausgedehnte Algenbestände, in denen 
u. a. besonders Colpomenia sinuosa, Ulvaceen, Cladophora, Hormophysa triquetra, 
Galaxaura, Tiagora, Gelidium, Hypnea auffallen. Digenea, Fleterosiphonia, Sar-- 
gassen u. a. gesellen sich ihnen bei.

Die systematische Bearbeitung ergab neben einer Encoeliaceengattung Iyengaria, 
die auf der bisherigen Colpomenia stellata basiert, zahlreiche neue Arten, die sich auf 
die Gattungen Siphonocladus, Cladophora, Ectocarpus, Stilophora, Acrochaetium, 
Lomentaria und Polysiphonia verteilen.

Von pflanzengeographisch besonders bemerkenswerten Eunden sei zunächst 
Cladophora echinus hervorgehoben, die bisher von rein mediterraner Verbreitung war, 
ebenso wie C. coelothrix, Bryopsis implexa und Laurencia paniculata. Galaxaura 
flagelliformis war vordem nur aus dem warmen Mittelatlantik bekannt, Ceramium sub- 
verticillatum Malesien zu eigen, Heterosiphonia Wurdemannia wurde in einer aus 
Westindien beschriebenen Varietät angetroffen. — Eine ausgezeichnete Grundlage 
für weitere Forschungen! O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

H e d w ig ia  B a n d  SO. ]
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B0rgesen, F. Som e M arine A lgae from  M auritius. I . C h lorop h yceae. 
(K gl. D anske Videnskab. Selskab B iol. Meddel. 15, nr. 4, 1940 ,
S. 1— 81, 26 F ig ., 3 PI.) —  I I .  P h aeop h yceae . (1. c . 16, n r. 3, 1941 ,
S. 1— 81, 24  F ig ., 8 PI.)

Ausführliche Bearbeitung der Meeresalgen der Insel, die vor allem auf den 
Sammlungen der dänischen Zoologen Dr. Th. M o r t e n s e n  und Dr. V a u g h a n s  
basiert. Formen tropischer bzw. zumindest wärmerer Gewässer sind naturgemäß 
am stärksten vertreten. Neue Arten werden in den Gattungen Dictyosphaeria, 
Caulerpa, Aurainvillea und Codium beschrieben; auf eine von M o r t e n s e n  ge­
sammelte, äußerlich einem Miniatur-Codium ähnliche Alge ist die neue Gattung 
Geppella gegründet. Von pflanzengeographisch bedeutsamen Funden seien die bisher 
rein westindische Endoderma vagans, Ernodesmis verticillata, die malesischen Clado- 
phoropsis sundanensis und Cladophora patentiramea sowie Microdictyon Aghar- 
dianum (Rotes Meer) genannt.

Die Phaeophyten bergen ein neues Cladosiphon und (unter 6 Arten) 3 neue 
Ectocarpi. Besonders interessante Funde sind u. a. die beiden südafrikanischen 
Sphacelaria rigida und Sargassum heterophyllum, das indische Spathoglossum asperum 
sowie Myriactula arabica und Nemacystus decipiens.

Im einzelnen werden die Funde zum Teil mit eingehenden kritischen Betrach­
tungen und ausgezeichneter Bebilderung abgehandelt.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

De Toni, J. D iagnoses algarum  novaru m  post sylloges editionem  
d escrip taru m . I . M yxophyceae, C enturia V I. (B rix ia e , T ypis  
M orcellianis 1939, 100 K arto n s .)

Fortsetzung der bekannten verdienstvollen Zusammenstellung. Von größeren 
Gattungen sind vor allem Lyngbya, Phormidium und Nostoc vertreten. Neben den 
Arten werden auch die Varietäten berücksichtigt. In späteren Lieferungen sollen in 
gleicher Aufmachung die seit dem Erscheinen des ,,Sylloge“ veröffentlichten Phaeo- 
und Rhodophyten nachgetragen werden.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

De Toni, J. Bem erkungen über A rt. 38  der in tern ation alen  R egeln  
der b otanischen N om enklatur. (R ep ertoriu m  spec. nov. 46, 1939, 
S. 8 0 — 81.)

Da noch immer Erstbeschreibungen in anderer als lateinischer Sprache ver­
öffentlicht werden, macht der Verfasser den Vorschlag, künftig nur solche Diagnosen 
anzuerkennen, die in einer „qualifizierten“ Zeitschrift erscheinen. Ein solches Organ 
wäre jede periodische Veröffentlichung, die Neubeschreibungen nur im Verein mit 
lateinischen Diagnosen aufnimmt. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

De Toni, J. N otereile di nom enclatu ra algologica. I X .  Q u arto  elenco  
di M issoficee om onim e. (A rch. B o tán ico  15, 1939, S. 28 8 — 292.)

Aufzählung zahlreicher -Arten, bei denen neue Namen oder Neukombinationen 
notwendig geworden sind bzw. Hinweise auf kürzlich getätigte. Berücksichtigt sind 
Anabaena, Calothrix, Fremyella, Lyngbya, Merismopedia, Microcystis, Oscillaria, 
Scytonema und Skujaella. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.
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Drouet, F. T he M yxop h yceae of M arylan d . (Pu b l. F ie ld  Mus. N a t. 
H ist. C hicago, B o t . S er. 20, 1939 , S. 1— 14.)

Aufzählung der Blaualgen des östlichen Bundesstaates der Vereinigten Staaten 
mit ihren Fundorten, in der artzahlmäßig Lyngbya, Phormidium und Oscillatoria am 
stärksten vertreten sind. Unter der Ausbeute der zugrunde gelegten, durchweg 
modernen Sammlungen fand sich Phormidium Weissii als neue Art. Stigonema 
robustum Gardn. wird nur als Form der St. mamillosum angesprochen, Schizothrix 
Simmonsiae Collins zu Lyngbya überführt. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Frémy, P. C yanophycées m arin es des an cien n es A n tilles d an oises. 
Supplém ent ä  F .  B 0 e r g e s e n ,  M arine A lgae of th e  D anish  
W est Indies. (D ansk B o t. A rk iv  9, n r. 7 , 1939 , S. 1— 47, 7 F ig .)

Mit der Bearbeitung der Cyanophyceen durch einen ihrer wohl derzeit besten 
Kenner findet das großartige Werk B o r g e s e n s  nunmehr seinen Abschluß. 
Zahlenmäßig am stärksten sind die Gattungen Microcoleus, Lyngbya, Oscillatoria und 
Calothrix. Insgesamt sind 59 Arten abgehandelt, neue darunter in den Gattungen 
Microcoleus und Schizothrix. Um so größer aber ist die Zahl der pflanzengeographisch 
bemerkenswerten Funde: so z. B. die bisher europäische Aphanocapsa marina, die 
mediterrane Gloeocapsa deusta, der pazifisch-amerikanische Xenococcus pysiformis 
und die westatlantische Schizothrix Cresswelli. Neben diesen fallen einige Arten mehr 
westatlantischen bzw. mediterranen Vorkommens auf. Sehr zahlreiche Arten sind 
gleich Calothrix scopulorum oder Scytonema Hofmanni Kosmopoliten. Die Zahl der 
westindischen Fndemiten umfaßt nur 4 Formen. Hydrocoleum Boergesenii Gardn. 
mußte zu Microcoleus gestellt werden. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Gemeinhardt, K. O edogoniales. D r. L . R a b e n h o r s t s  K r y p to ­
gam enflora von  D eutsch lan d  und d er Schw eiz, 2. A u fl., h erau s-  
gegeb. v o n R . K o l k w i t z ,  1 2 .B a n d , 3 . L ief ., Leip zig  (A k ad em isch e  
V erlagsgesellschaft) 1940 , S. 3 3 3 — 4 5 3 , 138  A bb.

Die Lieferung bringt mit dem Abschluß von Oedogonium und der Bearbeitung 
der übrigen Gattungen zugleich den Beschluß des Werkes. Bei Oedogonium sind zahl­
reiche Arten aufgeführt, die nur unvollständig bekannt sind und so nicht verschlüsselt 
werden konnten. Bulbochaete ist mit 67 Arten vertreten. Bei Oedocladium sind 
7 Arten anerkannt worden, die, vom europäischen Oe. protonema und dem asiatischen 
Oe. terrestre abgesehen, im Gebiete der Vereinigten Staaten von Nordamerika be­
heimatet sind. In einem Nachtrage werden Ergänzungen zur Plasmolyse, weitere 
Daten über Epiphyten und Parasiten sowie zur Ökologie finnischer Formen gebracht. 
Schließlich werden einige Beobachtungen über die Inhaltsstoffe der Oedogonien, be­
sonders Karotine, mitgeteilt, Angaben über die geographische Verbreitung oder 
Diagnostik von Oedogonien vervollständigt und weitere Literaturangaben geboten. 
Man kann seiner Befriedigung darüber Ausdruck verleihen, daß jetzt auch die deutsche 
Literatur ein modernes, zweckentsprechendes Bestimmungswerk der schwierigen 
Algenreihe besitzt. O. C. S c h m i d t , Berlin-Dahlem.

Gerloff, J. B eiträg e  zur K en n tnis der V a ria b ilitä t und S y ste m a tik  
der G attu n g  C hlam ydom onas. (A rch . f. P ro tisten k u n d e 94, 19 4 0 , 
S. 311— 502 , 48  A bb.)

Die Grünalgengattung Chlamydomonas zählt zu ihren über 320 Arten wichtige 
Vertreter der Gewässer- und Bodenflora. Ihre Systematik ist überaus schwierig, da
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über die Konstanz bzw. Variation einzelner Merkmale wie ganzer Arten nur wenige, 
widersprechende Angaben vorliegen. Zudem sind diese Daten vielfach nicht auf 
planmäßige Untersuchungen, sondern nur auf gelegentliche Beobachtungen und 
Vermutungen gestützt. So erschien eine Klärung dieser Fragen als eine dringliche 
Aufgabe.

Für die Arbeit wurde zunächst die Entwicklungsgeschichte einer absichtlich 
beschränkten Anzahl (23) möglichst verschieden organisierter Formen eingehend 
untersucht und dabei durch zahlreiche Generationen hindurch auch ein exakter 
Einblick in ihre Variationsbreite gewonnen. Eine außerordentlich große Zahl von 
Kulturen unter stets andersartigen, aber in erster Linie möglichst natürlichen Be­
dingungen gehalten, bot die Grundlage für die Untersuchungen.

Es zeigte sich zunächst, daß die Variabilität der einzelnen Organe der Chla- 
mydomonaden bzw. dieser selbst keineswegs so groß ist, wie bisher angenommen 
wurde. Am stärksten ist die Variationsbreite des Chloroplasten, dessen Form­
schwankungen auf äußere Faktoren (Nährmedium) zurückzuführen sind; nur selten 
(Ch. typhlos) dürften sie der Beeinflussung innerer Faktoren unterliegen. Die Zahl 
der kontraktilen Vakuolen und ihre Lagerung sind konstanter als vermutet, so daß 
sie stärker als vordem für systematische Zwecke (z. B. Abgrenzung von Sektionen) 
Verwendung finden können.

Neben diesen als besonderen Beispielen ausgewählten Befunden ergab sich 
eine Fülle von weiteren wertvollen Beobachtungen, von denen etwa die ausgeprägte 
Heterogamie von Ch. heterogama erwähnt sei. Ein Generationswechsel im Sinne 
B e h 1 a u s wird für Chlamydomonas abgelehnt.

Für alle untersuchten Formen sind die an ihnen gewonnenen Ergebnisse unter 
Beigabe sehr zahlreicher, guter Originalfiguren ausführlich dargestellt und vor allem 
auch kritisch ausgewertet worden.

Hierdurch wurde mancher bisher unübersichtliche Formenkreis, z. B. der 
des Chi. eugametos, geklärt. Überhaupt wurden alle Ergebnisse der ,,allgemeinen" 
Untersuchungen zu einer Revision der Gattung verwertet. Aus den für die Systematik 
bedeutsamen Momenten seien hervorgehoben, daß die physiologischen Merkmale 
im Werte hinter den rein morphologischen zurückstehen. Zahl und Lage der Pyrenoide 
geben gute Artmerkmale ab, während die Geißellänge nicht immer sogleich eindeutig 
festgestellt werden kann und so in der Praxis Schwierigkeiten bereiten würde. Die 
eindeutige Unterbringung vieler Arten ist nur unter Kenntnis ihrer gesamten Ent­
wicklungsgeschichte möglich. Gleiche Ausbildung des Chloroplasten allein ist noch 
kein Hinweis auf eine wirkliche genetische Verwandtschaft. Die angenommenen 
Arten sind in einem übersichtlichen Schlüssel zusammengestellt, im einzelnen mit 
Originalzitat, geographischer Verbreitung und kritischen Anmerkungen gebracht. 
Neben einigen neuen Kombinationen sind eine ganze Anzahl neuer Arten lind Varie­
täten beschrieben. Sphaerellopsis wird entgegen Korschikoff als eigene Gattung 
betrachtet, zu der auch einige bisherige Chlamydomonas zu stellen sind. Die sehr 
fleißige Arbeit bedeutet einen wesentlichen Fortschritt in unserer Kenntnis der 
Chlamydomonaden. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Grantved, J. Q u an titative  und q u alitative U n tersu chu n g des M ikro­
p lan k ton s w ährend der G ezeiten. D as W atten m eer bei Skallingen. 
Physiographisch-biologische U ntersuchung eines dänischen T id en ­
gebietes. (F o lia  G eograph. D anica 1940, 2 , n r. 2, 67 S ., 37 A b b .)

Im Plankton des dänischen Wattenmeeres zwischen Esbjerg und dem Varde Aa 
herrschen nach Proben aus den Monaten Juni bis August, besonders im letzten, die
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Diatomeen vor. In den einzelnen Teilgebieten ist die floristische Zusammensetzung 
je nach dem Salzgehalt verschieden; im Süden ist eine wohl ausgeprägte marine Flora 
mit zahlreichen Chaetoceras (20 Arten!) und Rhizosolenien, Guinardia und Dino- 
flagellaten vorhanden. Im Süß- und Brackwasser der Ho-Bucht tritt dagegen Fragilaria 
crotonensis in Massenvorkommen, weniger auffällig Melosira italica hervor. Während 
des Hochwassers ist die Zahl der marinen Formen naturgemäß überall am größten.

Von den Anmerkungen zu den verschiedenen Arten interessiert besonders, daß 
Chaetoceras im Gebiete gerade bei höherem Salzgehalt und vor allem unter hohen 
Temperaturen Dauersporen bildet, ganz im Gegensatz zu den Forjnen des Kattegatts. 
Im übrigen wurde die für das Kattegatt so bezeichnende Cerataulina Bergoni trotz 
ihres weiten Temperatur- und Salzgehaltanpassungsvermögens im Untersuchungs­
gebiet nur ganz vereinzelt gefunden. Von Fragilaria crotonensis gelangten nur die 
kleinsten Süßwasserformen zur Beobachtung; Nitzschia Closterium, für einzelne Teil­
gebiete besonders im August bedeutsam, läßt zwei gut unterscheidbare Formen 
erkennen. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Hämmerling, J. Ü b er die Bedingungen d er K ern teilu n g  und d e r  
Zystenbildung bei A cetab u laria  m ed iterrán ea . (Biol. Z en tra lb l. 59, 
1939 , S. 1 5 8 — 193, 12 A b b ., 10 T ab .)

Wichtige, ergänzende Beobachtungen zu den früheren Arbeiten des Autors und 
der Dissertation von S c h u l z e  (1939), die vor allem mit Regeneraten angestellt 
wurden. An solchen zeigt sich, daß der Zerfall des maximalen Primärkernes und die 
Bildung des ersten Sekundärkernes erst dann stattfindet, wenn der Hut seinen größten 
Durchmesser erreicht hat. Bei Hutverlust werden die Wanderungen des Plasmas und 
der Sekundärkerne so lange ausgesetzt, bis wieder ein neuer, maximaler Hut vorhanden 
ist bzw. ein aufgesetzter Hut die entsprechende Größe aufweist. Sind bei einer Ab­
trennung des Hutes auch nur wenige Sekundärkerne im Stiele verblieben, wird die 
Wanderung samt der Zystenbildung wiederholt, nachdem der zweite Hut voll heran­
gewachsen ist. An Regeneraten kann übrigens, genau wie an normal herangewachsenen 
Pflanzen, schon 70 Tage nach dem Beginne der Hutanlage die Zystenbildung beginnen; 
die Zeit vom Beginne der Regeneration bis zur Hutanlage variiert je nach der Länge 
des Stielrestes. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Hämmerling, J. F ortp flan zu n g  im  T ie r- und P flan zen reich . S am m ­
lung G oeschen, B d . 1138, B erlin  1940  (W . de G ru y te r u . C o.), 
131 S ., 101 A bb.

Eine flüssige, ansprechende Darstellung, die auch modernste Ergebnisse be­
rücksichtigt und so nur warm empfohlen werden kann. Dies um so mehr, als der 
Verfasser, durch seine eigenen algologischen Arbeiten beanregt, auch den botanischen 
Belangen, die in allgemeinen Darstellungen oft zu kurz kommen, einen entsprechenden 
Raum zugesteht. Für die Benutzung in weiteren Kreisen dürfte sich das beigegebene 
Verzeichnis der Fachausdrücke als sehr nützlich erweisen.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Heidt, K. Z ytom orphologie und Z ytogenese bei M ougeotia n o rm aler  
und ab n orm er K o n stitu tion . (A rch . f. exp erim en telle  Zell­
forschung 23, 1939 , S. 367— 414 , 27 A bb.)

Aus den unter mannigfachen Bedingungen an Mougeotia scalaris und zwei 
marinen, nicht näher bezeichneten Formen aus dem Vitter Bodden Hiddensees durch­
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geführten sorgfältigen Untersuchungen seien hier einige besonders bemerkenswerte 
Ergebnisse herausgegriffen.

Die Längenzunahme eines Fadens beträgt in einer Generation bis zu 59,8%. 
Hierbei verläuft das stärkste Wachstum (wie das Teilungsmaximum) bei Nacht. 
Wachstums- und Teilungsgeschwindigkeit der marinen Mougeotien waren erheblich 
größer als bei der Süßwasserart. Die reine Zellteilung benötigt 21/2 bis 3 Stunden; der 
Chloroplast wird hierbei nicht etwa von der neuen Zellwand durchschnürt. Anomalien 
sind vor allem die Ausbildung von Verzweigungen und Rhizoiden, aber auch ein­
kernige Zellen mit doppelter Plastidenzahl oder doppelkernige Zellen zu nennen. 
Experimentell erhaltene zweikernige Zellen besaßen übrigens stets zwei Chromato­
phoren. Kernlose Zellen mit abnormer Gestaltung des Chromatophors sind oft von 
dem Parasiten Mycromyces zygogoni bedingt. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Heidt, K. Ü b er eine W asserb lüten  bildende E u glen a und ihre Z er­
störung d urch  einen P arasiten . (B er. O berhess. G esellsch. f. N a tu r-
u. H eilkunde Gießen 20, 1939 , S. 9— 14, T afeln  I u. I I .)

In einem kleinen Teiche in Krofdorf nahe Gießen zeigte sich im September 1939 
eine prächtige Wasserblüte von blutrot und grüner Zonierung. Sie wurde durch 
Euglena sanguinea und — ganz überwiegend — Coelosphaerium dubium verursacht. 
Die Zellen der Euglena werden nun von einem Parasiten befallen, der außer dem 
Haematochrom den Zellinhalt für seinen Aufbau beansprucht. Er schreitet bald 
zur Bildung elliptischer Körper, die schließlich durch eine Deckelöffnung zahlreiche 
kleine Zoosporen entlassen. Eine nähere Bestimmung des Parasiten war bisher noch 
nicht möglich. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Hoffmann, C. Die p rak tisch e B ed eu tu ng der M eeresalgen. (K ieler  
W issenschaftl. M eeresforschungen 3, 1938, S. 165— 232, 14 A bb.)

Im Gegensatz etwa zum französischen oder amerikanischen Schrifttum besaß 
das deutsche bislang keine moderne Zusammenfassung des Nutzens der Meeresalgen. 
Es ist daher ein Verdienst des Verfassers, sie unter Berücksichtigung der umfangreichen 
ausländischen Literatur gegeben zu haben. In jeweils knapper Weise wird in besonderen 
Abschnitten die Verwertung von Meeresalgen in Industrie und Landwirtschaft, als 
Nahrungs- und Genußmittel wie als Droge dargestellt, auch auf die Algenkulturen 
Japans und die leider nur geringe Nutzungsmöglichkeit der deutschen Algen ein­
gegangen. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Hustedt, F. Die D iatom eenflora des K üstengebietes d er N ordsee vom  
D ollart bis zur Elbem ündung. I. D ie D iatom eenflora in den Se­
dim enten d er u n teren  E m s sowie auf den W a tte n  in der L eyb u ch t 
des M em m ert und bei d er Insel Ju is t . (Abhandl. N aturw iss. Verein  
B rem en  31, 1939, S. 57 2 — 677, 123 A bb.)

Bearbeitung von zahlreichen Proben, im einzelnen mit Fundorts- und zum Teil 
auch kritischen Angaben versehen. Neue Arten sind in den Gattungen Cyclotella, 
Stephanodiscus, Biddulphia, Eunotogramma, Plagiogramma, Rhaphoneis, Cocconeis, 
Achnanthes, Dipioneis, Stauroneis, Navicula, Neidium und Nitzschia beschrieben.

Aus den allgemeinen Ergebnissen mag erwähnt werden, daß stenotope Formen 
dem Leben im Watt nicht angepaßt sind; es sind zumindest euryhaline und eurytherme 
Diatomeen, die seine Flora zusammensetzen. Die weitaus meisten Arten des Ems-
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Schlickes sind Meeresformen, hauptsächlich kleine Bodehdiatomeen, Wattformen. 
Planktonarten sind lediglich in Bruchstücken zu finden. In küstennahen Ablagerungen 
sind oligohalobe Kieselalgen nur in ganz geringer, kaum nennenswerter Menge vor­
handen. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Kolkwitz, R., und Krieger, H. Z ygn em ales. D r. L . R a b e n h o r s t s  
K ry p to g am en flo ra  v on  D eu tsch lan d  un d  der Sch w eiz, 2. A u fl., 
h erausgegeb. von R . K o l k w i t z ,  1 3 , 2. A b t., L ief. 1 un d  2, Leipzig  
(A kadem ische V erlagsgesellsch aft) 1941 , S. 1— 109, 111— 195, 26  
und 184 A bb.

Die erste Lieferung ist zum größten Teile der Darstellung, der Zytologie, Mor­
phologie, Physiologie und Ökologie der Reihe gewidmet, die der Herausgeber be­
sorgte. Im Abschnitte über die Fortpflanzung wünschte man sich ausführlichere 
Hinweise auf die verschiedenen Fortpflanzungsmöglichkeiten, Geschlechtsunterschiede 
u. dgl., wie sie sich z. B. aus H e m l e b e n s  u.a. Untersuchungen ergeben haben. Ein 
ausführliches Literaturverzeichnis K r i e g e r s ,  in das erfreulicherweise auch 
physiologische Arbeiten Aufnahme gefunden haben, beschließt die allgemeine Ab­
handlung.

An systematischen allgemeinen Gesichtspunkten ergibt sich, daß die Wertigkeit 
der einzelnen Zygnemalenmerkmale immer noch unsicher ist, deshalb werden auch 
wie bei C z u r d a  nur Arten beschrieben. Mit am bezeichnendsten ist noch die 
Zellbreite. Bei den Spirogyren geben Querwandseigentümlichkeiten Gruppen­
merkmale ab; sonst sind die Charakteristika der Zygoten nach wie vor von ausschlag­
gebender Bedeutung. In der Umgrenzung der Gattungen besteht mit T r a n s e a u s  
Auffassungen eine gewisse Übereinstimmung, doch mit der Ausnahme, daß dessen 
Zygogonium und Pleurodiscus zu Zygnema gezogen wird, Sirogonium sich nicht sicher 
von Spirogyra trennen läßt. So verbleiben die 7 Gattungen: Mougeotia, Temno- 
gametum, Mougeotiopsis, Debarya, Zygnema, Zygnemopsis, Spirogyra, die zur 
einzigen Familie der Zygnemaceen zusammengefaßt sind. Dementsprechend beginnt 
K r i e g e r  seine Darstellung mit Mougeotia, die jetzt 91 Arten umfaßt.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Kopetzky-Rechtperg, 0 . B em erk un gen  zu den A ngaben V . C z u r d a s  
über den Zellinhalt der D esm id iales. (P ro to p lasm a 31, 1938, 
S. 588— 592 , T afel I.)

Stellungnahme zu C z u r d a  sehen Anschauungen über Zellinhaltsbestandteile 
von Desmidialen, wie sie in seiner Bearbeitung dieser Algen in L i n s b a u e r s  Hand­
buch vertreten werden. So haben z. B. nach den Erfahrungen des Verfassers große 
Arten ganz normal mehrere Nukleolen, nicht etwa als Degenerationserscheinung usw. 
Entgegen C z u r d a  kommen die bekannten Gipskriställchen auch im Plasma selbst 
vor. Die Gallertkörperchen sind nicht mineralische Ablagerungen, sondern organischer 
Natur. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Kopetzky-Rechtperg, 0 . M itteilung über eine P ro to p la sm a stru k tu r  
der D esm idiale N etriu m  d igitus und über einige Z ellin h altsk örp er  
dieser Alge. (P ro top lasm a 31, 1938, S. 60 7 — 611 , 1 F ig .)

Der plasmatische Wandbelag der Alge zeigt eine sehr feinstreifige Struktur. In 
der Nähe des Pyrenoides treten kleine Körperchen auf, die in ihrem Verhalten an 
Volutin erinnern. Außer ihnen weist auch das strömende Plasma kleine Gebilde auf.
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die den sogenannten Zersetzungskörperchen, d. h. den Gallertkörperchen des Ver­
fassers ähneln; doch sind die letzten auf die Vakuolen beschränkt. Schließlich birgt 
auch der Zellsaftraum -zwischen den Nischen des Chromatophors noch unbekannte 
Inhaltskörper, die wohl Exkrete darstellen.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Koster, Josephine Th. A  review  of th e taxo n o m ical and ecological 
studies on N etherlands A lgae. (T rav . b ot. néerlandais 36, 1939, 
S. 494— 505 =  Med. B o t. Mus. en H erb . U tre ch t N o. 63.)

Kurze historische Übersicht mit genauen Zitaten der Autoren und ihrer Arbeiten 
sowie knapper Angabe der Ergebnisse. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Koster, Josephine Th. N otes on Ja v a n e se  calcicole C yan op hyceae. 
(B lum ea 3, 1939, S. 243— 247 , 1 F ig .)

In einer auf West- wie Ostjava in Höhen bis zu 500 m vertretenen Blaualgen­
assoziation herrschten Scytonema Hofmanni und Schizothrix chalybea vor. Neben 
ihnen traten, zum Teil nach der Region verschieden, noch andere Komponenten auf, 
in Westjava z. B. Schizothrix violacea, in Ostjava dagegen Gloeocapsa. Alle Formen 
werden, zum Teil ziemlich eingehend, abgehandelt. Die aufgeführten Schizothrix 
sind mit Scytonema crassum, Gloeocapsa gigas und G. Sibogae auf Java erstmalig 
gefunden worden. Scytonema Hofmanni und Gloeocapsa gigas gedeihen gut auf 
Kalkgestein, ohne jedoch — wie es für andere Arten scheint — unbedingt auf es 
angewiesen zu sein. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Krieger, W. Die D esm idiaceen E u rop as m it B erü ck sich tigu n g der  
außereuropäischen A rten . D r. L . R a b e n h o r s t s  K ry p to ­
gam enflora von  D eutschland, Ö sterreich  und der Schw eiz, 2. A ufl., 
herausgegeb. von R . K o l k w i t z ,  13. B an d , A b t. 1, Teil 2, 
Lief. 1, Leipzig [A kadem ische V erlagsgesellschaft] 1939, S. 1— 117, 
Tafeln 97— 142.

Die Lieferung enthält die eingehende Darstellung der wichtigen Gattung Mi- 
crasterias, die bei zum Teil umfangreicher Synonymie jetzt 51 Arten im Gebiete zählt, 
mit zahlreichen neuen Kombinationen und Varietäten. Von den meisten Vertretern 
der Gattung sind die Zygoten noch unbekannt, ist ihre Ökologie noch genauer zu er­
forschen. Bei der Gruppierung der Arten sind die Eigentümlichkeiten der Seiten­
lappen, der Polarlappen, der Ornamente u. a. zugrunde gelegt worden. Die Ab­
handlung wird von einer sehr guten Bebilderung, in der sich viele Originale befinden, 
unterstützt. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Kunieda, H. On th e L ife-H istory  of P orp h y ra  ten era  K jellm . (Jo u rn . 
Coli. A gricu lt. T okyo Im p. U n iv. 1 4 ,1939 , S. 37 7 — 405 , 10 P I., 1 Fig .)

Die in Japan in großem Umfange kultivierte Porphyra ist sicher nur eine Sammel­
art ganz verschiedener Formen. Bei einer eingehenden Untersuchung ihrer Ent­
wicklungsgeschichte ließen sich leicht zwei „Typen“ herausschälen, die sich morpho­
logisch wie entwicklungsgeschichtlich deutlich unterscheiden. Bei einer schlanken 
Form treten im Januar Geschlechtsorgane auf; die noch im gleichen Monat gebildeten 
Carposporen machen jedoch im Carpogonium einen Ruhezustand durch, sie keimen 
erst im Herbst (Oktober) zu neuen Pflänzchen aus, die im November das Aussehen der 
Ursprungspflanzen gewonnen haben. Die zweite Form ist durch viel breitere, rundliche
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Thalli ausgezeichnet. Sie bildet ihre Geschlechtsorgane etwas später, doch keimen die 
Carposporen wieder zur gleichen Zeit aus. Aus ihnen gehen den Ursprungspflanzen 
stark ähnliche, aber kleinere Thalli hervor, die im November zahlreiche Monosporen 
bilden. Erst die Keimlinge der Monosporen ergeben wieder Geschlechtsorgane tragende 
Pflanzen. Beiden Formen gemeinsam ist ihr androdiözisches Auftreten; auf den 
weiblichen Exemplaren finden sich immer einige Antheridien vor.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Küster, E. Ü b er P lasm ap frop fu ng. J e n a  (G. F isch er) 1939 , 8 ° , 8 0  S ., 
25  A bb.

Plasmapfropfungen sind solche Transplantationen, die nur mit dem Protoplasma 
vollzogen werden. Mit G i a r d werden auto-, homo- und heteroplastische Pfropfungen 
unterschieden.

Autoplastische Fusionen sind z. B. solche von Plasmakugeln im Thallus der 
Bryopsis, die der Gameten eines Phycomyces oder an Plasmodien von Myxomyceten. 
Bei der Fusion der Phycomycetengameten liegt eine solche zweier „Kontinua“ vor. Es 
lassen sich aber auch Verschmelzungen von Plasmastücken zu einem Kontinuum 
beobachten, wie sie z. B, bei Bryopsis (übrigens einem besonders guten Objekt für 
Plasmapfropfungen) und anderen Siphoneen, aber auch bei Charophyten statthaben.

Natürliche homoplastische Plasmafusion liegt z. B. in den Fusionsplasmodien 
der Myxomyceten vor, ebenso bei den chrysomonadinoiden Myxochrysis. Gymno- 
plasten, die unter normalen Umständen nicht verschmelzen, pflegen auf entsprechende 
Versuche nicht zu reagieren, wie dies K ü s t e r  für unbefruchtete Eier von Fucus 
serratus festgestellt hat, wenn auch K n i e p mit „Rieseneiern“ Erfolg hatte. Von 
vegetativen Fusionen sind die bei Verwachsungen von Pilzhyphen bemerkenswert. 
Eine Verschmelzung artgleicher Protoplasten verschiedener Herkunft wird z. B. an 
den Untersuchungen F i n s b a u e r s  über Chara fragilis berücksichtigt.

Unter den heteroplastischen Fusionen sind solche zwischen Wirt und Parasit 
von besonderem Interesse, auch solche, wie sie von H ä m m e r l i n g  an Acetabu- 
larien vorgenommen wurden. N o l l s  Befunde seiner heteroplastischen Siphoneen- 
Plasmapfropfung hält K ü s t e r  nicht für typische Erscheinungen, sondern solche, 
die bei Bryopsis u. a. auch ohne eigentliche Pfropfung usw. eintreten.

Allgemein ist zusammenfassend zu bemerken, daß von einer Plasmapfropfung 
natürlich nur dann gesprochen werden kann, wenn die Pfropfpartner wirklich zu 
einem einheitlichen Gebilde verschmelzen. Bleibt ihre Vereinigung lediglich auf die 
Oberfläche beschränkt, liegt nur eine Verklebung vor. Verklebte Protoplasten sind oft 
leicht wieder voneinander zu trennen. Die Fusionen müssen zumeist schnell verlaufen, 
da viele Protoplasten bzw. ihre Teile sich schon nach kurzer Zeit mit einer z. T. derben 
Haut, der Haptogenmembran K ü s t e r s ,  umgeben, wie dies z. B. bei Vaucheria und 
anderen Algen der Fall ist. Hier ist sie übrigens ziemlich resistent, bei Chara leichter 
zu zerstören. Auch die Jahreszeiten sind auf die Fusionsneigung von Einfluß, ebenso 
etwa die physikalische Beschaffenheit oder die Molekularstruktur der Plasmaoberfläche.

Die Arbeit bietet eine vielseitige, interessante Übersicht über das Gebiet der 
Plasmapfropfung, deren kritisches Eingehen auf viele Befunde sie besonders wert­
voll macht. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Kylin, H. Z u r Entw ick lu n gsgeschich te d er O rdnung F u c a le s  (B o -  
ta n . N otiser [1 9 4 0 ], S. 30 1 — 314 .)

Im Verfolg einer kritischen Betrachtung der Arbeit M. D e 1 f s (1939) wird fest­
gestellt, daß eine Verwandtschaft der Fucales mit den Phaeosporeen kein neuer Befund
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sei. Für die Verwandtschaft spricht auch der gemeinsame Besitz von Fucoxanthin 
und Fucosan. Entgegen der Ansicht D e 1 f s sind Mesogloiaceen und Encoeliaceen 
sicher nicht die Ausgangspunkte der Beziehungen beider Einheiten; es ist derzeit 
unmöglich, eine bestimmte Familie hierfür in Anspruch zu nehmen.

Nach K y 1 i n s Meinung haben die Fucaceen nie einen Gametophyten besessen, 
schon ihre Vorfahren waren diploid. Sie würden damit der Grünalge Codium 
entsprechen. Im übrigen haben sie sich vom allgemeinen Stamme der Braunalgen 
abgetrennt, bevor dieser sich in Iso- und Heterogeneratae differenziert hatte. Asco- 
seira ist ihm mit S k o t t s b e r g  eine primitive Fucale.

Hinsichtlich der Schwärmerbegeißelung der Phaeosporeen wird bemerkt, daß 
die längere Geißel normalerweise nach hinten gerichtet ist, nicht nach vorn, wie bei 
den Spermatozoiden von Fucus. Doch hat der Verfasser auch das Umgekehrte 
beobachtet, so daß Endgültiges noch nicht zu sagen ist.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Kylin, H. Die Phaeophyceenordnung C hordariales. (Lunds U niv. 
A rssk rift, N. F .  A vd. 2, 36, n r. 9, 1940, 67 S ., 30  F ig ., 8 T af.)

Die Reihe umfaßt jetzt die Chordariaceen, Spermatochnaceen, Myrionemaceen, 
Corynephloeaceen, Elachistaceen, Acrothrichaceen, Chordariopsidaceen und Splach- 
nidiaceen. Die umfangreichste Familie sind die Chordariaceen, die sich nach dem 
Aufbau der Achse in mehrere Gruppen gliedern lassen: Monopodial aufgebaute Zentral­
fäden besitzen die Gattungen der Mesogloia-Gruppe, und zwar im Verein mit typischen 
Phaeophyten-Haaren. Genau so, aber ohne diese Haare, sind die Formen der Myrio- 
gloia-Gruppe organisiert. Die Cladosiphon-Gruppe ist durch eine Achse aus mehreren 
sympodialen Zentralfäden gekennzeichnet, die Sphaerotrichia-Gruppe zeigt nur einen, 
monosiphonen Zentralfaden. Mehrere derartige Zentralfäden zeichnen die Chordaria- 
Gruppe aus. Alle Familien tragen die ausgeprägten Merkmale der Haplostichineen, 
die Chordariales sind deren unterste Reihe. Dieser Tatsache tut keinen Abbruch, daß 
einige Familien hervorstechende Besonderheiten aufweisen. So besitzen z. B. die 
Spermatochnaceen und die Chordariopsidaceen ein ausgeprägtes Scheitelzellwachstum, 
die Splachnidiaceen in den Thallus eingesenkte unilokuläre Sporangien.

Phylogenetisch können die Chordariaceen von Corynophloea- oder Leathesia- 
ähnlichen Formen abgeleitet werden. Die Myrionemaceen sind noch uneinheitlich, 
einige sind reduzierte Ectocarpaceen. Die Elachistaceen (Giraudia ist eine Punctariale) 
sind bei guter Übereinstimmung mit anderen Familien gleichwohl als Seitenast der 
Reihe zu betrachten.

Die Arbeit enthält neben einer Anzahl neuer nomenklatorischer Erkenntnisse 
auch zahlreiche neue Formen, die für Myriogloia, Eudesme, Chordaria, Nemacystus, 
Stilopsis und Stilophora beschrieben. Neue Gattungen sind Levringia (verwandt mit 
Myriogloia), Papenfussiella (ähnlich Myriogloia und Levringia), Tinocladia (mit 
Batractophora irregularis), Suringaria (der vorigen ähnlich, aber mit gabelig ver­
zweigten Assimilationsfäden), Sphaerotrichia (auf Chordaria divaricata gegründet) 
und Saundersella (Typus: Mesogloia simplex).

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Kylin, H. K alifornische R hodophyceen. (Lunds U n iv. A rsskrift, 
N . F .  A vd. 2, 37, nr. 2, 1941, 51 S ., 7 F ig . und 13 T afeln .)

Bearbeitung einer eigenen Ausbeute aus dem Jahre 1922 und einer von G. M. 
S m i t h  beigebrachten Sammlung, die beide vor allem bei La Jolla, Pacific Grove 
und Mcnterey erhalten wurden. Neben zahlreichen Neukombinationen finden sich
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neue Arten beschrieben in den Gattungen Erythrotrichia, Gloiopeltis, Grateloupia, 
Cryptonemia, Prionitis, Pugetia, Hypnea, Gracilaria, Rhodoglossum, Iridaea, Cera- 
mium, Membranoptera, Anisocladella, Myriogramma, Hymenena, Polysiphonia, 
Pterosiphonia, Chondria und Laurencia. An neuen Gattungen sind drei zu verzeichnen. 
Gardneriella ist eine auf Agardhiella Coulteri parasitische Gigartinale, Orcasia eine 
auf die bisherige Polysiphonia senticulosa gegründete Rhodomelacee und Jantinella 
ein auf Colacodasya verrucaeformis Setch. et McFadd. basierender Vertreter der gleichen 
Familie. Die sehr reichhaltige Arbeit stellt einen wichtigen Beitrag zur Kenntnis der 
kalifornischen Rotaigen dar, zumal auch zahlreiche Exemplare der Phycotheca 
Boreali Americana und aus J . A g a r d h s  Herbar kritisch zitiert werden.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Levring, T. Ü b er die P h aeop h yceen gattu n g en  M yriogloia K u ck , und  
H aplogloia nov. gen. (B o tan . N otiser 1939 , S. 4 0 — 52 , 5 F ig .)

Zusammenstellung eigener Beobachtungen zu einer Revision der K u c k u c k -  
schen Gattung mit neuumrissenen Artdiagnosen. Zu Myriogloia werden auch einige 
weitere bisherige Myriocladia gezogen, nämlich M. grandis Howe und M. nata- 
lensis Kütz., denen sich Chordaria sordida Bory zugesellt. Mit diesen werden jetzt 
insgesamt 7 Arten aufgeführt. Die neue Chordariaceengattung Haplogloia wird auf 
die bereits mehrfach abgehandelte bisherige Mesogloia Andersonii Earl, gegründet; 
sie ist mit Mesogloia nächstverwandt. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Moewus, F. Ü b er die C h em otaxis v on  A lgen gam eten . (A rch iv  f. 
P rotisten k u n d e 92, 1939 , S. 4 8 5 — 526 , 1 A bb.)

Umfangreiche Beobachtungen einiger Chlamydomonas-Formen ergaben u. a., 
daß ihre beweglichen Stadien „Beweglichkeitsstoffe“ absondern und weiter, die 
Kopulationsbewegungen chemotaktische Reaktionen sind, die von Geschlechtsstoffen 
ausgelöst werden. Die Stoffe sind im einzelnen verschieden, doch stets Crocetin oder 
diesem nahe verwandt. Bei Ch. eugametos genügt ein einziges Molekel, um die 
Bewegung auszulösen, bei Ch. Braunii bedarf cs aber einer Million!

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Moewus, F. Ü b er Z oosporenkopulation bei M onostrom a. (B iol. 
Z en tralbl. 60, 1940, S. 2 2 5 — 238 , 18 A bb.)

Sporophyten der Monostroma Wittrockii, in einem Gametophytenextrakt der 
gleichen Grünalge zur Entwicklung gebracht, lieferten nur kleine, zweigeißelige 
Schwärmer, die sich wie ausgesprochene Gameten verhielten. Normal aufgezogen, 
ergaben die Sporophyten ebenso typische, viergeißelige Zoosporen. Die Gärwirkung 
ist verschieden: nur die Gameten (mit ihrem n-Plasma) können Gamone ausscheiden; 
die 2-n-Schwärmer vermögen dies erst im Gametophytenextrakt. Ähnlich sind 
Zoosporenkopulationen bei Ectocarpus, Allomyces u. a. zu erklären. Die entsprechenden, 
wohl auf Eiweißstoffen basierenden Vorgänge müssen nach dem Verfasser noch näher 
untersucht werden. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Molisch, H. A bhandlungen I . H erau sgegeb en  von  K . H  ö f 1 e r  , 
Je n a  (G. F isch er) 1940, V I I I  und 388  S ., 8 ° , 1 P o r tr ä t ,  17 A bb. und  
33 T afeln .

In einer großen Anzahl anatomischer, physiologischer und „biologischer“ Ar­
beiten hat Hans M o l i s c h ,  der Wiener Physiologe, der Wissenschaft wie der

download www.zobodat.at



(1 2 )

gärtnerischen Praxis reiche Kenntnisse vermittelt und wertvolle Anregungen gegeben. 
Unterschiedlicher Charakter wie jeweilige Publikationsmöglichkeit haben indes die 
Ergebnisse seiner Forschungen über viele Zeitschriften verstreut. So ist es ein großes 
Verdienst von Herausgeber und Verleger, die zum Teil grundlegenden Arbeiten zu­
sammengefaßt zu haben.

Schon der erste Band bietet eine gute Auswahl, aus der hier nur die Beob­
achtungen an Mimosa pudica, über das Treiben ruhender Pflanzen mit Rauch, die 
Symbiose von Blasia pusilla und Cavicularia densa mit Nostoc, über Kalkbakterien 
und andere kalkfällende Pilze sowie über Aschenbild und Pflanzenverwandtschaft 
herausgehoben seien. Da nicht nur die genauen Zitate der ersten Veröffentlichung, 
sondern auch die ausgezeichnete Originalbebilderung wiedergegeben sind, wird jeder 
Benutzer M o 1 i s c h scher Arbeiten wohl gern zu den „Abhandlungen" greifen, die 
übrigens neben einem Verzeichnis aller Publikationen auch die Literatur über ihren 
Verfasser bringen. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Nasr, A. H. Som e new or little  known A lgae from  th e  R ed  Sea. 
(R ev. Algologique 11 , 1939, S. 1— 20, F ig ., pl. 2.)

Behandelt Phormidium Ectocarpi in einer neuen Form, Phaeocystis Giraudii, 
Ectocarpus coniger Borgs, (zu dem E. arabicus Kütz. als Varietät gestellt wird), 
Antithamnion Lherminieri, Polysiphonia Gorgoniae sowie die beiden neuen Calli­
thamnion (?) Hameli und Ceramium Nayali. Die Algen stammen aus der Umgebung 
der Biologischen Station in Ghardaqa. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Panknin, W. Die V egetation  einiger Seen in der U m gebung von  
Jo ach im sth al in der U ck erm ark , K r. A ngerm ünde (G rim n itzsee, 
G roßer Lubow see, D ovinsee, K lein er Lubow see). (B ib lio th eca  
B o ta n ica , H eft 119, S tu ttg a rt  1941 , 161 S ., 54  T e x tf ig ., 95 T ab . 
im T e x t  und auf 6 B eilagen , 2 K a rte n  und 13 T afeln).

Im Gegensatz zu anderen Teilen des Deutschen Reiches lag von botanischer 
Seite noch keine moderne Schilderung der Gesamtvegetation eines natürlichen mär­
kischen Gewässers vor, in der sie zumindest während eines geschlossenen Jahres­
zyklus fortlaufender Beobachtung unterzogen wurde. Insbesondere aber war es noch 
nicht unternommen, mehrere Seen unter einer einheitlichen Betrachtungsweise ver­
gleichend abzuhandeln.

So wurden, um ein möglichst vielseitiges Bild zu gewinnen, einige benachbarte, 
aber gleichwohl in mehr als einer Hinsicht verschiedene Seen bei Joachimsthal aus­
gewählt und die jahreszeitliche Ausbildung bzw. Entwicklung ihrer Ufer- wie Wasser­
vegetation in ihrer Abhängigkeit von den allgemein-ökologischen Faktoren untersucht.

Da die für die Ökologie benötigten hydrographischen und chemisch-physi­
kalischen Daten nur sehr unvollständig bekannt waren, ja zum Teil noch gar nicht 
Vorlagen, mußten auch entsprechende, umfangreiche Arbeiten vom Verfasser selbst 
durchgeführt werden, die wertvolle Ergebnisse erbrachten.

Die auf ihnen fußende, sehr eingehende Bearbeitung der einzelnen Seen ergab 
für jeden eine genaue Aufnahme seines gesamten Pflanzenbestandes und mit diesem 
eine ausführliche Darstellung der zum Teil recht zahlreichen Pflanzengesellschaften. 
Die Befunde sind dabei zu verschiedenen graphischen Darstellungen in Vegetations- 
kärtchen u. a. ausgewertet und vor allem zu vergleichender Betrachtung herangezogen 
worden. Hierbei wurde übrigens einmal in allein logisch erscheinender Weise am 
Ufer begonnen, zum zweiten wurden — und dies gibt der Arbeit eine besondere Note —

download www.zobodat.at



(13)

die Algen den übrigen Pflanzengesellschaften als „zugehörige Algenassoziationen“ 
beigesellt (im Gegensatz zu den reinen, selbständigen Algenassoziationen des Meeres).

Für die vier untersuchten Seen ergibt sich im einzelnen — hier leider nur in 
einigen wesentlichen Umrissen ganz kurz andeutbar — folgende Charakteristik:

Das größte Gewässer, der G r i m n i t z s e e  (größte Tiefe 10 m), ist ein stark 
dem Winde ausgesetztes, eutrophes Gewässer mit nur sehr flacher Uferböschung. 
An seinem Ufer ist ein ausgedehntes Scirpeto-Phragmitetum besonders bezeichnend, 
dessen reich ausgebildete zugehörige Grünalgengesellschaft auffällige Saisonaspekte 
besitzt. Schwimmblattgesellschaften sind mit einem artenarmen Nupharetum nur 
schwach entwickelt. Bezeichnend für den See sind auch Tolypellopsis stelligera- 
Wiesen und ausgedehnte Vaucheria dichotoma-Rasen. In seinem Plankton herrscht 
zeitweilig eine starke Entwicklung von Blaualgen; Hauptformen sind Microcystis 
aeruginosa und Asterionella formosa.

Der G r o ß e  L u b o w s e e  ist ein nur bis 2 m tiefes eutrophes Verlandungs­
gewässer, dessen Fläche zum größten Teile von einem sehr algenreichen Nupharetum 
eingenommen wird, das wohlausgeprägte Stratiotes-, Batrachium- und Hydrocharis- 
Aspekte ausweist. Das Phragmitetum spielt nur eine geringe Rolle, Grünalgen sind 
in ihm hier nur sehr wenig vertreten. In der zugehörigen Algengesellschaft treten 
neben Cladophora vor allem Mougeotia und (im Herbst) Hydrodictyon hervor. Das 
Plankton hat manches mit dem des Grimnitzsees gemein, mit dem der Lubowsee 
durch einen schmalen Graben in Verbindung steht. Die Microcystis und Asterionella 
formosa sind auch im Gr. Lubow die wichtigsten Formen.

Ein bis 6 m tiefer See mit relativ steiler Böschung ist der D o v i n s e e , der 
sich der oligotrophen Grenze nähert. Bezeichnend für ihn ist u. a., daß die Großseggen­
gesellschaft an seinen Ufern bis in das Wasser vordringt. Das nur in seinem west­
lichen Teile ausgebildete Nupharetum zeigt — allein von allen Seen — Najas in seinem 
Unterwuchs. Im übrigen sind alle Pflanzenvereine, dem Charakter des Sees ent­
sprechend, von nur geringer Mächtigkeit. Auf weite Flächen macht sich hierbei zudem 
der beschattende Einfluß bis an die Ufer herantretenden Waldes bemerkbar. Im 
Phragmitetum treten die Grünalgen im Gegensatz zu den obigen Seen überhaupt 
nicht augenfällig hervor, um so stärker sind die Diatomeen vertreten. Deutliche 
Eigentümlichkeiten zeigt auch das Plankton: Die in den anderen Seen tonangebende 
Microcystis wird fast völlig von Oscillatoria ersetzt. Unter den Diatomeen treten 
•die so seltenen Attheya und Rhizosolenia auf. Dinobryon in 3 Arten und zeitweilig 
sehr reicher Entwicklung ist mit für den Dovinsee bezeichnend.

Der letzte, der K l. L u b o w s e e ,  ist bis 3 m tief, bei einem sehr konstanten pH 
von 6 oligotroph, zeigt jedoch eine beginnende Dystrophierung. An seinem Rande 
finden sich kein Phragmitetum und keine Großseggengesellschaft. Bedeutende 
Strecken des Ufers sind von Sphagneten eingenommen. Für die diesen zugehörige 
Algengesellschaft ist Zygnema ericetorum besonders bezeichnend, ist aber gleich 
■einer Blaualgengesellschaft im Jahres verlaufe ziemlich gleichförmig verbreitet. Im 
Sphagnumwasser selbst ist eine stark mit Desmidiaceen durchsetzte Algengesellschaft 
.anzutreffen, die im Gegensatz zur Zygnemagesellschaft klare Saisonaspekte zeigt. 
Das Plankton besteht hauptsächlich aus Desmidiaceen; Microcystis ist nur sporadisch, 
Flagellaten spärlich vertreten (allein Cryptomonas erosa ist ein sehr stetiger Anteil), 
Ceratium fehlt im Gegensatz zu den anderen Seen dem Dovinsee völlig.

Von weiteren Einzelheiten der Arbeit sei auf die starke Beachtung der Algen 
bzw\ des Planktons verwiesen, die in den mannigfachen Darstellungen entsprechend 
zum Ausdruck kommt. Aus der umfangreichen Artenliste sind Batrachospermum 
Dillenii, Coscinodiscus Rothii var. subsalsa, Attheya Zachariasii, Rhizosolenia longi-
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seta, Centronella Reichelti und Leptobasis geosingense als besonders wertvolle Funde 
zu erwähnen. Die bei anderen Autoren offengebliebene braune Vaucheria ist jetzt 
mit Sicherheit als V. dichotoma anzusprechen.

Die vorzüglich bebilderte, gründliche Arbeit schließt eine empfindliche Lücke 
und regt zugleich zu ähnlichen Untersuchungen — auch außerhalb des märkischen 
Gebietes — an. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Papenfuß, G. The developm ent of th e  rep rod uctive organ s in A cro-  
sorium  acrosperm u m . (B o tan . N otiser 1939, S. 11— 20, 30  Fig .)

. Die in der False Bay Südafrikas häufige Delesseriacee besitzt einen einschichtigen 
Thallus, nur seine Basis und die Nerven zeigen ein mehrschichtiges Gewebe. Tetra- 
sporangien und Geschlechtsorgane sind auf die Spitzen bzw. die jüngeren Teile der 
Pflanzen beschränkt, an denen sie sowohl auf der Ober- wie der Unterseite angelegt 
werden. Sie sind zur gleichen Jahreszeit, vom Mai bzw. Juni bis zum November zu 
finden.

Bei der Anlage der Tetrasporangien wird durch entsprechende Zellteilungen eine 
Rinde gebildet; die Sporangien selbst gehen sowohl aus Rinden- wie auch Zentral­
zellen hervor. Die Antheridien (Spermatangien) bilden gleich den Tetrasporangien 
unregelmäßige Sori, auch hier wird eine Rinde abgegrenzt. Die Antheridien selbst 
nehmen von Auswüchsen der Rindenzellen ihren Ursprung. Die Prokarpien sind auf 
die Randpartien des Thallus begrenzt; aus einer Zentralzelle gehen gewöhnlich zwei 
Prokarpien hervor, von denen aber in der Regel nur eines fertil wird. Im übrigen ist 
seine Entwicklung die bei Delesseriaceen, besonders bei Cryptopleura, übliche.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Papenfuß, G. F. N otes on S ou th  A frican  M arine A lgae. I . (B otan . 
N otiser 1940 , S. 200— 226, 16 F ig .)

Die Bearbeitung einer eigenen Sammlung ergab die Notwendigkeit einer kriti­
schen Betrachtung vieler bisher anscheinend gut bekannter Formen, aus der sich 
zahlreiche Neukombinationen ergaben. So ist z. B. die bisherige Chaetomorpha 
clavata Kütz. künftig als Ch. robusta (Aresch.) Papenf. zu zitieren, Caulerpa ligulata 
in C. filiformis (Suhr) Hering umzubenennen und Chaetangium saccatum J . Ag. als 
Ch. ovale (Suhr) Papenf. aufzuführen. Endlich ist Bifurcaria laevigata zum Typus 
einer eigenen, monotypischen Gattung Bifurcariopsis erhoben, die sich von der in 
mancher Hinsicht verwandten Xiphophora durch einen runden Thallus unterscheidet, 
aber wie diese vier Eier je Oogon entwickelt.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Pascher, A. H eterok on ten . D r. L . R a b e n h o r s t s  K ry p to g am en ­
flora von  D eutschland, Ö sterreich  und d er Schw eiz, 2. Aufl., 
herausgegeb. von R . K o l k w i t z ,  11. B an d , 6. L ief ., Leipzig  
(Akadem ische V erlagsgesellschaft) 1939, S. 83 3 — 1092, F ig . 694  
bis 912  und In d ex .

Das die Bearbeitung abschließende Heft bringt zunächst die Centritractaceen 
mit Bumilleriopsis, Pseudotetraedron und Centritractus zu Ende. Die Chlorothecia- 
ceen umgreifen außer der namengebenden Gattung Hemisphaerella und das umfang­
reiche Ophiocytium.

Die fadenförmigen Heterokonten sind in den Tribonematales (einfachfädige 
Thalli) und Heterocloniales (verzweigtfädige Formen) zusammengefaßt. Für die
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erste Reihe geben die 18 sicheren Tribonema-Arten eine eigene Familie ab, der Hetero- 
thrix, Neonema und Bumilleria als Heterothrichiaceen voranzusetzen sind. Im 
Gegensatz zu Tribonema sind die H-Stücke der Zellwand bei ihnen nicht voxgebildet. 
Die Heterocloniales enthalten nur zwei Familien, die sich durch die Anwesenheit 
bzw. das Fehlen einer ausgesprochenen Basalzelle, die die Anhaftung besorgt, 
unterscheiden. Die Heterodendraceen führen nur die namengebende Gattung in zwei 
Arten, die Heterocloniaceen in Heterococcus, Aeronemum, Heteropedia u. a. die 
meisten Formen der Reihe. Das früher vielumstrittene, heute gut bekannte Botry- 
dium endlich hat mit seinen 6 sicheren Arten im System als eigene, einzige Familie 
der Heterosiphonales Unterkunft gefunden. Saturnelia und Halosphaera sind nach 
wie vor nur unsichere Heterokonten, zumal bei der letzten die ungleiche Begeißelung 
der Schwärmer wieder zweifelhaft geworden ist.

Die Bearbeitung wird mit einem kurzen historischen Überblick und einem 
Schriftenverzeichnis beendet. Wie in den vorangegangenen Lieferungen tritt auch 
hier die große Vertrautheit des Autors mit seiner Materie hervor, die er ja  zu einem 
guten Teile selbst grundlegend aufgebaut hat. Wieder sind der ausgezeichneten Be­
bilderung zahlreiche Originale eingefügt, viele zum Teil umfangreiche entwicklungs­
geschichtliche, systematische oder allgemein-kritische Bemerkungen eingeflochten. 
So braucht kaum besonders betont zu werden, daß mit der Bearbeitung der schwierigen 
Gruppe eine große Leistung vollbracht worden ist und endlich eine brauchbare Grund­
lage für weitere, auch ökologische Arbeiten vorliegt.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Piekarski, G. L ich to p tisch e  und ü b erm ikroskopische U n tersu ch u n g en  
zum  Problem  des B ak terien zellk ern s. (Z en tralb l. f. B ak terio log ie , 
1. A b t., 144, 1939 , S. 140— 148, 1 A b b ., 1 T afel.)

—  und Ruska, H. Ü b erm ikroskopische U n tersu ch u n g en  an  
B ak terien  u n ter besonderer B erü ck sich tig u n g  d er sogen an n ten  
Nukleoide. (A rch iv  f. M ikrobiologie 10, 1939 , S. 3 0 2 — 3 2 1 , 36 A bb.)

Beim Arbeiten mit dem Elektronenmikroskop müssen gewisse Schwierigkeiten 
noch in Kauf genommen werden. So müssen die Objekte sehr dünn sein, um gute 
Elektrogramme zu geben, und die Zellinhaltsbestandteile eine verschiedene, z. B. vom 
Plasma abweichende, Dichte besitzen, um sich voneinander zu unterscheiden.

Gleichwohl sind Ergebnisse gewonnen worden, die manches zur Aufklärung der 
Feinstruktur der Bakterien beitragen können. Zunächst wurde durch F  e u 1 g e n s 
Reagens nachgewiesen, daß thymonucleinsäurehaltige Körperchen, Nucleoide, vor­
handen sind. Die Nucleoide sind teilungsfähig; in vielen Zellen sind in gewissen 
Stadien ursprünglich 2 zu beobachten, die an beiden Polenden liegen. Nach der Teilung 
der Bakterien ist ein zentrales Nucleoid nachweisbar. Interessant sind auch einige 
andere Befunde. So erscheinen z. B. junge Sarcinen von einem „Strahlenkränze" 
umgeben, der wohl nichts anderes ist als ein Gallerthof. Bei einer Anzahl von Formen 
(z. B. Bacterium pycocyaneus) treten die Geißeln sehr deutlich auch ohne jede 
Färbung hervor.

Die sorgfältigen Untersuchungen sind zweifellos geeignet, dem Problem 
der Bakterien,,kerne“ bzw. irgendwelcher Äquivalente neue Ausblicke und An­
regungen zu vermitteln. Im einzelnen wurden zahlreiche, zum Teil wohlbekannte 
Bakterien untersucht, z. B. Sarcina lutea, Bacillus subtilis, Bacterium coli, B. proteus, 
gefärbter wie ungefärbter B. prodigiosus und B. pycocyaneus.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.
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Post, Erica. W eitere D aten  zu r V erbreitung des B o stry ch ie tu m . I I I .  
(A rch. f. P rotistenkunde 93, 1939 , S. 6— 37, T afeln  1 u. 2.)

Die Arbeit bringt neben zum Teil ausführlichen kritischen Betrachtungen eine 
große Reihe von neuen Fundorten für zahlreiche Bostrychien, Caloglossa-Arten und 
Murrayelia periclados. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Post, Erica. B o stry ch ia  tan gaten sis spec. n ov ., eine neue B o stry ch ia  
d er ostafrikanischen M angrove. (A rch . f. P ro tisten k u n d e 92, 
1939 , S. 152— 156.)

Die neue Art, die in kleinen, locker verwobenen Raschen auf Mangroven-Luft- 
wurzeln wächst, kommt in Gemeinschaft mit B. Moritziana, B. radicans und Caloglossa 
Leprieurii vor. Sie gehört der Sektion Flagellifulcratae an und ist verwandt mit der 
indisch-malesisch-papuasisch-nordaustralischen B. Kelanensis, deren Typus sie quasi 
in Ostafrika vertritt. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Roll, H. S trandsäum e am  G roßen P lön er See. (N atu r und Volk 69, 
1939, S. 79— 82, 2 A bb.)

Beschreibung der am See beobachteten Strandwälle, die, durch Windwirkung 
hervorgerufen, Chara aspera-Reste und — in geringem Maße — auch Nostoc pruni- 
forme in einer Höhe bis zu 50 cm aufbauen. In anderen Gebieten werden solche 
Säume übrigens ihres Kalkgehaltes wegen als Dünger verwendet. Die Arbeit bringt 
auch einen kurzen Ausblick auf anderweitige ähnliche Vorkommen von Charen- 
Säumen bzw. -Resten. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Ruttner, F. G rundriß der Lim nologie. (H ydrobiologie des Süß­
w assers, B erlin  1940 [W . de G ru yter u. C o.], 8 ° , V und 167 S., 
39 A b b .) —  Geb. 6 RM .

Mit dem vorliegenden ,.Grundriß der Limnologie“ vervollständigt der Verfasser 
eine Schriftenreihe der hydrobiologischen Wissenschaft in einer ganz bestimmten 
Richtung. Der Leser erhält einen recht ausführlichen Einblick in die neuesten Fort­
schritte der Hydrobiologie, besonders auch der Physik und Chemie des Wassers. 
Durch die Forschungen in den letzten Jahren ist jetzt eine Zusammenfassung und klare 
Übersicht möglich geworden. Die Chemie und Physik des Wassers sind auch das 
Kernstück des Buches, das im Kapitel „Das Wasser als Lebensraum“ dargestellt 
wird. —- In einer Einleitung definiert der Verfasser den Begriff der Hydrobiologie, 
die im engeren „Sinne sich auf die Erforschung der Pflanzen und Tiergesellschaften 
(Lebensgemeinschaften, .Biozönosen')“ erstreckt, welche die Lebensstätten, „Biotope“, 
der Gewässer bewohnen. Es wird besonders betont, daß die ökologische Betrachtungs­
weise das Fundament jeder hydrobiologischen Arbeit bildet. Einige Gründe werden 
erwähnt, die eine Trennung der Ozeanologie und Limnologie hinsichtlich der Methodik 
und Fragestellung rechtfertigen.

In „Das Wasser als Lebensraum“ werden die physikalischen Umweltbedin­
gungen und der Stoffumsatz abgehandelt. Für die Lichtstrahlung (Messung mit 
Photometer und vorgeschalteten Filtern) sind Methoden und Ergebnisse ausführlich 
behandelt. Gute Messungsbeispiele der spektralen Lichtdurchlässigkeit (Achensee, 
Lunzer Untersee und Obersee), Intensität und spektrale Zusammensetzung des Lichtes 
in verschiedenen Tiefen, Lichtdurchlässigkeit und Planktonschichtung sowie die ge­
bräuchlichste Methodik, um die Beziehung von Temperatur und Licht im Wärme­
haushalt zu erfassen, werden besprochen. Der Arbeitsaufwand, der notwendig ist,
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um eine Temperaturschichtung zu stören, ist die Stabilität der Schichtung. Uber 
ihre Arbeitsleistung geben interessante Formeln und Darstellungen Aufschluß. Solche 
Gesamtstabilitäten können in Seen erstaunliche Größenordnungen erhalten; der 
Autor nennt einen interessanten Vergleich aus dem Kleinen Lunzer Untersee. Die 
Arbeit, die notwendig wäre, um die Schichtung zu zerstören, beträgt 30 Eisenbahn­
wagen von je 10 Tonnen Gewicht, die man 100 m hoch zu heben hätte. Eine Zu­
sammenfassung über die Erscheinung der Sprungschichten, Ausbildung der Schich­
tungsarten in verschiedenen Seetypen werden an Hand vortrefflicher Beispiele er­
läutert. Die Erscheinung der Wellenbewegungen, die Seiches, Austausch der Tempe­
ratur sind in ausgewählter Form zusammen mit den wichtigsten mathematischen 
Formeln- und Kurvendarstellungen behandelt.

Der chemische Teil bringt die Zusammenhänge über den Kreislauf der Kohlen­
säure und des Sauerstoffes in eutrophen und oligotrophen Seen. Der Kreislauf von 
Fe, Mn, N, P und anderer mineralischer sowie der organischen Stoffe wird im Zu­
sammenhänge mit den produktionsbiologischen Verhältnissen erörtert. Auch an die 
biologische Wasserbeurteilung wird gedacht. Mit der Behandlung des Gesetzes des 
Minimums und einer zusammenfassenden Formulierung der gesamten Stoffmenge 
eines Sees schließt das erste Kapitel.

Der zweite Teil ist den Lebensgemeinschaften gewidmet (Plankton, Uferflora, 
Aufwuchs, Schlamm, Lebensgemeinschaften der Moore und des fließenden Wassers). 
Ein geschichtlicher Überblick bildet die Einführung, in der das Wichtigste über 
Namengebung, Gliederung, Fang und Fixierung des Planktons genannt wird. Für 
die Schwebefähigkeit im Wasser zeigt der Verfasser die verschiedenen Möglichkeiten, 
z. B. Gasvakuolen, Gallertbildungen, Einschlüsse, Fortsätze oder die Temporal­
variationen bei Daphnia. Die mannigfachen Planktontypen werden nach geographi­
schen, morphologischen, systematischen, ökologischen, ernährungsphysiologischen 
Gesichtspunkten besprochen. Er nennt zahlreiche interessante Beispiele (z. B. Wasser- 
filtrierer, Ernährungsautomaten, Ernährungsgreifer; Bodo ernährt sich von Chry- 
somonaden, Gymnodinium einverleibt sich sogar Cyclotellen, Anapus saugt Ceratien 
und Peridinium aus).

Bei der räumlichen Darstellung des Planktons werden Methoden und graphische 
Darstellungen gegeben. R u 11 n e r macht darauf aufmerksam, daß einer graphischen 
Darstellung (er betont die Zweckmäßigkeit der Raumkegelkurven) nicht der Maß­
stab physikalischer und chemischer Exaktheit angelegt werden darf. „Schwankungen 
von 10 oder 20% besagen in der Planktonkunde noch nichts." (Eine Tatsache, die 
einer allzu mathematisierenden Hydrographie nicht recht gelegen kommt! Der Ref.) 
Die wirksamen Faktoren einer Periodizität, dargestellt an zahlreichen Beispielen 
und der Produktionsprobleme im Zusammenhänge mit praktischen Fragen der 
Fischereibiologie, beschließen den Planktonabschnitt.

Bevor die übrigen Lebensgemeinschaften aufgeführt werden, wird die Gliederung 
eines Sees in seine charakteristischen Zonen gegeben (Sublitoral, Pelagial, Profundal) 
und zu den stratigraphischen Verhältnissen in Beziehung gesetzt.

' Die höheren Wassergewächse heben sich durch ein besonderes Merkmal von den 
übrigen Pflanzen, den makroskopischen Algen, heraus; es handelt sich bei diesen 
,,um Vorposten der Landflora im Lebensraum der Gewässer“. Vertreter der verschie­
densten Wasserassoziationen werden in einer Profilwanderung uferwärts-seewärts 
genannt. Es folgen die Biozönose des Aufwuchses und des Schlammes, die Sediment­
arten und ihre Bildungsweisen, die Zersetzung der zu Boden sinkenden Stoffeund die 
chemischen Vorgänge im Faulschlamm. Mit einer Betrachtung über die Lebens­
gemeinschaften der Moore und die Lebensgemeinschaft des fließenden Wassers, 

H e d w ig ia  B a n d  80 . 2
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schließt das sehr reichhaltige, in frischer Darstellung und doch in knapp gefaßter 
Form geschriebene Buch ab.

Sehr zu begrüßen ist, daß ein Register der Fachausdrücke angefügt wurde. 
Damit erhält dieses ausgezeichnete Buch einen ganz besonderen Wert als Leitfaden 
auch für solche Biologen, Lehrer, Studenten, Techniker des Wasserbaues, die nicht 
Fachwissenschaftler sind. Besonders gut ausgewählte, zum Teil ganz neue Abbildungen 
erhöhen die sehr klare Darstellung des Verfassers. Möge er uns mit seiner großen Er­
fahrung in alsbaldiger Zeit ein in der Limnologie noch fehlendes Werk schenken, das 
die umfangreich gewordenen Teilgebiete einer jungen Wissenschaft zusammenfaßt: 
Ein Lehrbuch der Hydrobiologie. W i l l i  P a n k n i n ,  Berlin-Dahlem.

(1 8 )

Schmidt, P. Ü b er eine neue T ilop teris in der H elgoländer A lgenflora. 
(B er. d. D eutsch . B o t. G esellschaft 5 8 , 1940, 269  S ., T afel I X .)

Die neue T. helgolandica nähert sich in manchem der weitverbreiteten T. Mer- 
tensii, doch weicht sie durch zwei stark verschiedene, alternierende Wuchsformen 
und die Art der Verzweigung von ihr ab. Vom Winter bis in den Sommer hinein ist die 
Tilopteris in einer höchstens 1 cm großen, polsterförmigen und ectocarpoiden Form 
zu beobachten, während im folgenden Winter eine bis 8 cm große, aufrechte Alge 
erscheint, die mit ihren quirlig gestellten Seitenästen bis zum Frühjahr währt. Die 
Wirtel der Seitenäste sind an der Spitze der Thalli so dicht gestellt, daß die Pflanze 
hier ein quastenähnliches Aussehen besitzt. Im übrigen ist die neue Art durch ein 
starkes Regenerationsvermögen ausgezeichnet.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Schroeder, H. Die A lgenflora der Mulde. E in  B e itra g  zu r Biologie  
saprober Flü sse. (Pflanzenforschung 21 , [Je n a , G. F isch er], 1940, 
V I und 88 S ., 6 A b b ., 1 T afel.)

Die Arbeit bringt zunächst eine flußabschnittsweise Schilderung der Algen­
vegetation der Mulde von der Muldetalsperre bis zur Einmündung in die Elbe, und 
zwar unter besonderer Berücksichtigung der Abwasserverhältnisse. Hierbei ergab sich, 
daß die Diatomeen in hervorragendem Maße zur Beurteilung des Wassers, Schlammes 
usw. geeignet sind, weshalb ihnen in der Darstellung auch ein breiter Raum gewidmet 
wurde. An floristisch besonders bemerkenswerten Funden seien Peronia eriacea 
(z. B. am Abfluß der Talsperre Muldenberg), Pinnularia streptoraphe (etwa am gleichen 
Fundort wie in einem Bachgeröll des Abschnittes Hammerbrücke— Jägersgrün) und 
Eunotia polyglyphis (Zwickauer Mulde hinter Wolfsgrün) genannt.

Eine allgemeine Betrachtung der ökologischen Faktoren läßt erkennen, daß im 
Untersuchungsgebiet für ein pH von 3,0—4,5 z. B. Eunotia tenella und Surirella 
biseriata, für pH 5,5—6 ,8  dagegen Diatoma hiemale, Eunotia arcus, Cymbella gra- 
cilis u. a. bezeichnend sind. Für mehr neutrale Gewässer sind Tabellaria fenestrata, 
Pinnularia mesolepta und Surirella robusta als besonders wichtig zu notieren. Die 
alkalischen Muldenabschnitte endlich werden durch Diatoma vulgare, Rhoicosphenia 
curvata, Surirella ovalis und S. tenera charakterisiert. Weiter zeigte es sich, daß die 
Diatomeen gegen Schwefelwasserstoff viel weniger empfindlich sind als die meisten 
Grünalgen.

Aus der Darstellung typischer Lebensgemeinschaften für die einzelnen Medien 
bzw. Standorte seien die Schaum Organismen erwähnt, die gleich Bodo, Tabellaria 
flocculosa oder Synedra pulchella lebend in diesem Medium auftreten. Schließlich
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wird man eine Analyse des Bewuchses der Algenwatten, der ja  ganz überwiegend aus 
Diatomeen besteht, mit Freude begrüßen. Interessant ist übrigens auch die kurze, 
zusammenfassende Charakterisierung der Charakter- und Leitformen.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Singh, R. N. A n in v estigatio n  in to  th e  A lgalflora of P a d d y  F ie ld  Soils 
of th e U n ited  P rovin ces. I . (In d ian  Jo u rn . A g ricu lt. Sc. 9, 1939 , 
S. 55— 77.)

Die Kultur von Bodenproben vier weit entfernter Reisfelder zeigte eine ziemlich 
reiche — aber auch recht gleichartig zusammengesetzte Algenflora. Chlorella vulgaris, 
Trochiscia reticularis, Gongrosira terricola, Oedogonium intermedium und Protosiphon 
botryoides sind besonders bezeichnende Formen. Zwjsi gleichfalls weitverbreitete 
Spirogyren ließen sich leider nicht näher bestimmen. Insgesamt umfaßt die Fundliste 
12 Diatomeen, 14 Blau- und 17 Grünalgen. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Singh, R. N. T he M yxop h yceae of th e  U n ited  P ro v in ces, In d ia . IV . 
(P roc. In d ian  A c. Sc. 9, 1 9 3 9 , S. 63 — 68, 1 F ig .)

Kurze Aufzählung von 11 verschiedenen Blaualgen. Neue Arten oder Formen 
sind in den Gattungen Gloeotrichia, Cylindrospermum, Anabaena, Spirulina und 
Oscillatoria beobachtet worden. Nostochopsis lobata wurde zum ersten Male in Indien 
gefunden. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Sj0stedt, G. E n tero m o rp h astu d ien . (Sven sk  B o t. T id sk rift 33, 1939, 
S. 17— 62, 11 F ig .)  —  E n tero m o rp h astu d ien  I I .  (1. c . 34, 1940 , 
S. 7— 25, 8 F ig .)

Aus mehr als einem guten Grunde gilt die Gattung Enteromorpha trotz A h 1 n e r s 
seinerzeit grundlegenden Studien und den Bemühungen manch moderner Algologen 
immer noch zu den schwierigsten Algengenera überhaupt. Es ist ein besonderes Ver­
dienst der skandinavischen, nicht zuletzt der schwedischen Forscher, immer wieder 
mit bedeutsamen Beobachtungen zur Klärung dieser schwierigen Grünalgen beizutragen.

S j o s t e d t  schlägt zunächst vor, den Gattungsnamen gegen den an sich älteren, 
aber völlig in Vergessenheit geratenen Tubularia zu schützen, dem alle praktisch 
Denkenden nur zustimmen werden. Enteromorpha minima Naeg. von Helgoland und 
dieE. micrococca Ah l n e r s  sind identisch; E. micrococca Kütz. wohl m itE. nana ver­
wandt, aber ihr nicht einverleibbar. Eine sehr eingehende, von zahlreichen kritischen 
Bemerkungen und Maßangaben begleitete Darstellung erfahren E. nana und einige ihr 
zugehörige Formen. Zu ihr werden N a e g e 1 i s E. minima und K j e 11 m a n s 
f. glacialis gezogen, auch E. Gunniana J . Ag., E. fascia Post, et Rupr., E. artica J .  Ag. 
und E. saxicola Simmons gehören dem Formenkreise der E. nana an. Enteromorpha 
Linza alten Sinnes umfaßt einige ganz verschiedene Formen, die zum Teil der E. in­
testinalis zuzuschreiben sind.

Ulva compressa L. ist eine eigene Studie gewidmet. Ursprünglich umfaßte diese 
Art einige verzweigte wie unverzweigte Formen, die E. intestinalis, und zwar vor allem 
der f. attenuata und f. cylindracea zugeordnet werden müssen. Ihre in der Flora 
Suecica (1745) und den Species plantarum beigeschlossenen Formen gehören dagegen 
anderen Enteromorphen an. Da nach L i n n e s  erster Begründung die gotländischen 
Formen seine compressa repräsentieren, und diese wiederum mit E. intestinalis f. atte­
nuata Ahln. zusammenfällt, ist der letzte Formenname in f. compressa (L.) Sjost. 
zu ändern. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.
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Skuja, H. V ersuch einer system atisch en  E in teilu n g  der B angioideen  
oder Protoflorideen. (A cta  H o rti B o ta n . U n iv . L a tv ien sis 11—12, 
1939 , S. 23— 40.)

Eine eingehendere Beschäftigung auch mit den Süßwasserprotoflorideen gab 
S k u j a  Anlaß, die Systematik der ganzen Gruppe zu überprüfen. Hinsichtlich ihrer 
Ableitung stimmt er der neuerdings besonders von K y 1 i n vertretenen Ansicht bei, 
daß sie wohl von Cyanophyten her ihren Ursprung genommen haben. Viele wesentliche 
Merkmale vegetativer Art verknüpfen sie mit den Florideen, von denen sie allerdings 
durch den Mangel an Tüpfeln sowie Einzelheiten der Vermehrung und Fortpflanzung 
wieder geschieden werden. Pyrenoidlose treten — als Parallelentwicklung — neben 
pyrenoidhaltigen Formen auf. Im übrigen sind die Protoflorideen als eine abge­
schlossene Gruppe zu betrachten, was indes keineswegs zu hindern braucht, sich etwa 
über die pyrenoidlose, tüpfelige Rhodochaete und Chantransia eine Fortentwicklung 
zu den Florideen vorzustellen.

Nach seinen Überlegungen ergeben sich für die 70 Protoflorideen 4 Reihen, von 
denen 3 pyrenoidlose neben pyrenoidhaltigen Chromatophoren nebeneinander führen:

1. P o r p h y r i d i a l e s  Kylin emend. Skuja. Einzellige Pflanzen. Nur eine 
Familie: Porphyridiaceae Kylin, mit Porphyridium, Vanhoeffenia, Chroothece, 
Rhodospora, Cyanoderma.

2. G o n i o t r i c h a l e s .  Fadenförmige Pflanzen. Goniotrichiaceae, pyrenoid- 
führend, nur Asterocytis und Goniotrichium umfassend. Phragmonemataceae, py- 
renoidlos, Phragmonema, Kneuckeria und Kyliniella enthaltend.

3. B a n g i a l e s  auct. emend. Skuja. Fadenförmige, blattartige, scheiben­
förmige, nematoparenchymatische Pflanzen. Bangiaceae (Chromatophor mit Pyre- 
noid), Erythrotrichia, Bangia, Bangiopsis und Porphyra.Erythropeltidaceae (pyrenoid- 
los), mit Porphyropsis, Erythrocladia, Neevea, Erythropeltis, Conchocelis.

4. C o m p s o p o g o n a l e s .  Polysiphone, mehr oder weniger verzweigte 
Pflanzen ohne Pyrenoide. Compsogonaceae, einzige Gattung: Compsopogon.

Hierzu als eine eventuell weitere Reihe R h o d o c h a e t a l e s ,  von den 
übrigen durch ausgesprochenes bzw. vorwiegendes Scheitelzellwachstum und den 
Besitz von Tüpfeln verschieden, die monotypische Rhodochaete.

Die manchmal bei den Protoflorideen aufgeführten Thoreaceen werden auch 
von S k u j a  endgültig ausgeschieden und zu den Florideen (Nemalionales) gestellt.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Skuja, H. Z u r A lgenflora L e ttla n d s . II. M ateriali L a tv ig a s  algu  
florai II. (A cta  H orti B o ta n . U n iv. L atv ien sis 11—12, 1939, S. 41 
bis 169 , 9 Tafeln .)

In gleich eingehender und gut bebilderter Darstellung wie die früheren Studien 
S k u j a s werden nunmehr die niederen Algen, die Cyanophyten und Flagellaten 
im weiteren Sinne abgehandelt. Zu ihnen gesellen sich einige Nachträge zu den 
Volvocales. Insgesamt sind 160 Arten berücksichtigt worden, unter denen nahezu 
die Hälfte neu ist, eine ganze Anzahl davon sogar als Repräsentanten eigener Gattungen 
oder gar Familien. Auch in diesem Beitrag ist neben den Artbeschreibungen eine Fülle 
von wertvollen kritischen Bemerkungen enthalten.

Die neue Bodonaceengattung Parabodo ist von Bodo durch die seitlich stark 
zusammengedrückten Zellen verschieden. Die neuen farblosen Kathablepharis und
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Spiromonas werden mit Phyllomitus Stein zu einer Cryptomonadenfamilie der 
Kathablepharidaceen zusammengefaßt. In Gyropaigme ist ein mit Menoidium ver­
wandter Flagellat erstmalig beschrieben. Protaspis ist gleichzeitig Typus einer eigenen 
Familie, aber noch unsicherer Stellung. Die Polyblepharidaceen erhalten in Aula- 
comonas (verwandt mit Collodictyon) und Gyromitrus (mit Anklängen an das grüne 
Phyllocardium Korsch.) zwei neue Gattungen. Die Phacotacee Hemitoma endlich 
ist durch die Querteilung von allen übrigen Angehörigen der Familie stark verschieden. 
Von sonstigen besonders bemerkenswerten Funden sei hier nur die Coccolithophoride 
Hymenomonas roseola erwähnt, die sowohl im Küstenwasser des Rigaischen Meer­
busens wie in einem Teiche gefunden wurde.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Svedelius, N. Ü b er den B a u  und die E n tw ick lu n g  der S p erm atan g ien -  
gruben bei d er F lo rid een g attu n g  G alaxau ra . (B o tan . N otiser, 1939 , 
S. 59 1 — 606 , 12 F ig .)

Bei der südafrikanischen Galaxaura Diesingiana werden die Spermatangienäste 
von Zellfäden gebildet, deren Endzeile im oberflächlichen Assimilationsgewebe ge­
legen ist. Durch spätere Wachstumsvorgänge wird die junge Anlage jedoch eingesenkt, 
um sich ganz nach innen zu entwickeln. Es entsteht eine Grube. Die jetzt der Gruben­
wand ansitzenden Spermatangienanlagen werden bald stärker gegliedert und seitlich 
reich verzweigt. Die spermatogenen Zellen sind zumeist Endzeilen solcher Zweiglein. 
Ist die Ausbildung der Spermatangien nahezu abgeschlossen, sterben, an der oberen 
Wandung der Grube beginnend, die darüberliegenden Zellen ab, und es entsteht so 
ein Porus, durch den die Spermatien entlassen werden. Da die Gruben in größerer Zahl 
auf den männlichen Ästen auftreten, ist bei dem oft beachtlichen Umfange der einzelnen 
Gruben wahrscheinlich, daß die Äste nach dem Austritt der Spermatien zugrunde 
gehen. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Takamatsu, M. The species of L ea th e sia  from  N o rth e a ste rn  H on sh u , 
Ja p a n . (S aito  H o-O n K a i Mus. R es. B u ll. 17, 1939 , S. 1— 19, 
pl. I — IV .)

Eingehende systematische Darstellung der 10 Arten des Gebietes, von denen 
8 als neu zu beschreiben waren. Die beiden übrigen sind L. difformis und L. umbellata, 
welch letzte in ihrem Vorkommen pflanzengeographisch bemerkenswert ist.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Takamatsu, M. M arine A lgae from  th e  C oast of Ja p a n  S ea in N o rth ­
eastern  H onshu, Ja p a n . (S aito  H o-O n K a i Mus. R es. B u ll. 17, 
1939 , S. 21 — 83, 1 F ig ., pl. V — X I I I . )

Durch umfangreiche, an zahlreichen Punkten Honshus 1937 angelegte Samm­
lungen T a k a m a t s u s  hat unsere Kenntnis seiner marinen Vegetation einen 
wesentlichen Fortschritt erhalten. Gegenüber den Daten H i g i s h a s i s  und 
H i r o s h a s h i s  hat die Anzahl der Algen um über 70 zugenommen; sie umfaßt jetzt 
in 179 Arten 19 Chloro-, 55 Phaeo- und 105 Rhodophyten. Neue Arten sind nicht 
beschrieben, pflanzengeographisch ist das Vorkommen der an europäischen Küsten 
häufigen Chaetomorpha linum, Gelidium latifolium, G. acicularis und der Phyllo- 
phora palmettoides von besonderem Interesse.

O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.
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Sultan Ahmad. H igher fungi of P u n jab  plains. I. T h e G astero -  
m yceteae . (Jo u rn . In d ian  B o ta n . Soc., M adras, 18, 1939, S. 47— 58, 
2 T afeln .)

Verfasser untersuchte 1933 bis 1938 die Pilzflora der Punjab-Ebene und be­
richtet zunächst über die gesammelten Gasteromyceten, unter denen die xerophilen 
Tulostomataceae und Podaxaceae vorherrschen. Es werden 14 Arten aufgeführt 
aus den Gattungen Podaxon (1), Phellorina (1), Battarrea (1), Tulostoma (11 Arten). 
Als neu wird beschrieben Tulostoma laceratum (Ehrbg.) Fr. var. nigrum S. Ahmad.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Andersson, 0 . B id rag  tili Skänes F lo ra  5 ., N otiser om in tressan ta  
sto rsv am p ar. (B o tan isk a N otiser L u n d  1939, S. 81 9 — 825 , 3 F ig .)

Enthält Bericht über Funde in Schweden seltener Arten, unter denen be­
merkenswert sind: Cordyceps militaris (L.) Link, Boletus parasiticus (Bull.) Fr. auf 
Scleroderma vulgare, Boletus calopus Fr. und Schizophyllum commune Fr.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Aronescu-Savulescu, A. C on tribu tiu n i la  studiul ruginii de pe gu ra  
leului (P u ccin ia A nth irrh in i D ietel e t H olvay ). (Analele In stit. 
de C ercetäri A gronom ice al R om än iei 10, 1938 [1939], S. 47 3 — 51 7 , 
17 F ig .)

Die Arbeit gibt eine geschichtliche Übersicht der Einwanderung von Puccinia 
Anthirrhini aus Amerika, wo sie 1895 entdeckt und 1897 beschrieben wurde, nach 
Europa, wo sie 1931 in Frankreich, seit 1934 in Deutschland, seit 1936 in Rumänien 
zuerst beobachtet wurde. Die Art ist unter schnellster, epidemischer Ausbreitung 
bis Palästina und Ägypten gelangt. Sie ist heterözisch, ohne daß es bisher gelang, 
den Zwischenwirt zu finden. In den meisten Ländern überwintert der Pilz durch 
Uredosporen, selten auch durch Myzel. Die Schnelligkeit seiner Ausbreitung beweist, 
daß die Uredosporen durch den Wind verbreitet werden; Verbreitung durch Anthir- 
rhinum-Samen ist wenig wahrscheinlich. Der Pilz ist an viel tiefere Temperaturen 
angepaßt als andere Uredineen. Das Optimum der Keimung liegt zwischen + 7 °  
und +  18° C. Die Keimung erfolgt bei pH 3,6—12,4, das Optimum liegt bei pH 
6,4—8 ,6 . Dies erklärt die Infektionsmöglichkeit vom Frühling bis zum Spätherbst 
und an Pflanzen verschiedensten Alters. Die Bekämpfung erfolgt am besten durch 
Schwefelpuder. Heranzüchtung resistenter Rassen ist notwendig und aussichtsreich. 
Unter Beifügung zahlreicher Abbildungen wird die Entwicklungsgeschichte des 
Pilzes dargelegt. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Banerjee, Sachindranath. The O ccurrence of P h y to p h th o ra  p ara -  
sitica  D ast. on C arallum a (B oucerosia) diffusa W igh t. (Jo u rn . of 
th e D ep artm . of Science C alcu tta  U n iv ersity  1 , 1937, No. 1, 
S. 5 3 — 71, 8 T e x tf ig .,  1 T afel.)

Phytophthora parasitica trat 1930 schädigend auf Caralluma diffusa Wight auf, 
Fäule der ganzen Pflanze hervorrufend, die vom Stammgrunde oder von der Mitte 
ausgeht. Kulturmethoden, Morphologie und Entwicklungsgeschichte des Pilzes 
werden dargestellt nach Beobachtungen an infizierten Pflanzen.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.
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Berdam, H. R evision  of th e genus A n cylistes . (M ycologia 30, 1938, 
S. 396— 41 5 , 22 F ig .)

Die Untersuchungen zu der vorliegenden Arbeit wurden von der Verfasserin 
in Chapel Hill unter J . N. C o u c h  ausgeführt. Die Gattung Ancylistes wird zu 
den Entomophthorales in die Nähe von Completoria gestellt. Ancylistes Closterii 
und A. Pfeifferi, die beide zum ersten Male für Amerika nachgewiesen werden, bilden 
Konidien an äußeren Hyphen, oder sogenannte Infektionsschläuche erheben sich in 
die Luft. Die Konidien sind wie bei den Entomophthorales gebaut. Die Infektion 
neuer Wirtszellen erfolgt durch Keimhyphen der Konidien. Beide Arten sind wahr­
scheinlich homothallisch. Die Konjugation erfolgt seitlich oder stufenförmig. Myco- 
cytium megastomum de Wild, wird neu für Amerika nachgewiesen.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Biraghi, A. O sservazioni e con sid erazion i su T u b ercolin a  Sbrozzi 
C av. e t S acc . asso cia ta  a  P u ccin ia  v in cae  B e r th . (B o lle tt . R . S ta -  
zione di P a to lo g ia  v eget. R o m a , N .'S . 20, 1940, S. 71— 80, 5 F ig .)

Auf Blättern von Vinca, die von Pykniden, Uredo- und Teleutolagern von 
Puccinia vincae Berk, befallen waren, fand Verfasser Tuberculina Sbrozzii Cav. et 
Sacc., die bisher als Parasit auf dem genannten Rostpilz betrachtet wurde. B i r a g h i  
weist durch seine Untersuchungen und Infektionsversuche nach, daß beide Pilze 
parasitisch auf Vinca leben, nicht aber Tuberculina parasitisch auf Puccinia vincae, 
und daß zwischen diesen beiden Pilzen das Verhältnis einer mutualistischen Symbiose 
besteht. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Blumer, S., und Schöpfer, W. H. B e iträ g e  zu r B iologie und W irk -  
stoffphysiologie von U stilago  scab iosae (Sow erby) W in te r. (B e­
rich te  d. Schw eizer. B o ta n . G esellsch. 50, 1940 , S. 2 4 8 — 272 , 
4 A bb. im  T e x t.)

Ustilago scabiosae gedeiht in einer synthetischen Nährlösung nur bei Zusatz 
von Aneurin. Das Optimum liegt bei 0,02 y pro 2 5  ccm Nährlösung. Die fördernde 
Wirkung einer optimalen Dosis von Aneurin kann durch entsprechende Mengen 
von Pyrimidin und Thiazol nur zum Teil ersetzt werden. Nur wenn die beiden Kom­
ponenten des Aneurinmoleküls in viel höherer Konzentration zur Verfügung stehen, 
ergibt sich eine optimale Entwicklung. Ustilago scabiosae gehört also demselben 
Typus an wie Phycomyces, doch erfolgt die Aneurinsynthese nicht so leicht wie bei 
diesem Pilz. Eine optimale Entwicklung wird auch erreicht, wenn die eine Kom­
ponente des Aneurinmoleküls in suboptimaler, die andere aber in stark supraoptimaler 
Dosis verabreicht wird. Bei frisch isolierten Stämmen wirken Dosen von Pyrimidin 
und Thiazol, die einer optimalen Aneurinkonzentration entsprechen, ebenso stark 
fördernd wie diese selbst. Die Aneurinheterotrophie erscheint also hier etwas weniger 
stark ausgeprägt als bei Stämmen, die sich seit längerer Zeit in Kultur befinden.

Die Kopulation der Sporidien erfolgt bei genügendem Luftzutritt leicht. Durch 
hohe Konzentrationen von Glukose und Asparagin wird sie gehemmt.

Die beiden Geschlechter unterscheiden sich in ihrem Aneurinbedarf nicht 
voneinander. Glutaminsäure und Asparaginsäure fördern das B-Geschlecht etwas 
stärker als das A-Geschlecht. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

(23)
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Blumer, S. Die Bildung von F ru ch tk ö rp e rn  bei H utp ilzen  in R ein ­
kultur. (Schweiz. Z eitschr. f. Pilzkunde 1939 , S. 11— 14, 1 A bb.)

Verfasser berichtet über Fälle, in denen es gelang, Hutpilze in Reinkultur zur 
Fruchtkörperbildung zu bringen, geht dann auf eigene Versuche mit Schizophyllum 
ein und schildert die Bedingungen der Fruchtkörperbildung der Hutpilze. Die Ein­
leitung der Fruchtkörperbildung wird wohl in erster Linie durch äußere Faktoren 
(Luftzutritt, Wechsel der Beschaffenheit des Substrates, Vitamine) bedingt. Die 
für das Myzelwachstum günstigen Bedingungen (hohe Feuchtigkeit, Nährstoffe) 
unterdrücken die Hutbildung. Erst wenn die Bedingungen für das vegetative Wachs­
tum ungünstiger werden, tritt Fruchtkörperbildung ein.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Blumer, S. P ro f. D r. E d u a r d  F i s c h e r  und sein w issen­
schaftliches W erk . (M itt. N atu rforsch .-G esellsch . B ern  aus dem  
Ja h re  1939, B ern  1940 , S. 9 0 — 101, 1 Tafelbildnis.)

E d . F i s c h e r s  Dissertation „Beitrag zur Kenntnis der Gattung Graphiola“ 
(Straßburg 1882) war im Grunde Programm und Rahmen seiner Lebensarbeit. Er 
setzte das Werk seines Lehrers A. de B a r y , Morphologie und Entwicklungs­
geschichte und Art der Sporenbildung der Klärung der Systematik und Feststellung 
der Verwandtschaftsverhältnisse der Pilze zugrunde zu legen, fort. Wohl als erster 
Mykologe stellte F i s c h e r  1912 den Kernphasenwechsel in den Mittelpunkt der 
Darstellung der Pilze in seiner Bearbeitung der Pilze für das Handwörterbuch der 
Naturwissenschaften. Seine Forschungen über die Gasteromyceten, Tuberales und 
Uredineen waren bahnbrechend und mustergültig, schufen feste Grundlagen für die 
Kenntnis dieser Gruppen und wirkten sich auch für die Praxis fördernd aus. F i s c h e r 
arbeitete stets mit einfachen, klaren Fragestellungen und mit ebenso einfachen 
Methoden. Trotz seiner umfangreichen Spezialstudien war E d . F i s c h e r  keines­
wegs ein einseitiger Spezialist, auch der Paläobotanik, den Phanerogamen und der 
Geschichte der Botanik galt seine Arbeit, und neben dem Wissen brauchte er den 
Glauben; er war Naturforscher und überzeugter Christ, sich dabei aber bewußt, 
daß diese beiden Domänen in ihm nicht in kausaler Beziehung standen.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Bollettino della R. Stazione di Patología Vegetale Roma XIX,
N. S. 1 7 , 1939, No. 2, S. 115— 250.

Das Heft bringt folgende Arbeiten: L. P e t r i , Rasségna dei casi fitopatologici 
osservati nel 1938; A. M e z z e t t i ,  Ricerche sull’ eziologia della „piticchia batterica“ 
dei frutti di limone, enthält den ersten Teil der Untersuchungen des Verfassers über 
die Bakterienkrankheit der Zitronen, verursacht durch Bacterium syringae (V. H.) 
E. F. Smith, der einen Überblick über die bisher beobachteten Fleckenkrankheiten 
an Citrus gibt, das Krankheitsbild der durch Bacterium syringae in der Natur auf­
tretenden Fleckenbildungen schildert und auf Infektionsversuche eingeht.

G. G o i d a n i c h  und F.  A z z a r o l i  berichten in der Arbeit Relazione 
sulle esperianze di selezione di olmi resistenti alia grafiosi e di inoculazioni artificali 
di „Graphium ulmi“ eseguito nel 1938 über weitere Versuche mit mehr oder weniger 
gegen das Ulmensterben resistenten Rassen von Ulmus pumila, U. campestris, 
U. laevis, U. pumilaX campestris und der Ulme „Cr. Buisman“.

E. U 1 b r i c h ', Berlin-Dahlem.
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Buchwald, N. Fabritius. R 0 d k aern et b 0 g e tra e s  m od stan d sern e m od  
t0m m ersvam p e (M erulius laery m an s, C oniophora cereb ella  og  
Polyporus v ap o rariu s). (D ansk Skovforenings T id ssk rift 1939 , 
S. 238— 251, 6 A bb.)

Die Arbeit bringt die Ergebnisse von Messungen über die Geschwindigkeit und 
Stärke der Zerstörung konservierten und nicht konservierten Holzes von Picea excelsa 
und Fagus silvatica durch Merulius lacrimans, Coniophora cerebella und Poria va- 
poraria. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Buchwald, N. Fabritius. D ouglasiens skodskim m el (P h aeo cry p to p u s  
G äum anni) en n y  svam p  p a a  D ou glasgran  i D an m ark .

Der Erreger der ,,Schweizer Douglasienschütte“, Phaeocryptopus Gäumanni 
ist seit kurzem auch in Dänemark aufgetreten. Verfasser schildert nach frischem 
Material aus Dänemark das Krankheitsbild und die Entwicklungsgeschichte des 
Pilzes mit eingehenden Angaben über die mikroskopischen Befunde im Vergleich 
mit Rhabdocline Pseudotsugae. Die bisher bekanntgewordene Verbreitung der Art 
wird dargelegt mit besonderer Berücksichtigung Dänemarks. Anfälligkeit der 
Douglasienrassen und Bekämpfungsmittel werden erörtert. Verzeichnis der ein­
schlägigen Literatur wird gegeben. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Burges, A. T he defensive m echan iq u e in O rchid M y co rrh iza . (New  
P h ytologist, C am bridge, 38, 1939 , S. 2 7 3 — 2 82 , 1 T e x tf ig ., 1 T afel.)

Bei den Orchideen beschränkt sich die Mykorrhizapilzinfektion gewöhnlich auf 
die Wurzeln; Knollen, Stengel und Blätter werden nicht infiziert. Die Resistenz der 
nichtbefallenen Gewebe beruht auf mechanischer Widerstandsfähigkeit, bedingt durch 
Dickwandigkeit und starke Kutinisierung der Zellen oder auf biochemischer Wider­
standsfähigkeit des Plasmas. In letzterem Falle wird der eindringende Pilz voll­
ständig vernichtet durch Zerfall und Resorption der Hyphen. Während dieses Vor­
ganges treten meist histologische Veränderungen des Pilzes auf, die je nach der Wider­
standsfähigkeit des Pilzes verschieden sind. Die Vitalität des Endophyten in den 
verschiedenen Entwicklungszuständen wurde an mikroskopischen Schnitten und 
den Kulturen auf Agar erwiesen. Plasmolyseversuche wurden angestellt.

B e r n a r d s  (1904, 1911 mitgeteilte) Beobachtungen über das Vorhandensein 
toxisch wirkender Stoffe in den Orchideenknollen wurden bestätigt.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Burkholder, W. H. T he ta x o n o m y  an d  n o m en cla tu re  of p h y to -  
path ogen ic b acteria . (P h y to p ath o lo g y , 29, 1939 , S. 128— 136.)

Die Wertigkeit und Nomenklatur der phytopathogenen Gattungen Phytomonas, 
Erwinia, Chromobacterium, Aplanobacter u. a. wird erörtert. Verfasser weist auf 
Unstimmigkeiten in der Umgrenzung der Gattungen und in ihrer Stellung im System 
hin und erörtert die Ableitung der pathogenen Formen von Bodenbakterien.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Burkholder, W. H. T he occu ren ce in th e  U n ited  S ta te s  of th e  tu b er  
rin g-ro t and w ilt of th e p o ta to . (A m erican  P o ta to  Jo u rn . 15, 
1938, S. 24 3 — 245 .)

Berichtet über Bakterien-Ringkrankheiten der Kartoffeln in Amerika und 
Kanada, verursacht durch Phytomonas solanacearum, Ph. (Bacterium) sepedonica 
und Ph. michiganensis. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.
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Childs, J. F. L. D iurnal cycle  of Spore m atu ra tio n  in certa in  p ow dery  
mildews. (P h ytop ath ology  1940, 30, S. 6 5 — 73, 3 F ig ., 5 T ab ellen .)

Verfasser untersuchte die Periodizität der Konidienbildung bei Erysibaceen. 
Arten mit nicht kettenförmigen Konidien vom Erysibe polygoni-Typus und E. cichora- 
cearum-Typus schnüren die Konidien zwischen 10 und 14 Uhr ab. Bei den Arten 
mit kettenbildenden Konidien vom E. cichoracearum-Typus auf Helianthus, Rosa, 
Pirus (malus), Aster, Cucumis erfolgte die Abschnürung der Konidien zwischen 6 und 8 
und 12 bis 16 Uhr und die Neubildung zur weiteren Abschnürung zwischen 14 bis 16 
und 18 bis 20 Uhr.

Bei dem Meltau auf Helianthus lag das Maximum der Sporenabschnürung 
zwischen 8 und 14 Uhr und hielt während mehrerer Tage unverändert an. 

Konidienträger und Basalzelle der Konidien sind zweizeilig.
E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Cooley, J. S., and Davidson, R. W. A w hite ro ot ro t of apple trees  
caused by C orticium  g alactin u m . (P h y to p ath o lo g y  30, 1940 , 
S. 139— 148, 4 T extfig .)

In Heards, Virginia, trat Corticium (Thelephora) galactinum (Er.) Burt 1932 
pathogen an den Wurzeln von Apfelbäumen auf. Seit seinem ersten Nachweis in 
den Ozark Mountains durch S c h e n k  (1902) wurde der Pilz in Nordamerika nicht 
beobachtet. Die Arbeit schildert das Krankheitsbild, die Entwicklungsgeschichte 
des Pilzes, Verhalten in Reinkulturen, Verbreitung, Infektionsversuche und Patho­
genität zu anderen Pflanzen. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Couch, J. N. A new C h ytrid  on N ite lla : N ep h roch ytriu m  stellatu m . 
(A m erican . Jo u rn . of B o ta n y , Chapel H ill, 25, 1938, N o. 7, 
S. 5 0 7 — 511, 34 F ig .)

Die neue Art fand Verfasser zusammen mit Coleochaete nitellarum auf Nitella. 
Sie wird als zweite Art zu der bisher monotypischen Gattung Nephrochytrium Karling 
1938 gestellt. Ihre Entwicklung wird unter Beifügung zahlreicher Abbildungen 
eingehend dargelegt. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Couch, J. N. A new Conidiobolus w ith  sexu al rep rod uction . (A m e­
rican  Jo u rn . of B o ta n y , Chapel H ill, 26, 1939, No. 3, S. 119— 130, 
52 F ig ., 1 Tabelle.)

Die neue Art, Conidiobolus Brefeldianus Couch n. sp., fand Verfasser auf einer 
Kultur von Septobasidium apiculatum auf Cornus amomum im Jahre 1935. Auf 
vielen pflanzlichen und tierischen Substraten läßt sich die Art züchten, sie lebt aber 
auch parasitisch auf verschiedenen Insekten. Unter Beigabe sehr zahlreicher Ab­
bildungen wird ihre Entwicklungsgeschichte dargelegt und mit anderen Arten der 
Gattung Conidiobolus verglichen. Die Konidienbildung erfolgt unter günstigen 
Kulturbedingungen innerhalb von 50 Minuten bis 2 Stunden. Die Konidien werden 
durch die apikale, kegelförmige Papille des Trägers 5—12 mm weit horizontal fort­
geschleudert. Die Bildung der Gametangien und Zygoten erfolgt auf peptonreichem 
Substrat in mannigfacher Weise. Die Gametangien sind ungleich groß. Gametangien 
und Zygoten sind vielkernig. Kernverschmelzung konnte nicht beobachtet werden. 
Die Zygoten keimen nach etwa zwei Wochen und bleiben bis sechs Monate keimfähig. 
Die Art wird mit anderen Gattungen der Entomophthoraceae verglichen.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.
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Couch, J. N. A new  species of C h ytrid iu m  from  M ountain L ak e , 
V irginia. (Jo u rn . E lish a  M itch ell Sei. Soc. 54, 1938 , S. 2 5 6 — 259 , 
1 T afel.)

Die auf Oedogonium gefundene neue Art, Chytridium Oedogonii Couch, deren 
Entwicklungsgeschichte dargelegt wird, ist mit Ch. (Rhizidium) Schenkii (Dang.) 
Scherffel verwandt. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Couch, J. N. T ech n ic for co llection , iso lation  and cu ltu re  of C h ytrids. 
(Jo u rn . E lish a  M itchell Sei. S oc. 55, 1939 , S. 20 8 — 214.)

Die Methoden der Einsammlung, Isolierung und Züchtung von 15 Arten der 
Chytridiales aus allen Verwandtschaftskreisen wird beschrieben. Alle Formen wurden 
aus einem einzelnen Sporangium oder aus einer Einzelspore isoliert, oder es wurde 
reines Material benutzt, wepn festgestellt war, daß es nur aus einer Art bestand. 
Viele Arten ließen sich in Reinkultur auf Agar, andere nur in Mischkultur mit Bak­
terien züchten. Zusatz der für die Art gewohnten Substrate (Blätter, Pollen u. a.) 
förderte das Wachstum. In solchen Kulturen waren stets Bakterien vorhanden, 
die sich als notwendig für das Wachstum erwiesen. Rhizidiomyces apophysatus und 
drei Rhizophidium-Arten konnten mehrere Generationen hindurch in Reinkultur 
auf Agar gezüchtet werden. Sie bildeten reife Sporangien, deren Sporen übertragen 
werden konnten. Manche untersuchten Arten ließen sich nicht zum Wachstum 
bringen. Die Keimung erfolgte bei vielen Arten am besten bei Zusatz von Spuren 
des entsprechenden Nährsubstrates. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Couch, J. N. O bservation s on cilia  of a q u a tic  P h y co m y ce te s . 
(Science 88, 1938 , No.. 2 2 9 0 , S. 47 6 .)

Nach der Zilienbildung unterscheidet Verfasser drei Typen: 1. Monoblepharis, 
2. Rhizidiomyces, 3. biziliater Typus von Saprolegnia und Achlya.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Couch, J. N. T he form ation  an d  O peration of th e tra p s  in the  
N em atod e-cach in g  fungus D acty le lla  bem bicodes D rech sler. (Jo u rn .  
E lish a  M itchell Sei. S og. 53, 1937 , S. 30 1 — 309 , 1 T afel.)

Dactylella bembicodes, ein nematodenfangender Pilz, wurde von mehr oder 
weniger entrindetem, halbfaulem Pinus-Holz, das von Dacryomyces befallen war, 
genommen. Entwicklungsgeschichte und Lebensbedingungen werden erstmalig dar­
gelegt. Auf genügend saurem Substrat bildet das Myzel eigenartige ringförmige, aus 
drei Zellen bestehende Schlingen, deren Zellen stark anschwellen, sobald sich eine 
Nematode darin verfangen hat, so daß die Nematode festgehalten wird. Von den 
Ringzellen aus dringen Hyphen in das Innere der Nematoden ein, töten sie ab und 
zehren sie aus. Hyphen durchbrechen dann die Haut der Nematoden und wachsen 
außen auf dem Substrat weiter. Senkrechte Hyphen erheben sich über das Substrat 
und bilden je eine große apikale Spore, die leicht abfällt und sofort keimt. Die Er­
haltung der Nematoden in den Kulturen gelang durch Zusatz der Grünalge Chlorella. 
Auf nichtsauren Nährböden, z. B. Kartoffeldextroseagar, bildet Dactylella keine 
Myzelschlingen. Es ist anzunehmen, daß die gefangenen Nematoden eine chemische 
Substanz abscheiden, welche die Schwellung der Myzelschlingenzellen bewirkt.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.
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Couch, J. N. A new fungus in term ed iate  betw een th e  ru sts an d  
Septobasidium . (M ycologia 29, 1937 , S. 66 5 — 673, 30 F ig .)

Verfasser fand bei seinen Studien über Septobasidium in Südcarolina einen 
sehr eigenartigen, auf Schildläusen parasitierenden Pilz, der durch seine Sporen­
bildung eine Mittelstellung zwischen den Rostpilzen und Septobasidium einnimmt. 
Dieser Pilz wird als neue Gattung Uredinella J. N. Couch gen. nov. beschrieben 
mit der bisher einzigen Art U. coccidiophaga sp. nov. Auf lebenden Schildläusen, 
in die er Saughyphen entsendet, bildet der Pilz krustenförmige Überzüge. Im Früh­
ling werden dickwandige, braune Teleutosporen gebildet. Die Basidien sind vierzellig, 
jede Zelle ist zuerst einkernig. Vor der Sporenbildung erfolgt Kernteilung, ein Tochter­
kern wandert in die Spore, der andere verbleibt im Sterigma. Im Wasser keimen 
die Teleutosporen und bilden den Teleutosporen ähnliche, aber mehr zylindrische 
und zweikernige Uredosporen. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Couch, J. N. N otes on th e genus M icrom yces. (M ycologia 29, 1937 , 
S. 583— 591, 14 F ig .)

Im Jahre 1931 beschrieb Verfasser die Entwicklungsgeschichte einer Micro- 
myces-Art, die er als M. Zygogonii Dang, bestimmt hatte. Seine weiteren Unter­
suchungen ergaben jedoch, daß dieser nordamerikanische Pilz nicht mit der bisher 
nur aus Europa bekannten genannten Art identisch ist, sondern eine neue Art 
M. longispinosus Couch n. sp. ist, die unter Beifügung von Figuren beschrieben und 
mit M. Zygogonii Dang, verglichen wird. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Cumley, R. W., and Goldsmith, G. W. P relim in ary  sericological 
studies of P h y m ato trich u m  om nivorum . (P h y to p ath o lo g y  30, 
1940 , S. 130— 139, 6 T abellen .)

Phymatotrichum omnivorum (Shear) Duggar, der Erreger der Wurzelfäule der 
Baumwolle, dessen systematische Stellung bisher zweifelhaft blieb, wird auf Grund 
serologischer Untersuchungen der Verfasser zu den Lycoperdaceae, insbesondere 
zu Lycoperdon gemmatum, Calvatia cyathiformis und Secotium acuminatum in 
verwandtschaftliche Beziehungen gebracht. Die serologischen Reaktionen mit zahl­
reichen Pilzen verschiedenster Verwandtschaftskreise werden dargelegt und in Tabellen 
übersichtlich zusammengefaßt. E". U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Delaporthe, Mlle. B. R ech erch es cytologiq u es su r les B actéries  e t  
les C yanophycées. (R evue G énérale de B o tan iq u e, P a ris , 52, 
1940, N o. 615 , S. 112— 160, 7 T afeln .)

Umfangreiche zytologische Untersuchungen über die Strukturverhältnisse zahl­
reicher Gruppen von Bakterien und Cyanophyceen werden mitgeteilt. Zahlreiche 
Vitalfärbungen und Fixierungsmethoden wurden geprüft. Die Ergebnisse werden 
bei den einzelnen Gruppen mitgeteilt. Oscillospira und Anabaeniolum werden nach 
ihrer Struktur als Übergangsformen zwischen den Cyanophyceen und Bakterien 
nachgewiesen. Eine neue Art aus der Verwandtschaft der Cyanophyceen, aber mit 
besonderer Struktur, wird beschrieben. Sarcina gigantea Petter wird als Sarcino- 
myces zu den Pilzen gestellt.

Ein typischer Kern und Mitochondrien konnten nirgends nachgewiesen werden; 
doch fanden sich in allen Zellen Zentralkörper, die Farbstoffen gegenüber ein kern-
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ähnliches Verhalten zeigen. Die Bakterien bilden eine homogene Gruppe, die sich 
zytologisch den Cyanophyceen nähert.

Ein sehr umfangreiches Schriftenverzeichnis beschließt die Arbeit.
E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Fischer, G. W. F u n d am en ta l stu d ies of th e  strip e  sm u t of grasses 
(U stilago striaeform is) in th e  P acific  N o rth w est. (P h y to p a th o -  
logy 3 0 , 1940, S. 9 3 — 118, 4 T e x t f ig . ,  7 T ab ellen .)

Die Arbeit berichtet über eine neue Rasse des Streifenbrandes, Ustilago striae­
formis, die im pazifischen Nordwesten der Vereinigten Staaten auf Arten der Gat­
tungen Agropyrum und Elymus vorkommt. Beim Studium der Keimung zeigte sich, 
daß die Sporidien von U. striaeformis sich saprophytisch auf Agar zu großen Kolonien 
entwickeln. Die unisexuellen Sporidien bilden nach der Fusion Infektionshyphen. 
Mit Ustilago bullata ließ sich U. striaeformis kreuzen. Infektionsversuche waren 
erfolgreich mit verschiedenen Arten von Agropyrum, Elymus, Hordeum und Sitanion. 
Als neue Rasse wurde festgestellt Ustilago striaeformis f. Hordei. Entwicklungs­
geschichte, Physiologie und Pathogenität, Kultur und Sexualität werden ausführlich 
dargestellt. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Friedrich, K. U n tersu ch u n gen  zu r Ö kologie d er h öh eren  Pilze. 
(K olkw itz, Pflanzen forsch u n g 2 2 , 1940 , J e n a  [G . F isch e r], 53  S ., 
2 A bb. — 3 R M .)

Nach Darlegung der Untersuchungsmethoden werden die Standortsfaktoren 
in ihrer Wirkung auf die Pilzvegetation untersucht, wobei Verfasser Beobachtungen, 
die Referent in seiner Arbeit über das Pilzwachstum des Jahres 1937 (Verhandl. 
Bot. Ver. Prov. Brandenburg 78,1938, 1—27) veröffentlichte, in seinem Beobachtungs­
gebiete nachprüfen und bestätigen konnte. Der Wassergehalt des Substrates ist für 
das Pilzwachstum von ausschlaggebender Bedeutung. Pilzoasen im sonst pilzleeren 
Walde erklären sich aus Stellen mit höherem Wassergehalt des Bodens. Die An­
sprüche der Arten sind sehr verschieden, so daß man xero-, meso- und hygrophile 
Arten unterscheiden kann, sowohl bei den boden- wie bei den holzbewohnenden 
Pilzen. Eine Bodenfeuchtigkeit von 25—40% ermöglicht im Buchenwalde ein üppiges 
Pilzwachstum. Besonders hygrophil sind die kleinen Galera-, Omphalia- und Mycena- 
Arten, ausgesprochen xerophil sind Schizophyllum, Polystictus versicolor, Panus 
stipticus u. a. Von entscheidender Bedeutung für das Pilzwachstum sind die atmo­
sphärischen Niederschläge als Hauptquelle der Wasserversorgung. Luftfeuchtigkeit 
wirkt günstig, hat aber nicht die Bedeutung der anderen Wasserquellen. Die Transpi­
ration der Fruchtkörper hängt ab von der Luftfeuchtigkeit; Schutzeinrichtungen 
sind Schuppenbildung, Verschleimung, Wasserspeicherung und die Fähigkeit einiger 
Arten, Trockenheit schadlos zu ertragen. Trotz erheblich größerer Oberfläche ist 
die Transpiration der Unterseite eines Hutes, z. B. von Psalliota campestris mit 
nur 2 ,5 % ,  erheblich geringer als die der Oberseite (4%). Der Wind wirkt indirekt 
durch Austrocknung des Bodens, direkt durch Vertrocknung der Fruchtkörper, 
um so stärker, je höher die Pilze über dem Erdboden wachsen.

Sehr hohe und niedrige Temperaturen wirken hemmend. Die wärmende Wirkung 
der Laubstreudecke wirkt im Spätherbst günstig auf das Pilzwachstum. Das Licht 
tritt als Standortsfaktor mehr in den Hintergrund. Manche Arten kommen im tief­
dunklen ebenso wie im lichten Walde vor. Einige Arten sind entschieden licht­
liebend. Auf die Bodenverhältnisse geht Verfasser nicht näher ein, weil hierüber 
bereits reiche Erfahrungen vorliegen. Den Hauptteil der Arbeit bildet der Abschnitt
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Pilzaufnahmen und Pilzaspekte. Um die Pilzvegetation eines Assoziationsindividuums 
wissenschaftlich zu kennzeichnen, ist die Kenntnis der Gesamtliste der im Boden 
lebenden Pilze und der Pilzaspekte, die unter gewissen meteorologischen Bedingungen 
regelmäßig wiederkehren, nötig. Die Pilzaufnahmen wurden im natürlichen Klimax­
gebiete des Wiener Waldes und in aufgeforsteten Nadelwäldern auf dem Kahlenberg 
und bei Purkersdorf, ferner auch im pannonischen Gebiete gemacht und Einzel­
aufnahmen aus dem Yoralpengebiet angeschlossen.

Die in den Jahren 1935— 1938 durchgeführten Beobachtungen zeigen, daß die 
Niederschläge einen größeren Einfluß auf die Entwicklung und Zusammensetzung 
der Pilzvegetation haben als die Temperatur. Viele Arten erwiesen sich als „kälte­
unempfindlich“, doch ergeben sich auch bei den Pilzen jahreszeitliche Aspekte; der 
Maximalaspekt fällt in die Herbstmonate. Doch können bei Dürre im Frühjahr und 
Sommer ausgefallene Pilze im Herbst erscheinen. Fällt der Maximalaspekt im Herbst 
aus, kann das folgende Jahr besonderen Pilzreichtum zeigen. Im Buchenklimax­
wald im Sandsteingebiet um Wien ist der Sommeraspekt gekennzeichnet durch das 
Vorherrschen mancher Russula-Arten, der im Spätsommer durch Lactarius vellereus- 
Aspekt abgelöst wird. Der Spätherbstaspekt ist durch die zarten Mycena-Arten gekenn­
zeichnet. Der Spätherbstaspekt ist im Nadelwald immer reicher als im Laubwalde.

Den Schluß der Arbeit bildet eine Darstellung der Pilze in verschiedenen Höhen­
lagen nach Beobachtungen des Verfassers im Ötztal in Tirol, aus der hervorgeht, 
daß nur wenige Arten (Dermocybe cinnamomea, Clitocybe [Russuliopsis] laccata, 
Hygrophorus chlorophanus) in allen Höhenlagen von 600—2600 m Vorkommen.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Gäumann, E. M ykologische N otizen. I I I .  (B erich te  Schweizer. 
B o tan . Gesellsch. 49, 1939, S. 168— 177, 4 A b b ., 1 T abelle.)

Die erste Mitteilung enthält Angaben über die Wirtswahl der Puccinia vir- 
gaureac (DC.) Lib. und des Uromyces solidaginis (Somm.) Nießl, aus denen hervor­
geht, daß die nordamerikanischen Angaben über Solidago serótina sich auf eine 
andere biologische Form der genannten Pilzarten beziehen muß als in den Alpen. 
Die zweite Mitteilung weist Carex umbrosa als neuen Wirt der Puccinia caricis mon- 
tanae Ed. Fischer nach. Die dritte Mitteilung beschäftigt sich mit dem Formenkreis 
der Puccinia bupleuri Rud., aus dem die beiden Kleinarten P. bupleurifalcati (DC.) 
auf Bupleurum falcatum und P. bupleuri stellati Gäum. n. sp. auf Bupleurum stella- 
tum L. herausgehoben sind. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Gäumann, E. Zur K enntnis einiger A sperula-bew ohnender Puccinien. 
(B erich te  Schw eizer. B o tan . Gesellsch. 48, 1938, S. 31 8 — 324, 
5 A b b ., 1 T abelle.)

Die Richtigkeit der Aufspaltungen der Puccinien auf Asperula aparine M. B., 
A. glauca (L.) Bess., A. hirsuta Desf., A. lutea Sibth. et Gm., A. montana Willd., 
A. odorata L. in eigene Arten, die W u r t h ,  B u b á k  und M a i r e  Vornahmen, 
wird bestätigt. Als neue Arten werden beschrieben Puccinia asperulae Aparines 
Gäum. n. sp., eine Leptoform, die nur Teleutosporen besitzt auf Asperula Aparine M. B. 
in Ostpreußen, verwandt mit Pucc. valantiae Pers. und Pucc. asperulae luteae Gäum. 
n. sp. mit Uredo- und Teleutosporen auf Asperula lutea Sibth. et Gm. in Griechenland. 
Diagramme der Größen der Uredo- und Teleutosporen und Sporenbilder der neuen 
Arten werden gegeben, die Mittelwerte und Streuungen der Längen und Breiten der 
U redo- und Teleutosporen werden tabellarisch zusammengestellt.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.
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Gäumann, E. Ü b er die W irtsw ah l des U ro m y ces gram in is (Nießl) 
D ietel. (B erich te  D eu tsch . B o ta n . G esellsch. 58, 2, 1940 , S. 92 — 96, 
1 T abelle.)

Innerhalb des Formenkreises von Uromyces graminis sind nach der Wirtswahl 
des Haplonten mindestens drei biologische Rassen zu unterscheiden: f. sp. seseli- 
graminis Bubák mit Aecidien auf Seseli glaucum, f. sp. laserpitii-graminis Ed. Fischer 
mit Aecidien auf Laserpitium siler L. und f. sp. mediterránea Oliveira mit Aecidien 
auf zahlreichen Umbelliferen verschiedener Gattungen.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Gäumann, E. D er E in flu ß  der F ällu n g szeit auf die D au erh aftigk eit  
des F ich te n -, T an n en - und B u ch enh olzes. (Schw eiz. Z eitsch r. f. 
F orstw esen  1938, No. 7 /8 , 21 S ., 1 6 A b b .)

Die Dauerhaftigkeit des Holzes ist gleichbedeutend mit seiner Pilzwiderstands­
fähigkeit. Diese hängt ab von der Fällungszeit und Lagerung. Im Sommer ge­
schlagenes Holz ist der Vermorschung durch Pilzbefall am stärksten ausgesetzt. 
Langjährige Lagerung gleicht die Schadengefahr aus. Die Vermorschbarkeit des 
waldfeuchten Fichten- und Tannenholzes, die Ursachen der unterschiedlichen Ver­
morschbarkeit des zu verschiedenen Jahreszeiten geschlagenen Holzes, die tatsäch­
liche Vermorschung des Konstruktionsholzes in den verschiedenen Jahreszeiten, die 
Vermorschung be- und entrindeter Stämme im Freien und eingegrabener Gerüst­
stangen werden erörtert, sowie der Einfluß der trockenen Lagerung auf die Dauer­
haftigkeit und der Einfluß des Auswetterns. Das zweite Kapitel behandelt die Ver­
morschbarkeit des waldfeuchten Buchenholzes und das Ersticken berindeter Buchen­
stämme in den verschiedenen Fällungszeiten. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Ghatak, P. N., and Roy, T. C. S tu d ies in th e  soil fungi of th e P ad d y -  
fields of B en gal. I. Fu n gi of an  u n m an u red  p ad d y-field  of the  
Chinsuch A g ricu ltu ral F a rm . (Jo u rn . In d ian  B o ta n . S o c ., M adras, 
18, 1939 , S. 113— 127, 16 F ig .)

Verfasser fand 23 Arten Bodenpilze, und zwar 5 Mucorineen, 9 Aspergillus-, 
1 Pénicillium-, 7 Fusarium-Arten und 1 steriles, weißes, unbestimmbares Myzel. 
Zahlreiche Formen sind abgebildet. Die Bestimmung der Arten war nicht immer 
möglich. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Goß, R. W. A d ry  ro t of p o ta to  stem s cau sed  b y  F u sa riu m  Solani. 
(P h y to p ath o lo g y  30, 1940, S. 16 0 — 165 , 1 F ig ., 1 T ab elle .)

Fusarium Solani (Mart.) App. et Wr. ruft in Nebraska eine wundparasitäre 
Trockenfäule des Stengelgrundes und der Knollen verschiedener Kartoffelsorten 
hervor. Krankheitsbild und Entwicklungsgeschichte des Pilzes wird dargelegt und 
mit verwandten Arten verglichen. Die Entwicklung von Fusarium Solani wird durch 
hohe Temperaturen begünstigt; das Optimum liegt bei + 30° C.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Gramberg, E. Pilze der H eim at. E in e  A usw ahl d er v erb re ite tste n  
eß b aren , ungenießbaren und giftigen Pilze u n serer W ä ld e r und
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F lu ren  in W o rt und Bild. 5. verb esserte  Auflage. M it 130 F a rb ­
bildern von  P rof. E m i l  D o e r s t l i n g  und E l l a  N e u ­
h o f f ,  Leipzig (Quelle & M eyer) 8, 8 0  +  7, 1939, 120 S ., 
116 farbige, 16 S chw arztafeln .

Der erste Band bringt auf 74 Tafeln mit 80 Seiten Text die Blätterpilze (Agarica- 
ceae), der zweite auf 58 Tafeln mit 120 Seiten Text die Löcherpilze (Polyporaceae) 
und kleinere Familien. Als neue Buntbilder, gemalt von E l l a  N e u h o f f ,  wurden 
aufgenommen der ziegelrote Ristpilz (Inocybe Patouillardii), der giftige Pantherpilz 
(Amanita pantherina) und der netzstielige Hexenpilz (Boletus luridus); dafür mußten 
drei weniger wichtige Arten fortfallen. Auch einige Schwarzbilder wurden durch 
bessere und wichtigere ersetzt. Die Gesamtzahl der beschriebenen Arten wurde 
auf 214 erhöht, wobei die Zahl der nicht abgebildeten Arten nunmehr 84 beträgt. 
Allen Beschreibungen wurden die Sporenmaße der Arten, meist nach eigenen Messungen 
des Verfassers, eingefügt. Bei der deutschen Namengebung der Arten wurden ein­
fache, kurze, kennzeichnende, wenn angängig, Volksnamen bevorzugt.

Der allgemeine Teil des Werkes wurde völlig neu bearbeitet unter besonderer 
Berücksichtigung der wirtschaftlichen Belange, die auch bei den Einzelbeschreibungen 
der Arten stärker betont werden.

Die Wiedergabe der Bunttafeln, die ja zu den schönsten und naturgetreuesten 
gehören, die überhaupt in einem volkstümlichen Pilzwerke enthalten sind, sowie der 
Schwarztafeln ist vorzüglich. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Harley, J. L. B eech  M y co rrh iza : R e-isolation  and the effect of 
R oo t E x tr a c ts  upon M ycelium  R ad icis F a g i (Chan). (The New  
P h ytologist 38, 1939, S. 35 2 — 363, 3 F ig ., 6 T abellen .)

Eine neue Methode und Apparatur zur Reinigung zu untersuchender Mykor­
rhizawurzeln mit destilliertemWasser mit kurzer Behandlung mit 10o<,igem Bromwasser, 
welche das Wachstum der Mykorrhizapilze nicht schädigt, wird beschrieben. Aus 
der „pyramidalen" Mykorrhizaform wurde ein näher beschriebener Pilz genommen, 
der mit Mycelium radicis Fagi (Chan) gut übereinstimmt. Seine Entwicklung und 
Züchtung in Reinkultur wird unter Beifügung von Abbildungen beschrieben. Die 
Züchtung war nur möglich durch Beigabe von Wurzelextrakten aus Fagus, deren 
Gewinnung dargelegt wird. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Hassebrauk, U. U ntersu chu n gen  über die physiologische Spezialisie­
rung des W eizen- und H afersch w arzrostes in D eutsch lan d  im 
Ja h re  1937. (A rbeiten d. B iolog. R eich san sta lt f. L an d - u. F o rs t­
w irtsch aft B erlin-D ahlem  22, 1938, S. 479— 482 , 2 Tabellen.)

Im Jahre 1937 wurden in 28 verschiedenen, vorwiegend süddeutschen Weizen- 
schwarzrostherkünften die physiologischen Rassen 2, 14, 21, 23, 24, 27, 40, 133 und 
drei neue Rassen gefunden. Die allermeisten Herkünfte waren Rasse 14; die übrigen 
wraren vereinzelt.

In 13 Haferschwarzrostherkünften aus Süddeutschland waren die Rassen 1, 2, 
4, 6 , 8 und zwei neue Rassen enthalten. Am häufigsten waren die Rassen 6 , 11.

Die Zusammensetzung der Rassenflora war von den Beobachtungen aus 1934/35 
verschieden. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.
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Heim, R. L es C ham pignonnières des T erm ites  e t les gran ds C h am ­
pignons d 'A friqu e trop icale . (R ev u e de B o ta n . Appliquée et 
A gricult. T rop . 20, 1940 , S. 121— 127.)

Verfasser beobachtete auf seinen Reisen im tropischen Afrika die bis mehrere 
Meter tief in die Bauten der Termiten vordringenden Myzelbildungen der auf den 
Bauten Fruchtkörper bildenden Pilze, die infolgedessen unabhängiger sind von den 
jeweils fallenden oder ausbleibenden Regenfällen. Es handelt sich um eine besondere 
termitophile Mycoflora.

Die Großpilze des tropischen Afrikas, unter denen die Lepiota-, Collybia-, pri­
mitive Lactarius- und Russula- und noch weniger bekannte Boletus-Arten eine 
besondere Rolle spielen, traten meist als Holzbewohner auf, nicht als Bodenpilze wie 
in den gemäßigten Zonen. Die Fruchtkörper der Agaricaceen sind dünner und zarter 
und neigen zur Ausbildung dickerer Lamellen. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Heim, R. U n  A garic rhizom orphique p arasite  des sem is de Q uinquina  
en H au te-G u in ée. (R evu e de B o ta n . A ppl. e t A g ricu lt. T rop icale  20, 
1940, S. 77— 87, 2 F ig .)

An den Wurzeln von Cinchcna succirubra und C. Ledgeriana beobachtete 
R. P o r t è r e s  in Ober-Guinea eine Erkrankung durch einen Rhizomorphen bildenden 
Blätterpilz. Bau der Rhizomorphen und Fruchtkörper werden beschrieben und ab­
gebildet. Wahrscheinlich handelt es sich um eine Clitocybe-Art. Andere Rhizo­
morphen bildende Basidiomyzeten werden beschrieben und mit der genannten Art 
verglichen. Mittel zur Bekämpfung der Krankheit werden angegeben.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Heim, R. U ne A m an ite  m ortelle  de l ’A frique trop icale . (R evue  
de M ycologie, P a ris , 5 (N. S .), 1940 , S. 22 — 28, 3 F ig .)

B e e 1 i beschrieb 1931 aus Belgisch-Kongo Amanitopsis bingensis, eine kleine, 
ringlose Art mit rotem, am Rande stark gerieftem Hute. Verfasser stellt die Art 
zu Amanita, beschreibt sie ausführlich nach eigenen Funden in Ober-Guinea und 
Sierra Leone. Die tödlich giftige Art ist stellenweise häufig und augenscheinlich im 
tropischen Afrika weiter verbreitet. Sie ist verwandt mit A. Tainaomby Heim aus 
Madagaskar. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Heim, R. D iagnoses latin es d ’espèces e t v arié tés  nouvelles de L a c ta r io -  
Russulés du D om aine o rien tale  de M ad agascar. (C andollea 7, 

1938, S. 374— 393.)
Die Arbeit bringt die lateinischen Beschreibungen der Lactarius- und Russula- 

Arten, die Verfasser im Prodrome à une flore mycologique de Madagascar et Dépen­
dances (Paris 1938) in französischer Sprache beschrieb. Es sind folgende neue Arten: 
Lactarius (Venolactarius) adhaerens, L. (Lactariopsis) Pandani, L. fulgens, L. rubro- 
viol ascens, L. pseudovolemus, L. phlebophyJlus, L. pseudotorminosus, L. amarus, 
L. pisciodorus, L. Arsenii, L. claricolor, L. striatus, Russula archaea, R. adustoides, 
R. robusta, R. rubens, R. murinacea, R. tuberculosa, R. consobrinoides, R. Singeri, 
R. fistulosa, R. citrinipes, R. velutipes, R. cinerea, R. madecassensis, R. aureotacta, 
R. radicans, R. heliochroma, R. tricolor, R. Decaryi, R. annulata mit zwei Unter­
arten violacea und aurantia. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

H ed w ig ia  B a n d  SO. 3
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Hildebrand, E. M. Techniques for the isolation  of single m icro -  
organism s. (B o tan ical R eview  4, 1938 , S. 627— 664.)

Die Arbeit gibt eine Übersicht über die verschiedenen Methoden der Isolierung 
von einzelnen Mikroorganismen zur Gewinnung von Material für Reinkulturen mit 
ausführlichem Schriftenverzeichnis. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

H0eg, 0 . A., an d  Jtfrstad, J. Som e n otew orth y  species of H ym en o- 
m ycetes, recen tly  collected  in N orw eg. (Forh an d l. K ongel. N orske  
V idenskab. Selskabs 10, 1938, S. 19 8 — 200 , 1 A bb.)

Neue Funde von Sparassis crispa, Polyporus giganteus, P. ptychogaster (Oligo- 
porus ustilaginoides Bref.), P. Schweinizii Fr. in Norwegen werden mitgeteilt.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.
H0eg, 0 . A., and J0rstad, J. G anod erm a lucidum  in N orw ey. (F o r ­

handl. K ongel. N orske V idenskab. Selskabs 10, 1938, S. 2 0 1 — 2 0 2 .)
Die in Nordeuropa sehr seltene Art Ganoderma lucidum (Leyss.) Fr. wurde 

1937 bei Harad in Norwegen an Betula gefunden. Der letzte Fund wurde 1905 von 
B l y t t  mitgeteilt. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

How, E. J. T h e M ycorrhizal R elation s of L a rch  I : A  S tu d y  pf 
B oletu s elegans Schum , in P u re  C ulture. (A nnals of B o ta n y ,  
N . S. 4, 1940 , N o. 13, S. 135— 150, 16 F ig .)

Verfasser stellte Unterschiede zwischen dem englischen und schwedischen 
Material von Boletus elegans fest, die nach seinen Kulturversuchen dargelegt werden. 
Das ernährungsphysiologische Verhalten des Myzels wird geschildert. In Reinkultur 
kann Zucker, Stärke und Pektin als Nährstoff quelle dienen, nicht aber Zellulose 
oder Fignin. Nitrate, Asparagin, Pepton und Gelatine können als Stickstoffquelle 
dienen, optimales Wachstum wird aber nur durch anorganische Ammoniumsalze 
erzielt. Nährstoffkonzentration höher als 0,2 M. beeinflußt das Wachstum ungünstig. 
Die Wachstumsgrenzen liegen zwischen pH 3,0—3,2 und 6,4. Die Methode der Rein­
kultur hat für Bodenpilze wie Boletus elegans nur begrenzten Wert.

In einem besonderen Anhang wird der Einfluß des Alters des Myzels auf das 
Wachstum in den Kulturen bei Überimpfung nach Versuchen des Verfassers erörtert 
und graphisch dargestellt. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Hutchinson, S. A. M acrosonidial F o rm atio n  in O phiostom a m aju s  
(van  B ey m a) G oidanich. (Annals of B o ta n y , N. S. 3, 1939 , No. 12, 
S. 795— 802 , 1 T afel.)

Die Bildung der Makrokonidien von Ophiostoma majus ähnelt dem Thielavia- 
Typus, wie er von B r i e r l e y  beschrieben wurde, und von Sphaeronema, wie ihn 
L e h m a n  beschrieb. Die Darstellung der Makrokonidienbildung bei v a n  B e y m a  
trifft dagegen nicht zu. Die Makrokonidien entstehen endogen in einem Hyphenende 
des Konidienträgers kettenförmig. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Imai, S. F o u rth  N otes on E lap h om yces in Ja p a n . (P roc. Im p e ria l  
A cad . T ok yo 15, 1939, S. 146— -147.)

An 6 Standorten in Japan fand Verfasser Elaphomyces von drei ver­
schiedenen Arten, darunter E. nikkoensis Imai und E. fragilisporus Imai spec. nov. 
aus der Verwandtschaft von E. asperulus Vitt., z. T. befallen von Cordyceps capitata 
(Holmsk.) Lk. Cordyceps ophioglossoides (Ehrh.) Lk. fand sich auf E. variegatus Vitt.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.
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Imai, S. S tu d ia A g aricacearu m  Ja p o n ica ru m  I. (B o ta n ic . M agazine  
Tokyo 53, 1939 , N o. 633 , S. 3 9 2 — 399.)

Die Arbeit setzt die Studien des Verfassers über die Agaricaceen Japans (Studies 
on the Agaricaceae of Hokkaido [1938]) fort und bringt Beschreibung und Synonymie 
von weiteren 21 Arten. Als neu werden beschrieben: Amanita rubrovalvata Imai, 
eine isoliert stehende Art aus Buchenwäldern, Pleurotus pulchellus Imai, Hygro- 
phorus (Camarophyllus) fuscovillosulus Imai, H. (C.) chrysoconos Imai, Crepidotus 
badiofloccosus Imai aus der Verwandtschaft von C. rubroflavus Murrill (C. dor- 
salis Peck). E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Ito, S., and Imai, S. F u n g i of B o n in  Islan d s I I I .  (T ra n sa c t. S ap p oro  
N at. H ist. Soc. 16, 1, 1939 , S. 9 — 20.)

Die Arbeit führt weitere 29 Arten Basidiomyzeten auf, 1 Gasteromyzeten, 
4 Hygrophoraceae, 1 Schizophyllacee, 1 Dictyolacee, die übrigen Agaricaceae. Als 
neue Arten werden beschrieben: Calvatia boninensis aus der Verwandtschaft von
C. Gardneri Berk., Lepiota boninensis (aff. L. tepeitensis Murrill), L. inconspicua, 
Tricholoma boninense, Clitocybe vittatipes, C. castaneofloccosa, Pleurotus Cyatheae 
auf Baumfarnen, Hygrophorus bicolor, H. parvococcineus (aff. H. subminiatus Murrill), 
H. macrosporus, H. miniatostriatus (aff. H. roseo-striatus [B. et Br.] Sacc.), Collybia 
matrix S. Ito nov. spec., Mycena Wrightii (Agaricus quisquilliarius Berk, in Herb. 
Cu r t i s ) ,  M. viscalba (aff. M. rorida [Fr-] Quel.), Marasmius lateritiosulcatus, 
M. tropicaerotula (aff. M. rotula), M. excentripes, Dictyolus boninensis. Als neue 
Kombination wird aufgestellt Collybia alphitophylla (B. et C.) S. Ito et Imai, deren 
umfangreiche Synonymie klargestellt wird. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Johnson, E. M., Diachum, St., an d  Valleau, W. D. E x p e rim e n ta l  
P rod u ction  of B lack fire  a  T o b acco . (P h y to p ath o lo g y  30, 1940 , 
S. 73— 79, 3 F ig .)

Die Arbeit berichtet über Infektionsversuche an Tabakpflanzen mit Bacterium 
tabacum und B. angulatum, die Verfasser im Feld und Gewächshaus durchführten. 
Die Pflanzen wurden morgens infiziert und über Nacht künstlichen Nebeln aus­
gesetzt, die ein lebhaftes Wachstum der Bakterien und schnelle Fleckenbildung an 
den Tabakblättern bewirkten. Am folgenden Tage vertrockneten die infizierten 
Blätter unter Braunverfärbung. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Kallenbach, F. Die R öhrlinge (B o le taceae ). D ie Pilze M itteleu ro p as, 
herausgegeben von  der D eu tsch . G esellsch. f. P ilzk u n d e, der  
D eutsch. B o ta n . G esellsch., dem  D eu tsch . N atu rk u n d e v erein  e. V ., 
B d . I , 20. L ieferung, Leipzig (D r. W . K lin k h a rd t), S. 139— 146 , 
1 T extfig ., 2 F a rb ta fe ln .

Die vorliegende Lieferung setzt nach zweijähriger Pause die Bearbeitung der 
Boletaceae fort. Sie enthält die Darstellung und Beschreibung des Sommer-Röhr­
lings, Boletus aestivalis Fr. 1849, dessen Abbildungen auf Tafel 14 und 43 vor längerer 
Zeit erschienen waren. B. aestivalis ist eine der seltensten Arten Deutschlands, die 
in Mittel- und Süddeutschland in lichten Laubwäldern auf Kalkboden unter Rot­
buchen und Eichen vorkommt. Als große Seltenheit kommt die Art auch in Däne­
mark, Schweden, Frankreich, Jugoslawien, Bessarabien und in der Schweiz vor. Die 
beiden farbigen Tafeln bringen in zahlreichen naturgetreuen Abbildungen den Formen­
kreis von B. cyanescens (Bull.) Fr., Kornblumen-Röhrling und B. edulis (Bull.) Fr., 
Steinpilz. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.
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Kauffmann-Costa, 0 ., Vasiliu, N., et Brüll, R. A ction  des ions su r  
la  germ in ation  et le développem ent des spores d ’Aspergillus niger. 
(R evu e Génér. de B o tan iq u e, P aris , 52, 1940, N o. 615 , S. 97— 111, 
1 A b b ., 2 Tafeln .)

Magnesium ist, wie die Verfasser nachweisen, für die Sporenkeimung 
und Myzelentwicklung von Aspergillus niger unbedingt notwendig. Für die 
Sporenkeimung liegt das Minimum bei 0,8/1 000 000, für die Myzelentwicklung bei 
1,6—10/1 000 000, für die Sporenbildung bei 16—250/1 000 000 Magnesiumgehalt 
des Nährbodens. Eine höhere Konzentration wirkt giftig. In reinem Wasser und 
in 9%iger Kochsalzlösung erfolgt keine Sporenkeimung. Zink, Eisen, Silizium, 
Kupfer, Pottasche fördern Sporenkeimung und Myzelwachstum, sind aber nicht 
unbedingt notwendig. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Kirschstein, W. Ü b er neue, seltene und k ritisch e A scom yceten  und  
Fu n gi im p erfecti. (A nnals M ycolog. 37, 1939, S. 88— 140.)

Die Arbeit bringt den zweiten Teil der Ergebnisse der Forschungen des Ver­
fassers über die Pyrenomyceten und Fungi imperfecti und enthält (No. 35—112) 
zahlreiche Beschreibungen neuer Gattungen und Arten meist aus Deutschland, 
einige aus der Schweiz und Oberitalien. Die meisten neuen Formen hat Verfasser 
auf seinen Reisen in der Mark Brandenburg, im Harz, Rheinland, Bayern selbst 
gesammelt, viel Material wurde ihm zur Bearbeitung eingesandt, besonders aus dem 
Rheinland, Westfalen, Mähren, der Ostmark, von J. S p o n h e i m e r  (f), A. Lu d - 
wi g ,  P e t r a k ,  H. H u b e r  u. a. Als neue Familie der Sphaeriales werden die 
Nießliaceae aufgestellt, die kleinsten der oberflächlich wachsenden Pyrenomyceten 
aus der Reihe der Sphaeriales, die durch zarte Fruchtkörper mit netzartigem Ge­
häusebau gut charakterisiert sind. Die neue Familie umfaßt folgende Gattungen: 
Acanthosphaeria Kirschst. gen. nov., Trichosphaerella Bomm., Rouss., Sacc., Hel- 
minthosphaeria Fuckel, Nießlia Auersw., Coleroa Fr., Acanthostigma de Not., 
Pleostigma Kirschst. nov. gen., Ophiosphaeria Kirschst., Lizoniella Hennings, Lizonia 
Ces. et de Not., Pseudolizonia Pirotta, Melanostigma Kirschst. Für die Gattungen 
wird ein Bestimmungsschlüssel gegeben. Weitere neue Gattungen werden beschrieben 
aus den Amphisphaeriaceae Stereosphaeria Kirschst. gen. nov., Abaphospora Kirschst. 
gen. nov., Zopfinula Kirschst. gen. nov., aus anderen Familien Phaeaspis Kirschst. 
gen. nov., Melanopelta Kirschst. gen. nov., Klebahnopycnis Kirschst. gen. nov., 
Pseudotrichia Kirschst. gen. nov., Ludwigomyces Kirschst. gen. nov., Mollisiaster 
Kirschst. Überraschend groß ist die Zahl der neuen Formen aus der Mark 
Brandenburg. Sie beweist, daß dem Spezialforscher hier noch ein reiches Feld der 
Forschungen offen steht. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Kitagawa, M. L in eam en ta  F lo rae  M anshuricae or an  E n u m eration  
of all the indigenous v ascu lar p lan ts h ith erto  know n from  M anshu- 
rian E m p ire  tog eth er w ith  th eir syn on ym y. (R ep o rt of the In stitu t  
of Scientific R esearch , M anchoukuo 3, A ppendix 1, H einking  
1939 , 487  S ., 1 K a rte , 12 T afeln .)

Das japanisch geschriebene Werk gibt im Allgemeinen Teil eine Übersicht über 
die Erforschung der Flora der Mandschurei und des bisher erschienenen Schrifttums. 
Die Flora (Aufzählung im Speziellen Teil) umfaßt die Pteridophyten und Phanero-
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gamen mit Zitaten und Synonymie. Als neue Gattung der Brassicaceae-Hesperideae- 
Hesperidinae wird beschrieben Dimorphostemon Kitagawa gen. nov., begründet auf
D. (Dontostemon) asper (Pallas) Kitagawa. Als neue Arten werden beschrieben 
Polygonum liatungense Kitagawa, Solanum depilatum Kitagawa aus der Verwandt­
schaft von S. dulcamara L., Sambucus peninsularis Kitagawa. Zu zahlreichen Arten 
werden neue Varietäten beschrieben, und viele Neukombinationen werden aufgestellt. 
Eine mehrfarbige Karte mit japanischem Text gibt eine Übersicht über die Gliede­
rung der Mandschurei. Auf 12 Tafeln nach photographischen Aufnahmen sind die 
Typen zu neuen Arten und Varietäten abgebildet. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Knauth, B., f, und Neuhoff, W. D ie P ilze M itteleu rop as, h erau s­
gegeben von  der D eutsch . G esellsch. f. P ilzk u n de, d e r D eu tsch . 
B o tan . G esellsch., dem  D eu tsch . N atu rk u n d e-V erein  Leip zig  
(W . K lin k h ard t) 1939 , B d . I I  b, 9. L ieferu n g , S. 33 — -40, T afel 7— 8.)

Die Lieferung bringt den Schluß von Lactarius azonites und die Darstellung 
L. fuliginosus (Fr.) Fries 1838, rußfarbener Milchling, L. lignyotus Fries 1855, Mohren­
kopf und den Anfang der Beschreibung von L. acris (Bolton ex Fr.) Fries 1838, rosa- 
anlaufender Milchling. Die Farbtafeln enthalten L. acris, L. obscuratus (Lasch) Fr., 
Erlen-Milchling, L. camphoratus (Bull, ex Fr.) Fries, Kampfer-Milchling und L. seri- 
fluus (DC. ex Fr.) Fries, wässeriger Milchling nach Naturoriginalen von B. K n a u t h  f  
und E l l a  Ne u ho ff. E.  Ul  b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Krause, E. H. L. B eob ach tu n gen  an m ecklen b u rgisch en  P ilzen  im  
Ja h re  1938. (A rch iv  d. V ereins d. F reu n d e  d. N atu rg esch . i. 
M ecklenburg, N. F .  14, 1939 , S. 5— 7.)

Von wichtigen mecklenburgischen Funden enthält die Aufzählung Geäster 
minimus, Lycoperdon echinulatus, Peniophora mutata, Panaeolus (Psathyra) stipa- 
tissimus, Marasmius hariolorum, Aleuria bicucullata. Als neue Art wird beschrieben 
Myzena alnopneusa aus der Verwandtschaft von M. zephirus.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Laubert, R. Sch m arotzerp ilze aus dem  Siebengebirge. (D ech enian a, 
B on n  1939, 98 B, S. 113— 118.)

Enthält Aufzählung vom Verfasser im September 1938 beobachteter etwa 
150 Schmarotzerpilze auf heimischen, wildwachsenden Pflanzen mit Bemerkungen 
über Beziehungen zwischen Witterung und Schädlingsbefall und Vorkommen und 
Häufigkeit von Schmarotzerpilzen an heimischen Wildpflanzen, Kulturpflanzen und 
fremdländischen Ziergehölzen. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Leal, A. R. Algunos H ongos M endocinos. (B oletin  A g rico la  M en- 
doza 1938, No. 9 /1 0 , 16 S ., 9 F ig .)

Die Arbeit enthält Aufzählung, Beschreibung und Abbildungen der Speisepilze 
von Mendoza, deren Zahl bei den für das Leben der höheren Pilze ungünstigen klima­
tischen Verhältnissen sehr gering ist. Aufgeführt werden Russula graminicolor, 
Pholiota aegerita, Psalliota campestris, Coprinus comatus, C. atramentarius, C. mica- 
ceus, Boletus luteus. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

download www.zobodat.at



(38)

Lepik, E. C ontributions to  th e Fu n gu s F lo ra  of E sto n ia . I. (T artu  
Ü likooli T aim eh aigu ste -k atsejaam a te a te d  N o. 55 [P h yto p ath o lo g . 
E xp erim . S ta t. U n iv ersitä t T a r tu  in E sto n ia , B u lletin  No. 55 ], 
T a rtu  1939 , S. 1— 38.)

Die Arbeit enthält Aufzählung der vom Verfasser und anderen in den letzten 
Jahren in Estland gesammelten Pilze. Viele Nährpflanzen der Schmarotzerpilze, 
namentlich aus dem Botanischen Garten der Universität Tartu, sind neu. Viele Arten 
waren bisher aus Estland noch nicht bekannt. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Lepik, E. B eiträg e  zur N om en k latu r der o stb altisch en  P ilzflora. 
(T a rtu  Ü likooli T aim eh aigu ste -k atsejaam a te a te d  No. 56 [M itteil, 
d. P h ytop ath olog . V ersu ch sstation  d. U n iv e rs itä t T a r tu  No. 56 ], 
T a rtu  1939 , S. 1— 87, 4 A b b ., 8 T afeln .)

Die Mitteilung bringt eine Revision der „Plantarum Florae Balticae Crypto- 
gamarum" coli, et edid. A. H. D i e t r i c h ,  Uredinales und Ustilaginales der Zen- 
turien I—IX  aus Reval 1852—1857 mit bildlichen Darstellungen aus diesem Werke, 
einen Bericht über eine Pilzsammlung von A. H. D i e t r i c h  aus den Jahren 1848 
bis 1851, die in der Umgebung von Haimre (Heimar) zusammengebracht wurde, 
und über eine Pilzkollektion von G. P a h n s c h aus der Gegend von Schwarzen 
(Vardi) im Kirchspiel Nissi, Harjumaa, aus den Jahren 1870— 1873. Diese bisher 
unbestimmte Sammlung wurde von L e p i k  bearbeitet.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Lepik, E. Im p atien s p arv iflora  DC. ja  P u ccin ia  K om arovi Tranzschel 
levik ut E estis  I I . (The D istrib u tion  of Im p atien s p arv iflora  DC. 
and P u ccin ia  K om arovi T ran zsch el in E sto n ia  I I .)  (T artu  Ülikooli 
T aim eh aigu ste-k atsejaam a te a te d  N o. 57 , T a r tu  1939 , S. 1— 16, 
1 K a rte , 1 Tafel.)

Verfasser teilt weitere Beobachtungen mit über das Vorkommen von Impatiens 
parviflora und ihres Schmarotzers Puccinia Komarovi in Estland, die seit 1938 ge­
macht wurden. Die in einer Verbreitungskarte der beiden Arten zusammengestellten 
Fundorte zeigen, daß der Rostpilz besonders im östlichen und südlichen Estland 
vorkommt. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Lepik, E. Fu n gi E sto n ia  e x sicca ti, F a se . IV , N o. 151— 200, U re- 
dinaceae e t U stilagin aceae. (A cta  e t C om m en tât. U n iversität 
T artu en sis [D orpatensis] A  34, 6, 1939, S. 1— 28.)

In Fortsetzung der 1931, 1934 und 1936 erschienenen Lieferungen enthält die 
vorliegende Rost- und Brandpilze, unter denen viele Arten neu für Estland sind.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Lohwag, H. M ykologische Studien. X I V . (Annales M ycologici 36, 
No. 5 /6 , 1938 , S. 401— 434, 6 F ig .)

Verfasser geht unter Heranziehung der Beobachtungen über die Strangbildungen 
bei anderen Basidiomyzeten auf Grund eigener Untersuchungen auf die Strang­
bildungen des Hausschwammes (Gyrophana lacrymans [Wulf.] Pat.) ein. Die Ent­
stehung der Rhizomorphen wird kurz dargelegt, die Elemente des Stranges, Faser­
hyphen, Gefäßhyphen und deren Typen und innere Bildungen und das Bildungs­

download www.zobodat.at



(39)

geflecht werden eingehend geschildert. Auf die Funktion der Gefäßhyphen wird 
eingegangen. Auf Irrtümer F a 1 c k s bei der Darstellung der Strangbildungen 
und Charakterisierung der Syrrotien und Rhizomorphen wird hingewiesen.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Lohwag, H. M ykologische Stu d ien . X V . Z um  Ö ffnungsm echanism us 
von G eäster. (A nnales M ycologici 36, N o. 5 /6 , 1S38, S. 435— 436, 
1 T extfig .)

Die Arbeit berichtet über Versuche, die Verfasser mit Fruchtkörpern von 
Geäster triplex Jungh. anstellte, um die Bedeutung der Schichten der Hülle für den 
Öffnungsmechanismus zu erweisen. Die Pseudoparenchymschicht ist an der Zurück­
rollung der Sternstrahlen nicht beteiligt, obwohl sie die Sprengung der Exoperidie 
bewirkt. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Lohwag, H. Ö ffnungsm echanik von  G eastraceen  und A straeu s. 
(Lilloa, B uenos A ires, 3 [1 9 3 8 ], S. 2 1 1 — 232.)

Das Aufspringen der Geastraceen-Fruchtkörper wird durch Schwellung der 
Pseudoparenchymschicht bewirkt, wobei nur der Zellinhalt wirksam sein kann. Bei 
der Zurückbiegung der Sternlappen ist die Faserschicht aktiv, die Pseudoparenchym­
schicht wirkt als Widerlager; es ist ein Schrumpfungsvorgang durch Wasserverlust. 
Bei Wasserzufuhr erfolgt Quellung der Wände der Faserhyphen.

Die hygroskopischen Bewegungen der Lappen von Astraeus beruhen auf Quell- 
' fähigkeit der Wandungen der Hyphen, wobei die aus dickwandigen Elementen be­
stehende Palisadenschicht und die weiße Schicht als Quellschichten, die Faserschicht 
als Widerlager wirken. Wanddicke und Verlauf der Hyphen sind hierbei maßgebend.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Loh wag, H. Eiw eißkri stalle in den G efäßen des H aussch w am m es. 
(M ikrochem ie 24 [1 9 3 8 ], S. 4— 9, 2 A b b .)

Der dichte Inhalt einzelner Teile der Gefäße des Hausschwamm-Myzels löst 
sich an den Enden häufig in Einzelkristalle von Eiweiß auf. Die von F  a 1 c k als 
Schlauchhyphen bezeichneten Elemente sind teils solche Gefäßstrecken, teils Hyphen­
äste, die mit Eiweiß gefüllt sind. In letzteren Fällen sind sie kürzere Gebilde, die 
an beiden Enden an die schmaleren Stammhyphen grenzen, daher schmaler werden. 
Solche Schlauchhyphen werden daher Speicherorgane sein. Von hier werden die 
Baustoffe entnommen und durch die Gefäße rasch den wachsenden Punkten zugeführt.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Longree, K. The effect of te m p e ra tu re  an d  re la tiv e  h u m id ity  on 
th e P ow d ery  Mildew of R oses. (Cornell U n ivers . A g ricu lt. E x p e r .  
S tation  I th a ca , M em oir, N o. 2 2 3 , I th a c a , N ew  Y o rk  1939 , S. 1— 43, 
13 F ig ., 17 T abellen .)

Das Optimum der Sporenkeimung von Sphaerotheca pannosa (Wahr.) Lev. 
var. rosae Wor. liegt nach den Untersuchungen des Verfassers bei +  21 0 C, das 
Minimum bei +  3—5°C, das Maximum bei +  33° C. Für die Entwicklung der 
H austorien des Myzels wurden wenig höhere Temperaturen festgestellt. Die reich­
lichste Konidienbildung findet bei +  21-—27 °C statt. Bei 0° sterben die Konidien 
nach 48 Stunden ab. Die optimale Feuchtigkeit für die Entwicklung der Konidien 
liegt bei 97—99% Luftfeuchtigkeit bei -f- 21 °C. Unter 75% und bei 100% Luft­
feuchtigkeit erfolgt geringe oder gar keine Keimung der Konidien.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.
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Mader, E. 0 ., Rawlins, W. A., and Udey, E. C. T he in teractio n  of 
b ordeau x m ix tu re  sp ray , sulfur and P y re th ru m  dusts on P o ta to  
yields and insect con trol. (A m erican  P o ta to  Jo u rn . 15, 19 3 8 , 
S. 337— 349, 9 T abellen .)

Berichtet über vergleichende Versuche über die Wirksamkeit verschiedener 
Zusammensetzung von Bordelaiser Buche, Schwefel- und Pyrethrum-Präparaten bei 
der Bekämpfung von Schädlingen an Kartoffeln. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Massey, L. M. Fungicides for R oses. (A m erican  R ose Annual for  
193=1, S. 103— 111.)

Zusammenfassender Bericht über Anwendung und Wirksamkeit fungizider 
Mittel gegen pilzliche Schädlinge der Rosen. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Michael, E. F ü h re r  für Pilzfreunde, neu herausgegeben v o n  
B r .  H  e n n i g. 1. B a n d : Die w ichtigsten  und häufigsten P ilze  
von B r .  H e n n i g  und J .  S c h ä  f f e r  , 37. bis 39. T au sen d. 
(V erlag Quelle & M eyer, Leipzig, 214  S ., 123 A bb.)

Das allbekannte dreibändige Pilzwerk erscheint in neuer Bearbeitung. Der 
vorliegende 1. Band enthält auf 123 zum Teil neuen Tafelbildern die wichtigsten und 
häufigsten Arten, bearbeitet von B r . H e n n i g  und J.  S c h ä f f e r .  Der 2. Band 
wird die übrigen Blätterpilze, der 3. Band Arten aus allen Pilzgruppen mit Aus­
nahme der Blätterpilze bringen. Insgesamt wird das Werk über 400 farbige Ab­
bildungen enthalten. Die Zahl der abgebildeten und beschriebenen Pilze wurde be­
deutend vermehrt, strittige Bilder wurden fortgelassen und dafür eine größere An­
zahl neuer Bilder eingefügt, die zum größten Teil von J. S c h ä f f e r ,  einige von 
W. V i 11 i n g e r und F. E n g e l ,  das Bild von Boletus satanas von O. W i l d e  
hergestellt wurden. Besonderen Anteil an der Neugestaltung des Textes und der 
Abbildungen hat J . S c h ä f f e r ,  der in dem vorliegenden 1. Bande eine völlige 
Neubearbeitung der Egerlinge (Psalliota) und Täublinge (Russula) mit zahlreichen 
neuen, guten Abbildungen bringt. Die Wiedergabe der Bilder ist durchweg besser 
als in den früheren Ausgaben. Wertvoll ist die Einfügung von Bestimmungstafeln 
bei artenreichen Gattungen mit schwierig zu unterscheidenden Formenkreisen.

Der umfangreiche allgemeine Teil bringt auf 106 Seiten Leitsätze und Winke, 
Ratschläge und Warnungen für den Pilzsammler, Leben, Bau und Fortpflanzung 
der Pilze, Pilzzucht, Zusammensetzung und Nährwert der Pilze, ihre Zubereitung 
und Verwertung, Pilzvergiftungen, Übersicht über das neuere Schrifttum, System, 
Eachausdrücke und eingehende Bestimmungstafeln der Knollenblätterpilze, Eger­
linge und Täublinge. Verschiedene Mitteilungen des Referenten aus dem Pilzlehrgang 
des Botanischen Museums in Berlin-Dahlem sind aufgenommen. In seiner neuen, 
vielfach verbesserten Form wird sich das Werk viele neue Freunde erwerben und 
auch als wissenschaftlicher Berater dem Pilzforscher wertvolle Dienste leisten.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Mundkur, B. B. U rocystis sorosporioides, a  new record  for India. 
(T ran sact. B ritish  M ycolog. Society  21, 1938 , S. 2 4 0 — 242 , 1 T a ­
belle, 1 T afel.)

Auf einer Delphinium-Art aus der Verwandtschaft von D. vestitum Wall, 
wurde Urocystis sorosporioides Koernicke neu für Indien in Simla gefunden. Die 
vom Verfasser beobachteten Sporengrößen werden mit den bisher vorliegenden An­
gaben verglichen. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.
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Murrill, W. A. A dditions to  F lo rid a  F u n g i V. (Bull. T o rre y  B o ta n . 
Club 67, 1940 , S. 2 7 5 — 281.)

Mitteilungen über die Häufigkeit der Hydnaceae und Polyporaceae in Zentral- 
Florida sind der Beschreibung folgender neuer Arten vorangestellt : Sarcodon ala- 
chuanum Murrill, Steccherinum (Hydnum) subrawakense Murrill, St. (H.) Westii 
Murrill, Hydnum virginianum Murrill, Scutiger (Polyporus) subrubescens Murrill, 
Russula incarnaticeps Murrill, .R. lividirosea Murrill, R. roseitincta Murrill, R. sub- 
acris Murrill, R. subgranulosa Murrill, Melanoleuca (Tricholoma) margarita Murrill, 
Galerula (Galera) Westii Murrill, Naucoria cuspidata Murrill, Gymnopilus (Flam- 
mula) armillatus Murrill. Die Belege zu den Arten sind in Gainesville im Herbarium 
der Agric. Exper. Station Florida niedergelegt. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Neergaard, P. Seed-borne Fu n g ou s D iseases of H o rticu ltu ra l P la n ts . 
(C om tes-rendues de l ’A ssociation  In te rn . d ’E ssais de Sem ences, 
No. 1, S tock h olm  19 [E m il K ih lström s T ry ck eri A .-B .] , 1940 , 
S. 47— 71, 1 Tabelle.)

Die Gartenpflanzen, bei denen pilzliche Erkrankungen durch eingeführtes 
Saatgut beobachtet wurden, sind in alphabetischer Reihenfolge nach ihrem latei­
nischen Namen aufgeführt, wobei jeder Wirtspflanze der volkstümliche (Handels-) 
Name nach „Check list of diseases of economic plants in The United States“ (N. S. 
Dep. Agric., Dep. Bull. 1366, Washington 1926) beigefügt ist. Bei jeder Wirtspflanze 
werden die Pilze mit lateinischen Namen, Synonymen, Autoren, Verbreitung, Häufig­
keit, Schädlichkeit alphabetisch aufgeführt.

Hierauf folgt als zweiter Teil die Übersicht der Pilze nach ihrer Verwandtschaft 
mit kurzen Angaben über ihre Erscheinungsformen und Merkmale.

In tabellarischer Übersicht werden die Untersuchungsmethoden zur Fest­
stellung der Schädlinge und Prüfung des Saatgutes angegeben.

Verzeichnis der einschlägigen Schriften beschließt die Arbeit.
E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Nicolas, G., et Mlle. Aggery. S ur quelques P ero n o sp o ra  p a ra sité  p a r  des  
B actéries . (R evue de M ycologie, P a ris , 5 [N. S .], 1940 , S. 14— 19.)

Auf Trifolium incarnatum L. fanden die Verfasser mit Bacterium Trifoliorum 
infizierte Peronospora Trifoliorum de Bary und auf Vicia sativa L. Peronospora 
Viciae (Berk.) de Bary mit ähnlicher Bakterieninfektion. In beiden Fällen hemmen 
die Bakterien das im Stengel der Wirtspflanzen wachsende Myzel der Peronospora 
und dringen in die Konidienträger, Konidien und Eisporen ein, welche dadurch ihre 
Keimfähigkeit verlieren. Auf Lepidium graminifolium L., das von Peronospora 
parasitica (Pers.) Tul. befallen war, fanden sie eine ähnliche Bakterieninfektion, wie 
Verfasser sie früher bei Campanula beobachtet hatte.

In allen Fällen sind die Bakterien keine für die betreffenden Arten spezifischen 
Parasiten, sondern sonst saprophytische Bodenbakterien. Die Beobachtungen der 
Verfasser eröffnen ein neues Feld der biologischen Bekämpfung parasitischer Pilze 
durch Bakterien. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Okada, J. Studien über die Pilzm ü cken  (Fu n givorid ae) au s H ok k aid o  
(D ip tera, N eu rop tera). (Jo u rn . of A g ricu ltu re  H okkaido Im p r. U n i-  
v e rsity  42, 4 [1939 ], S. 26 7 — 336 , 5 T e x tfig ., 4 T afeln , 10 T ab ellen .)

Verfasser studierte während der letzten Jahre die pilzzerstörenden Dipteren 
(Pilzmücken), die zur Familie Fungivoridae gehören, im Bergland von Hokkaido
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in Japan. Er stellte nicht weniger als 38 bekannte, 13 neue und weitere 14 noch 
nicht beschriebene Arten Fungivoridae fest. Da eine zusammenfassende Darstellung 
der Pilzmücken bisher fehlte, ist die Arbeit des Verfassers wertvoll und zeigt, daß 
die Kenntnis dieser wirtschaftlich wichtigen Dipteren noch recht unvollkommen 
ist; sie gibt eine Grundlage für weitere Forschungen.

Die Imagines mancher Fungivoridae erscheinen wenigstens zweimal im Jahre, 
im frühen Frühling (April) und im Herbst. Die Pilzmücken halten sich über Tag 
versteckt in hohlen Baumstümpfen, unter Gebüsch und auf niedrigen Pflanzen auf. 
Abends fliegen sie zur Paarung und Eiablage. Diese erfolgt am Tage nach der Kopu­
lation; die Eier werden auf das Hymenium oder in den Stiel abgelegt. Das Eistadium 
dauert nur 2—3 Tage. Die geschlüpften Larven sind weiß, sehr beweglich und spring­
fähig und nach etwa 10 Tagen ausgewachsen. Sie verlassen dann den Pilz, kriechen 
in die Bodenoberfläche und verpuppen sich nach 1—2 tägiger Ruhe. Das Puppen­
stadium dauert bei milder Witterung 4—5 Tage. Die fertigen Imagines verlassen 
innerhalb 1—3 Minuten den Kokon, laufen schnell und sind nach 4—7 Stunden flug­
fähig. Bei kalter Witterung im Herbst erfolgt keine Verpuppung der den Pilz ver­
lassenden Larven, sondern diese überwintern im ausgewachsenen Larvenstadium im 
Erdboden. Jede Fungivoride hat eine besondere Vorliebe für bestimmte Pilzarten, 
die sie nach Versuchen des Verfassers durch den Geruchssinn der Imagines auffinden.

Der spezielle Teil der Arbeit enthält systematische Aufzählung und Beschreibung 
aller vom Verfasser beobachteten Fungivoridae des Berglandes von Hokkaido. Gute 
Abbildungen und farbige und schwarze Tafeln erleichtern die Bestimmung der Arten.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Pilât, A. Seznam  d ruhû hub, popsanÿch A. C. J .  C o r d o u  s 
udänim  origin âlnich exem p lârû , k teré  jsou ulozeny v  h erb afi  
N arod n iho Museo v  P raze  (L iste  der von A . C. J .  C o r d a  b e­
schriebenen P ilzarten , m it A ngabe der O riginalexem plare, die im  
H erb ariu m  des N ationalm useum s in P ra g  auf b ew ah rt sind). 
(Sbornik N arodniho M usea v  P raze  [A cta  Musei N ationalis P ragae] 
1 B, No. 10, B o ta n ica  1938 , N o. 3, S. 139— 170.)

Bei der Ordnung des Pilzherbars des Nationalmuscums in Prag fand Verfasser 
das bisher für verschollen gehaltene Hauptherbar C o r d a s .  Fs umfaßt etwa 
400 Bände kleinen Formates, enthält sehr viel unbestimmtes Material ohne nähere 
Angaben, aber auch die Originalbelege zu den von C o r d a  beschriebenen, z. T. noch 
nicht veröffentlichten Arten. Daneben finden sich sehr viele authentische Exemplare 
der Arten B e r k e l e y s ,  I. é v e i l l é s ,  M o n t a g n e s  und D e  N o t a r i s , 
die C o r d a  wohl durch Tausch erhalten hatte.

Nach einer kurzen Biographie C o r d a s  gibt Verfasser eine Zusammen­
stellung der systematisch-mykologischen Arbeiten C o r d a s  und einen alpha­
betischen Index der von A. J. G o r d a beschriebenen und abgebildeten Arten, in 
welchem die Arten, von denen sich Belege im Herbarium des Nationalmuseums ge­
funden haben, besonders hervorgehoben sind. E. Ul b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Pilât, A., Lindtner, V., und Litscliauer, V. E in  B e itra g  zu r K enntnis  
der B asid iom yceten  von Südserbien. (Glasnik [B u llet.] Soc. 
S cient, de Skoplje 18 , 1938, S. 173— 192, 4 F ig ., 1 T afel.)

Die Ergebnisse einer Reise, welche die Verfasser Juli 1937 zum Studium der 
Basidiomyzeten Südserbiens unternahmen, werden mitgeteilt. Der vorliegende Teil
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enthält die Aufzählung der niederen Basidiomyzeten bis zu den Polyporaceae. Die 
meisten Arten sind neu für Jugoslawien oder den ganzen Balkan. Als neue Arten 
werden beschrieben Sebacina banatica Pilât et Lindtner auf Tiba, Corticium griseo- 
flavescens Litschauer auf Fagus silvática, C. subinconspicuum Litschauer an Fagus 
silvática, Merulius macedonicus Pilât et Lindtner an Buxus sempervirens, Gloeo- 
cystidium macedonicum Litschauer an Fagus silvática, Poria Bourdotii Pilât an 
Fagus silvática und Acer pseudoplatanus. Die anatomischen Einzelheiten der neuen 
Arten sind im Text, ihre Trachtbilder auf Tafeln nach photographischen Aufnahmen 
wiedergegeben. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Pilât, A. Species n ova c a rp a tica  generis F la m m u la  F r .  (B ull. Soc. 
M ycol. F ra n ce  44, 1939 , S. 2 5 1 — 25 2 , 1 T e x tf ig ., 1 T afel.)

Die neue Art Flammula croceolamellata Pilât nov. spec. gehört in die Sektion 
Sapinei Fr. und wurde August 1938 in Karpatorußland bei Trebusany auf Picea 
excelsa gefunden. Lamellen, Basidien und Sporen sind im Text, der Pilz selbst ist 
nach Naturaufnahme auf Tafeln abgebildet. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Pilât, A. L in d tn eria  g. n ., a  new  genus of th e  P h y la cte ria ce a e , w ith  
polyporoid hym enop h or. (S tu d ia  B o ta n . C ech oslovaca  ed  
A . H  i 1 i t  z e r , 1, P ra g  19 3 8 , S. 71— 73, 1 T afel.)

Verfasser weist nach, daß Poria trachyspora Bourd. et Galz. 1928 (Sistotrema 
sulphureum var. retigera Bourd. et Galz. 1914) keine Polyporacee ist, sondern ein 
Vertreter der Phylacteriaceae mit polyporoidem Hymenium, das als neue Gattung 
Lindtneria beschrieben wird nach Funden von V. L i n d t n e r  in Südserbien auf 
Pinus nigra. D;e seltene, zuerst in Frankreich, später auch in Tirol gefundene Art 
ist im Text (Hymenium und Sporen) und auf Tafeln (Tracht) abgebildet.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Pilât, A. L ep top oru s W ern eri P ilâ t ,  P o ly p o racearu m  species n ov a  
m aro can a . (S tu d ia B o tá n ica  C ech oslovaca ed A . H i l i t z e r ,  
P ra g  2 , 1939, S. 61, 1 T afel.)

Die neue Art w'urde in Rabat in Marokko auf Erdboden gefunden; sie ist ver­
wandt mit L. asiaticus Pilât. Tracht und mikroskopische Einzelheiten des Pilzes 
sind abgebildet. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Pilât, A. A d d itam en ta  ad  floram  A siae M inoris H y m en o m y cetu m  et 
G asterom ycetu m . IV . (Bull. Soc. M ycolog. de F ra n c e  5 3 , 1939 , 
S. 2 5 3 — 264, 3 F ig ., 2 T afeln .)

Fortsetzung der Aufzählung der Funde des Verfassers von seiner Orientreise. 
Enthält die Corticiaceae, Aleurodiscineae, Tremellaceae, Gasteromycetes und Er­
gänzungen und Nachträge zu früher behandelten Gruppen. Als neue Art wird be­
schrieben Lycoperdon subpedicellatum Pilât aus der Verwandtschaft von L. umbrinum 
Pers. Die neue und andere wuchtige Arten sind im Text anatomisch abgebildet. 
Auf Tafeln sind Leucogaster nudus (Hazl.) Hollos und Gautiera graveolens Vitt, in 
natürlicher Größe nach Aufnahmen des ATrfassers dargestellt.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Reddick, D. Scab im m u n ity . (A m erican  P o ta to  Jo u rn . 16, 1939 , 
N o. 3, S. 71— 75.)

Verfasser untersuchte die Widerstandsfähigkeit verschiedener Solanum-Arten 
gegen Schorf, verursacht durch Actinomyces scabies. Solanum Commersonii, S. cha-
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coense, S. Caldasii var. glabrescens, S. Jamesii und eine unbenannte Form erwiesen 
sich als immun. Diese Arten besitzen jedoch für die Nutzung ungünstige Eigen­
schaften. Die Züchtung von Hybriden gelang. Die für die Kultur brauchbaren 
Hybriden sollen Ausgangsmaterial für die Züchtung gegen Schorf resistenter Kar­
toffelsorten liefern. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Richards, M. C. D ow ny Mildew of Spinach and its con trol. (Cornell 
U n iversity  A gric. E x p e r . S tation  Ith a ca , B u lletin  No. 718 , I th a c a ,  
New Y o rk , 1938, 29 S ., lO F ig ., 11 T abellen .)

Der Falsche Meltau des Spinats, hervorgerufen durch Peronospora Spinaciae 
Laubert, wurde zuerst von R. K. G r e v i 11 e 1824 in England festgestellt. Er ist 
in Nordamerika besonders in den Anbaugebieten des Nassaulandes, New York, 
verbreitet, wo ihn Verfasser 1934— 1938 eingehend studierte. Es wmrden 26 Arten 
aus 5 Familien, die als Wirtspflanzen angegeben wurden, untersucht. 15 Cheno- 
podiaceae aus 8 Gattungen wurden zu Infektionsversuchen benutzt. Bei keiner Art 
konnte eine Infektion erzielt werden. Peronospora Spinaciae befällt nur Spinacia 
oleracea, von dem 35 Handelssorten geprüft wurden, die sich sämtlich als anfällig 
erwiesen. Die Entwicklungsgeschichte des Pilzes, Krankheitsbild und Bekämpfungs­
methoden werden geschildert. Wind und Regen fördern die Ausbreitung der Perono­
spora. Einfluß des Bodens, der Temperatur, chemische Abwehrmittel und Sorten­
auswahl werden erörtert. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Röder, K. Ü b er einen neuen H anfschäd iger, D idym ella a rc u a ta  n. sp ., 
und seine N ebenfruchtform en. (P h y to p ath o lo g . Z eitsch r. 12, 
1939, S. 3 2 1 — 333, 8 A bb.)

Die neue Art wurde in der Umgebung von Berlin in Hanfkulturen beobachtet. 
Sie erzeugt eine Blattfleckenkrankheit, welche das Wachstum der Hanfpflanzen 
erheblich beeinträchtigt. Als Pyknidenform zu Didymella arcuata Röder nov. spec. 
wurde Ascochyta cannabis Lasch nachgewiesen. Außer Perithezien und Pykniden 
wurden auch Chlamydosporen in Reinkulturen gefunden. Ascochyta cannabis (Speg.) 
Vogl, gehört nicht hierher, sondern zu Phyllosticta cannabis (Kirchner ?) Speg. Das 
Optimum der Sporenkeimung und Entwicklung des Pilzes wurde bei +  19—26 °C 
ermittelt. Dunkelheit fördert das vegetative, Tageslicht das reproduktive Wachstum 
der Art. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Romagnesi, H. E ssai sur le genre T u b aria  W . Sm . (R evue de M yco- 
logie, P aris  5 [N. S .], 1940, S. 29— 43.)

Umgrenzung und Charakterisierung der Agaricaceen-Gattung Tubaria W. Sm., 
zu der sechs schwer zu unterscheidende, polymorphe Arten gehören, für die ein Be­
stimmungsschlüssel gegeben wird. Die Arten werden im Speziellen Teil der Arbeit 
aufgezählt mit Synonymie, Beschreibung und Angaben über die Verbreitung. Als 
neu wird beschrieben Tubaria conspersa (Fr. ex Pers.) Gill. var. brevis nov. var.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Sappa, F. R icerch e biologiche sul T u b er m agn atu m  P ico . L a  germ i- 
nazione della spore e ca ra tte ri  della m icorriza. (N uovo Giorn. 
B o ta n . Italian o  n. s. 47, 1940, S. 155— 198, 1 T e x tfig ., 1 T afel.)

Über seine Vorversuche berichtete S a p p a  1938 (N. Giorn. Bot. Ital. 45, 
S. 224—226); die vorliegende Arbeit teilt seine Beobachtungen über die Sporen­
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keimung und Mykorrhizabildung von Tuber magnatum Pico mit. Einem historischen 
Überblick über die Ansichten der früheren Autoren seit T o u r n e f o r t  folgt 
die Darlegung der Untersuchungsmethoden, die mit entsprechenden Änderungen 
von B o u l a n g e r  übernommen wurden. Sporenkeimung beobachtete S a p p a 
bei Tuber magnatum sowohl unter natürlichen Verhältnissen wie in künstlichen 
Nährmedien. Die Sporen benötigen zur Erlangung der Keimfähigkeit eine Ruhe­
periode. Beim Sammeln der Tuber-Fruchtkörper noch unreife Sporen gingen im 
Laufe der Versuche zugrunde. Bakterien und Bodenpilze wirkten bei der Sporen­
keimung mit. Die Verbreitung der Sporen erfolgt durch Tiere, insbesondere Schnecken 
(Helix pomatia), welche die Trüffeln verzehren. B o u l a n g e r s  Beobachtungen, 
nach denen bei Tuber melanosporum eine Sporenkeimung erst nach Veränderung 
des Epispors möglich wird, konnte S a p p a für T. magnatum Pico bestätigen.

Die Mykorrhiza von Tuber magnatum ist ekt- und endotroph an den Wurzeln 
von Quercus robur; sie bildet einen aus 2,5—3 ¡x dicken Hyphen bestehenden Mantel, 
in den Interzellularen ein Hartigsches Netz, von dem aus die gegliederten Hyphen 
in das Innere der Zellen Vordringen. Bemerkenswert ist das Vorkommen tanninhaltiger 
Hyphen. Von M a 1 1  i r o 1 o und G r e i s in der Höhlung von Tuber excavatum 
beobachtete Schnallen tragende Hyphen gehören zu einem Basidiomyzeten. Weitere 
Untersuchungen über die Myzelentwicklung nach der Sporenkeimung und über die 
Mykorrhizabildung können erst fortgeführt werden, wenn technische Fragen der 
Kultur von Tuber gelöst sind. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Sàvulescu, 0 . U ne m aladie du riz récem m en t co n statée  en R ou m an ie . 
(B u llet. S ect. S cien t. A cad ém ie R ou m ain e 2 0 , N o. 8— 10, 1938 , 
S. 1— 12, 11 F ig .)

Die als Brusone bezeichnete Krankheit an Reis ist verursacht durch den Pilz 
Piricularia oryzae Cav., gegen den die in Kultur befindlichen Reisrassen sehr ver­
schieden anfällig sind. Als einigermaßen widerstandsfähig hat sich nur der Bastard 
zwischen den Rassen Biaz und Moraselli erwiesen.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Sàvulescu, Tr. N ouvelle co n trib u tio n  à  la  con n aissan ce des P éro n o -  
sporacées e t U stilagin acées de R ou m an ie . (B u llet. S ect. S cien t. 
A cadém ie R ou m ain e 2 0 , N o. 7, 1938 , S. 1— 7, 9 F ig .)

Als für Rumänien neu werden Peronospora Nesleae Gäum., P. Alchemillae Otth., 
P. Coronillae Gäum. auf Coronilla scorpioides, P. stigmaticola Raunkiaer auf 
Mentha beschrieben. Die Zahl der aus Rumänien bekannt gewordenen Peronospora- 
ceae erhöht sich damit auf 174. Den bisher aus Rumänien bekannten 75 Ustilagineen 
werden als neu hinzugefügt: Ustilago Scorzonerae (Alb. et Schw.) Schröter auf Sco*"- 
zonera rosea W. K. und Entyloma Dahliae Sydow auf Dahlia variabilis.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Sàvulescu, Tr. U ne nouvelle espèce d ’U ro p h ly ctis  su r les feuilles de 
S ta tice  G m elinii W illd . (R evu e de M ycologie, N . S. 4, 1939 , 
S. 22— 24, 3 F ig ., 1 T afel.)

Auf Statice Gmelinii in Bessarabien wurde die neue Art Urophlyctis crustacea 
Savul. nov. spec. gefunden, deren Beschreibung und Abbildungen gegeben werden.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.
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Sävulescu, Tr. C ontribution à la  connaissance des U rédinées de 
R oum anie. (B u llet. S ect. S cien t. A cadém ie R ou m ain e 21, No. 3— 4, 
1939, S. 1— 11, 10 F ig .)

Drei für Rumänien neue Uredineen werden beschrieben: Uromyces tuber- 
culatus Wint., U. apiosporus Hazsl., Puccinia Soldanellae (DC.) Fuckel; Uromyces 
nymphoidis Savul. nov. spec. auf Nymphaeoides peltata (Gmel.) Ktze., Aecidium 
Petroselini-sativi Savul. nov. spec. werden als neue Arten beschrieben.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Sävulescu, Tr., $i Sandu-Ville, C. In cercäri p en tru  stab ilirea  raselor 
fiziologice la  cele doua specii de T illetia  ce produ c m alu ra  grâului 
în R om ân ia . (Analele In stitu t, de C ercetäri A gronom . al R om â-  
niei 10, 1938  [1939], S. 518— 631, 4 T abellen .)

Der Steinbrand des Weizens wird in Rumänien von Tilletia Tritici (Bjerk.) 
Wint. und T. foetens (Berk, et Curt.) Trel. hervorgerufen; beide Arten sind auf be­
stimmte Gebiete beschränkt, wobei T. foetens weiter verbreitet ist. Von beiden 
Arten werden je fünf physiologische Rassen unterschieden, die Rassenkomplexe dar­
stellen, deren weitere Aufteilung in Rassen durch Kulturversuche noch erfolgen muß. 
Außerdem wurden auf eingeführten Weizen zwei weitere Rassen von Tilletia Tritici 
festgestellt, die in Rumänien nicht heimisch sind. Die Anfälligkeit der Weizensorten 
ist verschieden nicht nur gegenüber den beiden Tilletia-Arten, sondern auch gegenüber 
den physiologischen Rassen. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Sävulescu, Tr., Sandu-Ville, C., Aronescu, A., et Stänescu, A. S tarea  
fito san itarä  in R om an ia  in anul 1936— 1937. (M onitorul oficial 
$i Im p rim . S tatu lu i, B u cu resti 1939, In stitu tu l de C ercetäri Agron. 
al R om än iei, M etode, In d ru m äri, R a p o a rte , A n chete No. 45, 
S. 1— 95, 10 F ig .)

Nach einer Darstellung der Witterungsverhältnisse werden die in Rumänien 
1930/37 beobachteten parasitären und physiologischen Krankheiten der Nutzpflanzen, 
Zier-, Gartenpflanzen und Gehölze aufgezählt. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Schoorel, Ir. A. F., et Boedijn, K. B. De steenroode w ortelschim m el 
(P oria  h y p o la teritia ). (A rchief T h eecu ltu u r 1 , 1939, S. 19— 25, 
3 F ig .)

Durch Auffinden von Fruchtkörpern wurde das Vorkommen von Poria hypo­
lateritia in Niederländisch-Indien sichergestellt. Die in Höhen zwischen 1000 und 
1500 m s. m. vorkommende Art ist kein wichtiger Schädling, insbesondere nicht 
an Tee. An den Wurzeln des Teestrauches ruft vielmehr Ganoderma pseudoferreum 
die Rotfäule hervor. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Singer, R. N otes sur quelques B asid iom ycètes. V I. (R evue de 
M ycologie V , P aris , 5 [N. S .], 1940 , S. 1— 13, 1 F ig .)

Verfasser beschreibt als neue Gattung der Polyporaceae Bondarzewia Sing, 
nov. gen. mit der Typus-Art B. (Polyporus) montana (Quél.) Sing. comb, nov., zu 
der ferner gehören B. (P.) Berkeleyi und B. (P.) talpae (Cooke). Ausführlich be­
schrieben wird Flammula graminis (Quel.) Sing. comb, nov., die bei Kazan auf 
Phragmites gefunden wurde. Die Arbeit bringt ferner eine Revision nordamerika-
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nischer Agaricales und Boletales, in welcher folgende Neukombinationen beschrieben 
werden: Xerocomus mirabilis (Murr.) Sing., X. auriporus (Pk.) Sing. (Boletus auri- 
porus Kallenbach, non Peck), X. gentilis (Quel.) Sing. (B. auricomus Pk.), Ixocomus 
Lakei (Murr.) Sing., Gyrodon sphaerosporus (Pk.) Sing., Catathelasma ventricosum 
(Pk.) Sing. (Armillaria ventricosa Pk.). Ergänzungen zu den früheren Mitteilungen 
bilden den Schluß der Arbeit. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

V. Soö, R. A debreceni E g y e te m i N ö v en y tan i In te z e t es B o tan ik u s  
K e rt tez  eve. 19 2 9 —-1939 (B e rich t ü b er die T ätig k eit des B o ta ­
nischen In stitu ts  und G arten s d er U n iv e rs itä t D ebrecen , 1929  bis 
1939). (D ebrecen  1940  [N ag y  K a ro ly  G rafikai M üintezete], 31, 
26 S ., 2 K a rte n , 5 A bb. —  U n g arisch  m it d eu tsch er Z u sam m en ­
fassung.

Das Botanische Institut der Universität Debrecen wurde 1929 begründet und 
steht seither unter Leitung von Professor Dr. R. v. S o  6. Hauptarbeitsgebiet des 
Institutes ist Geobotanik, Systematik und Ökologie, neben ökonomisch-botanischen 
Arbeiten. Die Forschungsrichtungen sind kritische Florenwerke geographischer und 
geobotanischer Landschaftseinheiten, floristische und florengeschichtliche Pflanzen­
geographie, Analyse der pannonischen und karpatischen Flora nach Arealtypen, 
Relikte, Endemismen, Kartenwerke. Soziologische Bearbeitung der Pflanzengesell­
schaften des ungarischen Mittelgebirges und Tieflandes, Bryosoziologie. Synökologie 
der pannonischen Pflanzengesellschaften, mikroklimatische Messungen. Periodizität 
der pH-Werte in Sand- und Alkaliböden, Ökologie der Tabakrassen. Systematische 
Bearbeitung der Orchideen Europas und des Mittelmeergebietes sowie der ungarischen 
Arten und Formen kritischer Gattungen. Arbeiten im Dienste des Naturschutzes 
in Ungarn.

Das Organ des Institutes ist die Zeitschrift Acta Geobotanica Hungarica, die 
seit 1936 erscheint.

Besondere Zusammenstellungen geben Listen der Kollegien und Praktika, 
Forschungs- und Sammelreisen, wissenschaftliche literarische Tätigkeit und Periodica 
der Bibliothek.

Der Botanische Garten ist seit 1933 im Aufbau, durch ungünstige Boden- und 
Klimaverhältnisse und ständige finanzielle Nöte erschwert.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Stahel, G. C orticium  areo la tu m , th e  cau se of th e a reo la te  leaf sp ot 
of C itrus. (P h y to p ath o lo g y  30, 1940 , S. 11 9 — 130, 7 T e x tfig .)

Als neue Art wird Corticium areolatum beschrieben, die auf den Blättern von 
Citrus-Arten in Surinam, Brasilien und Venezuela eine Fleckenkrankheit hervorruft, 
die bei anhaltendem Regenwetter schnell und verheerend um sich greift. Als wirk­
sames Bekämpfungsmittel hat sich Bordeauxbrühe bewährt.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem

Straib, W. W eiterer B e itra g  zu r F ra g e  der Spezialisierung von  
P u ccin ia  glu m aru m  (Sch m .) E rik ss. e t H enn. (A rb eiten  au s d er  
Biologischen R eich san sta lt fü r L a n d - und F o rs tw irts ch a ft  B erlin -  
D ahlem  2 2 , 1939 , S. 5 7 1 — 5 79 , 2 T ab ellen .)

Die Methode der Rassenunterscheidung mit Hilfe des Infektionsverhaltens auf 
den Standardsorten wurde erstmals durch Prüfung des Keimverhaltens der Uredo-
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sporen ergänzt. Es kann angenommen werden, daß Unterschiede im Keimverhalten 
der Uredosporen verschiedener Gelbroststämme auch mit Unterschieden im Infek­
tionsverhalten parallel gehen. Anderseits ist noch nicht gesagt, daß bei überein­
stimmendem Keimverhalten mit der angewandten Methodik auch dieselbe Aggressi­
vität bei den zu prüfenden Stämmen vorhanden ist.

Die vorliegenden Befunde sprechen für die Hypothese, daß bei der Neu­
entstehung von Gefbrostrassen progressive Mutation von wesentlicher Bedeutung ist.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Transactions of the British Mycological Society 23, 1939, No. 4,
29. D ezem ber, S. 295— 366.

Das vorliegende Schlußheft des 23. Bandes enthält einen ausführlichen Bericht 
der Hauptversammlung der Britischen Mykologischen Gesellschaft, die in Aviemore 
in Schottland vom 5. bis 10. September 1938 stattfand C. G. C. C h e s t e r s 
schildert den Aviemore-Wald und gibt eine Aufzählung der im Gebiet von Aviemore 
und Umgebung, im Abernethy-Walde, in Carr Bridge, Loch Morlich und Rothie- 
murchus beobachteten Pilze. W. R e a behandelt die Myxomyzeten des Gebietes, 
unter denen als neu für England bemerkenswert sind Leptoderma iridescens Lister, 
Stemonitis splendens Rost. var. flaccida Lister, St. flavogenita Jahn, Amaurochaete 
cribrosa (Fr.) Sturgis, Cribraria argillacea Pers., Enteridium liceoides Lister. 
A. A. P e a r s o n  (Agarics at Aviemore, S. 307—312) gibt ergänzende Beschreibungen 
zu Agaricales, die bisher aus England noch nicht bekannt waren: Russula rosea 
Quelet, R. vinosa Lindbl., R. gracillima J. Schaeffer. Als neue Art wird R. scotica 
Pearson beschrieben, die verwandt ist mit der bisher nur aus den Pyrenäen bekannten
R. cremeo-avellana Singer und wie diese unter Birken wächst. Die neue Art wurde 
im Aviemore-Walde gefunden. Clitocybe inornata (Sorr.) Fr. var. exilis Pearson 
wird als neue Varietät beschrieben. Bemerkenswert sind ferner Naucoria bohemica 
Velen., Cortinarius (Inoloma) cyanites Fr., C. (I.) violaceus (L.) Fr., C. (Phlegmacium) 
turmalis Fr. u. a. Nach Originalaquarellen von Miß W a k e f i e l d  sind Russula 
scotica Pearson nov. spec. und R. gracillima J. Schaeffer auf Tafeln farbig dargestellt.

W. C. M o o r e  berichtet in der Arbeit New and interesting plante diseases 
(S. 313—315) über Welkekrankheit an Prunus triloba und anderen Gehölzen, hervor­
gerufen durch Botrytis cinerea Pers.

K. S a m p s o n  (Additional notes on the systemic infection of Lolium,
S. 316—319) beschreibt Formen des Lolium-Pilzes aus dem natürlichen Bastard 
Festulolium loliaceum (Huds.) C. E. Hubbard und vergleicht sie mit den Pilzformen 
aus Lolium perenne L. und L. multiflorum Lam.

R. L e a c h  (Biological control and ecology of Armillaria mellea [Vahl] Fr., 
S. 320—329) beschreibt eine in Nyassaland und anderen Gebieten Afrikas verheerend 
aufgetretene Wurzelkrankheit an Teepflanzen, verursacht durch den Hallimasch, der 
von erkrankten Wurzeln der Waldbäume auf die Wurzeln der Teepflanzen in den 
Kulturen übergeht. Da die meisten Waldbäume vom Hallimasch befallen werden 
können, ist Entfernung aller Stümpfe und Wurzeln notwendig. Die Erkrankung 
verrät sich an den Rhizomorphen des Hallimasch, die sich bei Entfernung der Rinde 
zeigt. Versuche über Sporeninfektion sollen folgen.

Den Schluß des Heftes bilden Mitgliederverzeichnis der Britischen Mykologischen 
Gesellschaft nach dem Stande vom 12. Oktober 1939, Satzungen und Register.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.
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Tyler, L. J., Packer, K. G., an d  Pope, S. R elatio n  of wounds to  
infection of A m erican  elm  b y  C eratosto m ella  ulm i, an d  th e  o ccu ­
rence of spors in ra in w ater. (P h y to p ath o lo g y  30, 1940 , S. 29— 41, 
1 T ab elle.)

Durch Feld- und Laboratoriumsversuche konnten die Verfasser nachweisen, 
daß Wundinfektion mit Sporen von Ceratostomella ulmi durch sporenhaltiges Regen­
wasser erfolgt. Stamm-, Zweig- und Blattwunden wurden besonders während der 
Wachstumsperiode infiziert. Auf nicht verwundete Oberflächen gebrachte Sporen 
riefen keine Infektion hervor, und Infektionen von Wunden der Borke erreichten nicht 
das Holz. Während der Wachstumszeit infizierte Ulmen erkrankten stark und starben 
ab. Vorher infizierte Ulmen erkrankten leicht, nachher infizierte meist stark.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Ulbrich, E. D er B lasen b ran d  d er H elleb oru s-A rten . (N o tizb latt
B o ta n . G arten  und M useum  B erlin -D ah lem  15, 1940 , N o. 1,
S. 62 — 67.)

Der auf verschiedenen Heileborus-Arten vorkommende Brandpilz ist als 
Urocystis pompholygodes (Schlecht.) Rabenh. 1864 zu bezeichnen. Nomenklatur 
und Synonymie der Art werden klargestellt, das Krankheitsbild wird geschildert und 
eine Aufzählung der bisher bekannt gewordenen Wirtspflanzen und Funde gegeben.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Ulbrich, E. Ü b er die T ille tiaceen -G attu n g en  T u b u rcin ia  F r .  1832 , 
U ro cy stis  R b h . 1856 und G inanniella C iferri 1938 . (N o tizb latt
B o ta n . G arten  und M useum B erlin -D ah lem  15, 1940 , N o. 1,
S. 68— 84.)

Die von E. F r i e s  1832 bei den Hyphomycetes beschriebene Gattung Tubur­
cinia enthält Arten verschiedenster Verwandtschaftskreise, darunter auch eine Brand­
pilzart T. Orobanches (Mérat) Fries, die F r i e s  aber nicht als Brandpilz erkannte. 
Er stellt Tuburcinia sowohl 1832 wie 1849 nicht zu den Brandpilzen, sondern zu den 
Sepedoniei bei den Hyphomycetes bzw. Haplcmycetes. R a b e n h o r s t  taufte 
1856 die von L é  v e i l l é  1846 beschriebene Brandpilzgattung Polycystis Lév. in 
Urocystis Rbh. um, weil K ü t z i n g 1846 eine Algengattung Polycystis beschrieben 
hatte. Die meisten einschlägigen Brandpilzarten wurden in der Folgezeit zu Urocystis 
beschrieben, und dieser Name bürgerte sich namentlich auch in der phytopathologischen 
Literatur ein. Durch B e r k e l e y  1860 und besonders durch W o r o n i n 1882 
lebte die Gattung Tuburcinia neben Urocystis wieder auf, aber in einem ganz anderen 
Sinne als bei F r i e s  1832. Arten gleicher Verwandtschaft wurden in der Folgezeit 
als Urocystis oder Tuburcinia beschrieben. J . I. L i r o  stellt daher alle Arten zu 
Tuburcinia Fr. und zog die Gattung Urocystis Rbh. ein. C i f e r r i  stellte nun 
1938 die neue Gattung Ginanniella Cif. auf. begründet auf die Tuburcinia-Arten im 
Sinne von W o r o n i n  1882 mit sichtbarer Myzelkonidiengeneration, mit der Leitart 
G. Trientalis (Berk, et Br.) auf Trientalis europaea. Da das Vorhandensein oder 
Fehlen einer Myzelkonidiengeneration nicht ausreicht zur Begründung einer eigenen 
Gattung, erweitert Verfasser die Gattung Ginanniella auf diejenigen, bisher zu Tu­
burcinia gerechneten Arten, die durch feste, große Sporenballen ausgezeichnet sind, 
welche aus zahlreichen Einzelbrandsporen bestehen. Eine Aufzählung der hierher 
zählenden Arten mit Synonymie, Fundorten und Verbreitung wird gegeben. Als 
neue Kombinationen ergeben sich hierbei G. Paridis (Unger) Ulbrich auf Paris quadri-.

H e d w ig ia  B a n d  SO. 4

download www.zobodat.at



(50)

folia, G. Clintoniae (Komarovv) Ulbrich auf Clintonia udensis, G. schizocaulon (Cesati) 
Ulbrich auf Odontites lutea. Kein Brandpilz ist Tubercinia javanica Koorders auf 
Hymencallis.

Die Gattung Tuburcinia Fries ist, falls man sie erhalten und nicht mit Urocystis 
vereinigen will, zu beschränken auf die bei F r i e s  1832 beschriebene T. Orobanches 
(Merat) Fr.

Verfasser schlägt vor, die Gattung Urocystis Rbh. 1856 zu erhalten, die nach 
Abtrennung der Gattung Ginanniella Cif. em. Ulbrich einheitlich ist.

Ein Bestimmungsschlüssel der Gattungen wird gegeben.
E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Ulbrich, E. Ü b er die G attu n g  V olvoboletus P . H ennings 1900 u n d  
B oletu s luteus (L .) T r . m it V olva (f. v o lv acea  f. n ov .). (B erich te  
D eutsch. B o ta n . Gesellsch. 5 7 , 1939 , H eft 8 , S. 389— 396, 2 A b b .)

Im Liebenthaler Stadtwalde fand M. B u c h s  am 20. September 1939 eine 
sehr auffällige Form von Boletus luteus mit vollkommen ausgebildeter Volva am 
Stielgrunde, die beschrieben und abgebildet wird. Dieser Pilz erinnert lebhaft an 
einen Pilz, den P e r s o o n 1825 als Boletus volvatus beschrieb und abbildete. 
Die Untersuchungen des Verfassers ergaben, daß beide Pilze nicht identisch sind, 
sondern daß der von P e r s o o n beschriebene Pilz, auf den P. H e n n i n g s  1900 
die Gattung Volvoboletus begründete, eine Mutation von Amanilopsis vaginata mit 
boletoidem Hymenium darstellt. Die Gattung Volvoboletus ist daher zu streichen.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Ulbrich, E. E in e  bisher u n bekannte G allenbildung des W eiden- 
H olzschw am m es (Fom es salicinus [Pers.] F r .)  und über die G allen  
an F lech ten  P o rtin y  (G anoderm a ap p lan atu m  [Pers.] P a t .) .  ( B e ­
rich te  D eutsch . B o tan . Gesellsch. 5 7 , 1939 , H eft 8, S. 39 7 — ’4 0 2 ,  
1 A b b ., 1 T afel.)

Verfasser fand in der Niederlausitz Fomes salicinus an Salix alba, dessen Hyme­
nium mit eigenartigen kraterförmigen Gallen dicht bedeckt war. Erreger der Gallen­
bildung ist vermutlich eine Milbe. Bau der Gallen wird beschrieben und abgebildet. 
Die einzige bisher bekannt gewordene Gallenbildung an Ganoderma applanatum, zu 
der Verfasser neue Beobachtungen, Abbildungen und Angaben über die Verbreitung 
bringt, ist vermutlich durch eineDiptere verursacht, deren Zucht und Artbestimmung 
bisher nicht gelang. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Ulbrich, E. H ausschw am m , N aßfäulen (Trockenfäulen) und andere  
Z erstörer unserer H äuser und B au ten . —  R atg eb er zur V erhütung  
von Pilzschäden. V eröffentlichung der H auptpilzstelle am  B o ta ­
nischen M useum der U n iversitä t in B erlin -D ah lem . —  1941, 
D eutsche H olzw irtsch aft/V erlag  von P au l P a re y  (B erlin  S W  68, 
F rie d rich str . 227), 88 S.

Das vorliegende Buch stellt sich die Aufgabe, die Kenntnis der Systematik 
und Biologie der in unseren Häusern, Bauten und im Walde als Holzzerstörer auf­
tretenden Pilze zu fördern und der Praxis die Wege zur Verhütung von Schäden 
zu weisen.

download www.zobodat.at



(51)

Der Allgemeine Teil behandelt die biologischen Grundlagen der holzzerstörenden 
Pilze, aufgezeigt in der Lebensgemeinschaft Wald, ihre Lebensbedingungen im Hause, 
und weist auf die in der Gegenwart besonders große Gefahr des Einbaues wald­
frischen Holzes hin. Der Spezielle Teil enthält die Aufzählung und Beschreibung 
der wichtigsten in unseren Häusern und Bauten vorkommenden Pilze. Den Merulius- 
Arten werden die zahlreichen Pilze der „Naßfäulen" (Trockenfäulen) gegenüber­
gestellt. Die Bezeichnung Hausschwamm wird auf die Arten mit braunen Sporen 
(Gyrophana Pat., Coniophori Fr.) beschränkt, während die hellsporigen Arten (Lepto- 
spori Fr.) als Wabenschwämme bezeichnet werden. Für die in Häusern vorkommenden 
Merulius-Arten wird ein Bestimmungsschlüssel gegeben. Die Bezeichnung Trocken­
fäule wird durch die treffendere Bezeichnung „Naßfäulen" ersetzt, da diese Arten 
zu ihrem Leben im Hause höhere Feuchtigkeit als die wichtigen Hausschwammarten 
benötigen. Der Darstellung der Pilze der Naßfäulen werden die wirtschaftlich wich­
tigsten Arten (Coniophora, Poria vaporaria) vorangestellt, wobei auf die Notwendigkeit 
der systematischen Klärung dieser Formenkreise hingewiesen wird. Ein Bestimmungs­
schlüssel der in Frage kommenden Coniophora- und Coniophorella-Arten wird gegeben. 
Hierauf folgen in systematischer Anordnung die übrigen Erreger von Naßfäulen 
aus den Gruppen der Polyporaceae (Porlinge), Rindenpilze (Peniophoraceae, Corti- 
ciaceae, Stereaceae), Blätterpilze (Agaricales), Coprinaceae, Hydnaceae, Tremellaceae, 
Dacryomyces, Gasteromycetes, Ascomycetes und Fungi imperfecti. Klar heraus­
gestellt wird der Unterschied zwischen einfach verblautem Holze, das nur von Ophio- 
stoma-Arten befallen ist, und blaufaulem Holz, das außer diesen nicht holzzerstörenden 
Arten auch echte Holzzerstörer enthält. Den Schluß des Systematischen Teiles 
bildet eine Darstellung der im Hause auftretenden Schimmelpilze (Mucorineen, 
Ascomyceten, Fungi imperfecti), die als Schädiger von Lebensmitteln und Hausrat 
und Erreger von Krankheiten wichtig sind. Die Verhinderung und Bekämpfung von 
Schwammschäden und die gegen Holzschädlinge im Hause bewährten Schutzmittel 
werden in besonderen Abschnitten dargelegt. Schriftenverzeichnis wird gegeben. 
Ein Sachregister mit Stichworten, Namen der Autoren, Pilzarten und deren Synonyme 
erleichtert die Benutzung. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Zycha, H. M ykologische U n tersu ch u n gen  d er C h am p ign on -K u ltu r. 
(A ngew andte B o tan ik  2 1 , 1939 , S. 46 — 59, 5 A bb.)

Stößt schon die Umgrenzung der wildwachsenden Champignon- (Psalliota-)- 
Arten auf Schwierigkeiten, so gilt dies in noch höherem Grade für die Zuchtpilze, 
die sich durch Zweisporigkeit der Basidien von den Wildformen auffällig unterscheiden. 
Über ihre Herkunft und die Erblichkeit der Rassen- und Sortenmerkmale wissen 
wir nichts.

Verfasser geht auf Grund seiner Arbeiten besonders auf die Bedeutung des 
pH-Wertes des Substrates für das Wachstum der Zuchtpilze ein, dessen Optimum 
bei pH 6,8 liegt. Grundlage für die Hutbildung der Pilze ist der Wasserhaushalt 
von Substrat und Myzel. Auslösender Faktor ist ein bestimmter Dampfdruckunter­
schied zwischen Substrat (Myzel) und umgebender Luft, nicht ein bestimmter Grad 
der Luftfeuchtigkeit. Tageslicht wirkt nicht schädlich auf die Fruchtkörperbildung 
ein, wenn Zugluft vermieden wird. Die Temperatur hat keinen direkten Einfluß; bei 
+  20 °C und mehr geht die Fruchtkörperbildung sehr schnell vonstatten, aber die 
Fruchtkörper bleiben dünnfleischig, gehen bald auf und sind für den Verkauf wertlos.

Bildungsabweichungen der Fruchtkörper treten bei mangelhafter Lüftung und 
nach Anwendung gewisser Spritz- und Räuchermittel auf. Sie verschwinden meist 
nach ausreichender Lüftung.

4.*
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Die gefährlichste parasitäre Krankheit ist die Mycogone perniciosa, der 10—20% 
der Ernten zum Opfer fallen. Sie wird meist mit der Deckerde eingeschleppt und ist 
sehr schwer zu bekämpfen. Andere gefährliche Krankheiten sind die Grünspan­
krankheit durch Myceliophthora lutea, die bei zu hohem Säuregrad, und der Gips­
pilz, Monilia fimicola, der bei zu hoher Alkalität des Substrates auftritt.

Die verdienstvollen Arbeiten des Verfassers zeigen, daß wissenschaftliche Unter­
suchungen über die Champignonkultur bald Ergebnisse bringen werden, die für 
Wissenschaft und Praxis gleich wertvoll sind. E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

Zycha, H. D er Einfluß stick stoffh altiger Salze auf die Z erstöru n g  
von B auholz d urch  P ilze. (A ngew andte B o tan ik  21, 1939, H eft 6, 
S. 455— 472 , 5 A bb.)

Um den Zusammenhang von Füllmaterial in Zwischenböden mit der Holz­
zerstörung von Balken und Fußböden in Häusern aufzuklären, untersuchte Ver­
fasser die Einwirkung von Coniophora cerebella und Paxillus acheruntius in trockenem 
Lehm bei Zusatz von Nitraten oder Ammonsalzen. Es ergab sich, daß ein Zusatz 
von 20 bis über 300 mg Stickstoff die Holzzerstörung um ein Vielfaches steigert, auch 
wenn Sand statt Lehm zur Füllung benutzt wird. Organische Bestandteile in den 
Füllböden müssen daher vermieden werden, da sie meist große Mengen von Stickstoff 
enthalten, der die Holzzerstörung fördert oder durch andere Mikroorganismen in 
fördernde Stoffe umgewandelt werden kann. Lehm oder Sand darf daher zu Füll­
böden nicht in der Nähe der humusreichen Ackerkrume entnommen werden.

Füllmaterial mit hohem Gehalt an löslichen Salzen ist ungeeignet, da hierdurch 
der echte Hausschwamm (Merulius lacrimans) als salzliebender Pilz gefördert werden 
kann. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Abbayes, H. des. R evision m onographique du sous-genre Cladina 
(Lichens). (Bull. Soc. S cien t. B re tag n e  16, 1939, F ase , hors sér. 
no. 2, S. 1— 156, 4 9 T e x ta b b ., 2 Tafeln .)

Zu der in den letzten Jahren von verschiedenen Seiten recht geförderten Arbeit 
an der genaueren Kenntnis der Flechtengattung Cladonia erscheint hier ein neuer 
wichtiger Beitrag, der eine eingehende monographische Darstellung der höchstent­
wickelten Untergattung Cladina bringt. Die Aufstellung einiger neuer Arten dieser 
Untergattung (CI. Evansi, fallax, Sandstedei, leucophaea) durch den Verfasser und 
die Auflösung der bisherigen CI. pycnoclada führt zu einer Neugliederung von Cladina 
in die Sektionen Impexae (5 Arten), Tenues (3 Arten) und Rangiferinae (3 Arten).

F. M a 11 i c k , Berlin-Dahlem.

Erichsen, C. F. E. Lichenologische B eiträg e . I I I .  (Arm ales M yco- 
logici 38, 1940 , S. 303— 331, 8 T ex ta b b .)

Wenn auch auf dem Gebiete der Großflechten im norddeutschen Flachlande 
kaum mehr irgendwelche neue Arten zu erwarten sind, so zeigt die vorliegende 
Arbeit, daß dafür im Reiche der unscheinbaren Krustenflechten auf Mauern, eiszeit­
lichem Geröll, Baumrinde und Holzwerk noch immer allerhand Neues zu entdecken 
ist. 5 neue Arten von Verrucaria, 1 Forssellia, 2 Lecidca, 1 Caloplaca und 2 Buellia 
werden beschrieben, bemerkenswerte Funde schon bekannter Arten von Arthonia 
und Catillaria mitgeteilt. Durch tabellarische Gegenüberstellung der Merkmale wird 
die Unterscheidung der neuen von nahe verwandten Arten erleichtert. Die meisten 
der behandelten Flechten stammen aus Schleswig-Holstein.

F. M a 11 i c k , Berlin-Dahlem
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Evans, A. W. N otes on th e  C ladoniae of C on n ecticu t. I I I .  (R h o ­
d ora 40, 1938 , S. 4— 26.)

— , T h e Cladoniae of N ew  Je rs e y , S u pplem ent. (T o rrey a  38, 1938, 
S. 137— 149.)

In diesen beiden Arbeiten bringt der beste Kenner der Cladonienflora Nord­
amerikas Ergänzungen zu seinen früheren Zusammenstellungen der Cladonia-Arten, 
die in den südlich und nördlich von New York längs der atlantischen Küste sich 
erstreckenden Staaten New Jersey und Connecticut gefunden wurden. Für die 
meisten Arten werden zahlreiche neue Funde äufgezählt, einige Arten wurden auch 
erstmalig festgestellt. Im ganzen beläuft sich der Artenreichtum in Connecticut 
auf 54, in New Jersey auf 46 Cladonien. In der Connecticut betreffenden Arbeit 
wird auch der Ausfall der Paraphenylendiamin-Reaktion bei den einzelnen Arten 
angegeben. CI. leporina wird wegen ihrer vielen Eigenarten zu einer besonderen 
Untersektion der rotfrüchtigen Cladonien erhoben (New Jersey).

F. M a t t i c k ,  Berlin-Dahlem.

Lettau, G. F lech ten  aus M itteleu rop a. I. (Fed d e, R e p e rt. spec. 
nov. regn. v e g e t., B eih efte , B d . 119 , 1 , B erlin -D ah lem  1939, 
Preis 5 R M .) I I .  (E b en d a  119 , 2 , 1 9 4 0 , 7 ,5 0  R M .) I I I .  und IV . 
(E b en d a 119, 3, 1940, 10 R M .)

Nach 40jähriger Beschäftigung mit der Flechtenkunde legt Verfasser hier seine 
zahlreichen Beobachtungen und Erfahrungen auf systematischem Gebiete nieder, die 
sich bei der Durcharbeitung seines eigenen Herbars und der Flechtensammlungen 
der Universität Basel ergaben. Einen recht großen Teil des durchgeprüften Materials 
bilden die Stücke aus der weiteren Umgebung von Förrach und Basel, so daß die 
Arbeit auch als Flechtenflora für den Schweizer Jura, den südlichen Schwarzwald 
und das südliche Elsaß gelten kann. Darüber hinaus sind aber auch die übrigen 
vom Verfasser länger oder kürzer besuchten Gebiete, besonders Hessen, Thüringen, 
Sachsen, Ostpreußen und die Schweiz, weitgehend berücksichtigt worden. In den 
bis jetzt erschienenen 4 Teilen werden die ersten Familien des Flechtensystems bis 
zu den Sphaerophoraceae behandelt. Besonders der Verrucariaceae hat sich Verfasser 
mit großer Liebe angenommen. Viele kritische Bemerkungen weisen auf die Schwierig­
keiten hin, die diese überwiegend von Krustenflechten gebildeten Familien der Be­
arbeitung entgegenstellen, decken die hier noch vorhandenen Fragen auf und regen 
zu ihrer Klärung an. P'. M a 11 i c k , Berlin-Dahlem.

Mattick, F. B u ellia  epigaea (P ers.) T u ck ., eine m itte le u ro p ä isch ­
k on tinentale E rd flech te . (B er. D eu tsch . B o t. G esellsch. 58, 1940 , 
328— 345 , 1 V erb reitu n g sk arte .)

—  D ie E rd flech ten  L e ca n o ra  (S e ct. P lacod iu m ) c ra ss a  [H u d s.] A ch . 
und L . len tigera  (W eb.) A ch . (E b en d a  58, 19 4 0 , 3 4 6 — 353 .)

Beide Arbeiten wurden durch die Vegetationsstudien des Referenten im Kyff- 
häuser und Südharz (vgl. Hedwigia 79, S. 81 ff.) angeregt. — Buellia epigaea wurde 
vom Referenten an zwei Stellen im Zechstein-Südharz nach langer Pause wieder­
gefunden. Sie ist dort offenbar ein sehr seltener Bestandteil der „Bunten Flechten­
gesellschaft“ . Verfasser, dem die Proben zur Bestimmung vorgelegt wurden, hat 
in seiner Arbeit ausführlich die Geschichte, Pormbildung und Verbreitung der Art 
dargestellt. Auch die chemischen Reaktionen, Ähnlichkeit mit anderen Flechten,
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download www.zobodat.at



(5 4 )

Standort und Bodenreaktion, sowie Soziologie werden besprochen. — In der „Bunten 
Flechtengesellschaft“ des Zechstein-Kyffhäuser und Zechstein-Südharzes fiel dem 
Referenten eine dort häufige, der Lecanora lentigera nahestehende Erdflechte auf, 
die den Eindruck einer eigenen Art machte. Sie wurde vom Verfasser zuerst als 
L. crassa bestimmt. Die Nachprüfung des einschlägigen Materials mit Paraphenylen­
diamin ergab jedoch, daß sie nicht zu L. crassa (P +  gelb) gehört, sondern eine bisher 
nicht beachtete var. pseudocrassa von L. lentigera (P —) darstellt. Diese Fest­
stellung gab die Veranlassung zu einer eingehenden Untersuchung der Formenkreise 
beider Arten. H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Motyka, J. Lichennm  generis U sn ea Studium m onographicum . 
P ars sy stem atica , volum en p rim u m  et secundum . (Leopolis 
[Lem berg] 1936— 1938, IV  und 651 S.)

Das gewaltige Unternehmen einer monographischen Bearbeitung der Flechten­
gattung Usnea hat J. M o t y k a ,  soweit es den umfangreicheren systematischen 
Teil betrifft, vor dem Kriege noch zum glücklichen Abschluß bringen können. Ver­
fasser gliedert die Gattung Usnea in die 6 Untergattungen Protousnea, Neuropogon, 
Lethariella, Chlorea, Eumitria und Euusnea. Von diesen umfassen die ersten fünf 
zusammen 43 Arten, während Euusnea den Hauptteil der Arten umschließt, nämlich 
No. 44—451. Euusnea wird in 9 Sektionen zerlegt, diese wieder in zahlreiche Unter­
sektionen. Etwa zwei Drittel der Arten sind neu beschrieben. Diese hohe Zahl erklärt 
sich daraus, daß viele früheren Abarten und Formen zu eigenen Arten erhoben wurden, 
dann aber besonders aus der Tatsache, daß das reiche exotische Material der großen 
europäischen Herbarien, die vom Verfasser auf das genaueste durchgearbeitet wurden, 
bisher falsch bestimmt oder überhaupt noch unbestimmt war. Allein unter dem 
Sammelnamen Usnea barbata gingen Hunderte von Arten, die sich mehr oder weniger 
leicht unterscheiden lassen. ■—■ Alle Usnea-Arten werden ausführlich lateinisch 
beschrieben, ebenso die Varietäten und Formen, und sämtliche Fundorte werden 
nach Ländern geordnet beigefügt. Eingehende Bestimmungsschlüssel führen auf 
die Arten und ihre Formen hin. — Die Schwierigkeit der Bestimmung soll durch 
ein reichhaltiges Abbildungsmaterial gemildert werden, das, ebenso wie ein Register, 
einen Teil des geplanten allgemeinen und geographischen Bandes ausmachen soll; 
wann dieser erscheinen wird, ist wegen der Kriegsverhältnisse vorläufig noch nicht 
abzusehen. Einstweilen lassen sich die einzelnen Arten aber schon unter Zuhilfenahme 
von Z a h l b r u c k n e r s  Catalogus lichenum universalis, Bd. X, der sie in alpha­
betischer Ordnung aufführt, leicht auffinden, was die Benutzung der wertvollen 
Monographie sehr erleichtert. F. M a 11 i c k , Berlin-Dahlem.

Rabenhorsts K ry p to gam en flo ra  von D eutschland und d er Schweiz, 
2. A ufl., I X .  B d . (F lech ten ), A b t. I I ,  Teil 2, L ieferung 1 : Lichi- 
n aceae, H epp iaceae, von V. K ö f a r a g ö - G y e l n i k ,  S. 1 bis 
134, 17 T afeln , A kad. V erlagsges. Leipzig 1940, P reis 26 RM .

In der Neubearbeitung der R a b e n h o r s t  sehen Kryptogamenflora wird 
mit dieser Lieferung die Darstellung der Cyanophili in Angriff genommen, der Flechten, 
die Blaualgen als Gonidien enthalten. Oft ist es nicht einfach, die Übereinstimmung 
dieser Gonidien mit einer bestimmten Algengattung sicherzustellen, in manchen 
Fällen ist es erst durch Kulturversuche möglich. So ist es G e i 1 1 e r gelungen 
nachzuweisen, daß die Algen der früher zu den Pannariaceae gerechneten Gattung 
Placynthium zu den Rivulariaceae gehören. Daher ist Placynthium von K ö f a -
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r a g ö - G y e l n i k  jetzt in die Familie der Lichinaceae aufgenommen worden, die 
durch Rivulariaceae gekennzeichnet und von Flechtenfamilien mit Gonidien aus 
anderen Blaualgenfamilien unterschieden wird. Durch die 18 Arten von Placynthium 
(darunter 3 neue), die in den 4 Untergattungen Lecothecium, Neocollolechia, Collo- 
lechia und Neolecothecium untergebracht werden, erhält die Familie der Lichinaceae 
einen beträchtlichen Zuwachs. Ferner werden zu dieser Familie 8 weitere mittel­
europäische Gattungen gerechnet, von denen Homopsella (1 Art), Lichinella (1 Art), 
Lichina (1 Art) und Pterygium (1 Art) schon von Z a h l b r u c k n e r  als hierher 
gehörig betrachtet wurden, der die jetzt gleichfalls hier angeschlossenen Gattungen 
Siphulastrum (1 Art) und Sirosiphon (1 Art) als zweifelhaft angesehen hatte. Von 
den marinen Flechten sind die verbreitetsten und häufigsten Lichina pygmaea, die 
Verfasser jetzt als einzigen Vertreter ihrer Gattung gelten läßt, und confinis, die er 
der neuen Gattung Neolichina zuweist. Eine weitere neue Gattung (mit 1 Art) ist 
Anziella. — Somit sind die Veränderungen, denen die Familie der Lichinaceae 
gegenüber der*früheren Auffassung unterworfen wird, recht beträchtlich.

Ähnlich steht es mit den Heppiaceae. Hier werden die früheren Heppia- 
Sektionen Solorinaria (1 Art) und Peltula (4 Arten) zu eigenen Gattungen erhoben; 
bei Heppia selbst bleiben noch 5 Arten. Latzelia erhält den älteren Namen Epi- 
phloea (1 Art) zurück. Als neue Gattung wird Nylanderopsis (1 Art) beschrieben.

Im großen ganzen wird also der Artenbestand dieser beiden Familien nicht 
wesentlich erhöht (abgesehen von den anders eingereihten Arten); ziemlich erheblich 
ist dagegen die Zahl der vom Verfasser neu beschriebenen Formen. Hierbei ist jedoch 
zu berücksichtigen, daß Verfasser im wesentlichen nur die ihm in Ungarn zugäng­
lichen Herbarien seiner Bearbeitung zugrunde gelegt hat, während die großen deutschen 
Herbarien, die sicher über die Verbreitung der Arten und vielleicht auch an neuem 
Material noch wichtige Beiträge hätten liefern können, kaum herangezogen zu sein 
scheinen.

Ausgezeichnet gelungen sind die schwach vergrößerten fotografischen Habitus­
abbildungen der 17 Tafeln, nur vermißt man darunter die Pflanzennamen, da nur 
im Text auf die Abbildungen hingewiesen wird. Vollständig fehlen in dieser Lieferung 
anatomische Zeichnungen des Thallusbaues und der Sporen; es wäre sehr zu wünschen, 
wenn in Hinsicht auf die Bebilderung die von den verschiedenen I ichenologen be­
arbeiteten Flechtenfamilien des neuen R a b e n h o r s t  vom Verlag möglichst 
gleichmäßig ausgestattet würden, da gerade bei den Krustenflechten anatomische 
Bilder für die Bestimmung sehr nützlich sind. F. M a 11 i c k , Berlin-Dahlem.

Rabenhorsts K ry p to g am en flo ra  von  D eu tsch lan d  und d er Schw eiz, 
2. A ufl., I X .  B d . (F lech ten ), A b t. I I ,  T eil 2, L ieferu n g  2 : P an n a-  
riaceae , von V. K ö f a r a g ö - G y e l n i k ,  S. 135— 272, 
16 T afeln , A kad. V erlagsges. Leip zig  1940 , P reis 24  R M .

Die im Z a h l b r u c k n e r  sehen System sich an die Heppiaceae anschließenden 
Pannariaceae werden gleichfalls von K ö f a r a g ö - G y e l n i k  bearbeitet. Ver­
fasser rechnet nur solche Gattungen zu dieser Familie, die Nostoc-artige Gonidien 
besitzen; er schließt daher die Gattung Psoroma (mit hellgrünen Gonidien) aus und 
stellt sie zu den Stictaceae. Daß weiterhin auch die Gattung Placynthium wegen 
ihrer Rivulariaceae-Gonidien abgetrennt und zu den Lichinaceae gestellt worden 
ist, wurde schon bei Besprechung dieser Familie erwähnt. Auch in einigen anderen 
Fällen ist die Einreihung noch unsicher und die Abgrenzung gegenüber den Ephe- 
baceae, Lichinaceae und Collemaceae schwierig, da erst die Reinkultur der Gonidien 
absolute Sicherheit über ihre Zugehörigkeit geben kann.
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Der einleitende Abschnitt, der die für die ganze Familie kennzeichnenden 
Merkmale, Geschichtliches, verwandtschaftliche Beziehungen und den Bau des 
Thallus und der Apothezien bespricht, weist darauf hin, daß die meisten Arten an 
ein bestimmtes Substrat gebunden sind, und stellt sie nach entsprechenden Gruppen 
zusammen. Die meisten Arten bewohnen die Gebirge. Eine provisorische Einteilung 
zeigt die horizontale Verbreitung der Arten in Europa. An den Bestimmungsschlüssel 
der Gattungen schließt sich ein solcher für sämtliche Arten der Familie.

Die Gattung Massalongia umfaßt 3 Arten, da eine bisherige Form (meizospora) 
zur Art erhoben und eine weitere Art (Rabenhorstiana) neu beschrieben wird. — 
Zu der bisher nur mit 1 Art aus Ostasien bekannten Gattung Hueella rechnet Ver­
fasser als H. cheilea eine bisherige Parmeliella-Form. — Als neue Gattung wird 
Placynthiella (2 Arten) von Parmeliella abgetrennt. — Diese wieder gliedert Ver­
fasser in 3 Untergattungen, Protoparmeliella (4 Arten), Neoparmeliella (3 Arten) 
und Pseudoparmeliella (1 Art). — Bei Pannaria werden die Untergattungen Proto- 
pannaria (4 Arten, P. Servitiana neu) und Eupannaria (4 Arten) unterschieden. — 
Endlich werden als neue Gattungen mit je 1 Art Mölleropsis und Vestergrenopsis 
beschrieben; beides sind frühere Pannaria-Formen.

Die Aufstellung zahlreicher neuer Varietäten und Formen bei allen diesen 
Gattungen mag an sich berechtigt sein, ist aber in diesem Zusammenhang sinnlos, 
da auch hier, wie schon für die vorige Lieferung erwähnt, das Material deutscher 
Herbarien überhaupt nicht durchgesehen worden ist und somit eine Vollständigkeit 
bei der Zusammenstellung und Beschreibung der abweichenden Formen doch nicht 
erreicht werden konnte. So findet sich z. B. bei zahlreichen dieser Formen die An­
gabe, daß sie aus Ungarn und Schweden (von wo Verfasser gerade zufällig Belege 
gesehen hat) bekannt geworden sind und in Deutschland wohl später noch gefunden 
werden können. Auf diese Weise ist auch diese Lieferung zwar ein Beitrag zur Flora 
der Länder geworden, aus denen Herbarien durchgeprüft wurden, also hauptsächlich 
Südosteuropas, nicht aber das, was sie eigentlich sein soll, nämlich eine Flora von 
Deutschland und der Schweiz. Die Aufzählung der Fundorte ist recht ungleich­
mäßig gehandhabt. Bei manchen ganz unbedeutenden Formen wird jeder einzelne 
Fundort mit Angabe des Sammlers und des Herbars genau zitiert, während anderseits 
wieder bei pflanzengeographisch recht interessanten Arten nur ganz allgemeine 
Länderangaben gebracht werden. — Die Tafelabbildungen nach mehr oder weniger 
vergrößerten Fotografien sind wieder recht gut ausgefallen, aber wieder ohne Unter­
schrift; einige der letzten sind im Text überhaupt nicht erwähnt und sollen wohl 
zu einer späteren Lieferung gehören. F. M a 11 i c k , Berlin-Dahlem.

Die Pflanzenareale, 4. R eihe, H eft 7 : Sandstede, H., Cladoniaceae I I ;  
N ach träge  zu Cladoniaceae I in H eft 6 der 3. R eihe, Je n a  1938, 
S. 83— 92, K a rte  61— 70. —  4. R eihe, H eft 8 : Sandstede, H., 
Cladoniaceae I I I  (Schluß), 1939 , S. 93— 102, K a rte  71— 80.

Mit diesen beiden Heften wird die 1932 begonnene kartenmäßige Darstellung 
der Verbreitung der Cladonien zum Abschluß gebracht. Der Begleittext führt zu­
nächst weitere 78 Nummern neueren Schrifttums an, das sich auf die Gattung Cla- 
donia bezieht, und erhöht dadurch die Anzahl der zitierten Werke auf 147. Weiter 
weist er auf die Eigenarten einiger Cladonien-Areale hin und bringt dann Erläute­
rungen zu den auf den Karten dargestellten Arten sowie Angaben über die Ver­
breitung derjenigen kosmopolitischen Arten, für die keine Karten beigegeben sind. 
Zwei Karten veranschaulichen den verschiedenartigen Stand der Durchforschung 
der Flechtenflora aller Erdteile, der bei der Beurteilung der Genauigkeit der Areal-
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grenzen auf den übrigen Karten berücksichtigt werden muß. Auf die Karten weiter 
verbreiteter Arten folgen die der für die verschiedenen Erdteile charakteristischen 
Endemiten. — Zu der 1938 erschienenen, früher hier besprochenen S a n d s t e d e ­
schen Arbeit „Ergänzungen zu W a i n i o s  Monographia Cladoniarum universalis“ 
stellen die Karten der „Pflanzenareale“ eine wertvolle, ergänzende Veranschau­
lichung dar. F. M a t t i c k ,  Berlin-Dahlem.

Thomas, E. A. Ü b er die Biologie von F lech ten b ild n ern . (B eiträg e  
zur K ry p to gam en flo ra  der Schw eiz, B ern  1939, B d . 9, H eft 1, 
208 S ., 31 T e x ta b b ., 6 T afeln .)

In glücklichster Weise ergänzen die untengenannte Arbeit von T o  b l  e r  
und die hier vorliegende von T h o m a s  einander, da letztere nicht nur die E r­
gebnisse von Kulturversuchen schildert, sondern auch sehr ausführlich auf die an­
gewendete Methodik eingeht, für die auf Grund der zahlreichen Versuchsreihen viele 
neue Anregungen gegeben werden können. Die Algen und Pilze von 20 verschiedenen 
Laub- und Krustenflechten aus den Familien der Cladoniaceae, Physciaceae, Telo- 
schistaceae, Caloplacaceae und Lecanoraceae wurden getrennt gezüchtet und ihre 
Ansprüche an Temperatur und Substrat erforscht. Weiter wurden zahlreiche bio­
logische Einzelfragen geklärt. Besonders interessant ist der gelungene Nachweis 
dafür, daß der Flechtenpilz auch für sich allein Flechtenstoffe erzeugen kann; bisher 
war man der Ansicht, daß diese Stoffe, wie Parietin, Stictaurin und Kalziumoxalat, 
gerade ein Kennzeichen des gemeinsamen Haushaltes von Pilz und Alge seien. — 
Ein weiterer Abschnitt geht auf die Stellung der Flechtenbildner im natürlichen 
System der Pflanzen ein. Während leicht die Übereinstimmung der Flechtenalgen 
mit bestimmten freilebenden Algen nachgewiesen werden kann, kommen die Flechten­
pilze heutzutage nicht mehr freilebend vor. Um auch sie in Kultur als systematische 
Einheiten bezeichnen zu können, hängt Verfasser die Endung -myces an den Gat­
tungsnamen der betreffenden Flechte und setzt den Artnamen in den Genitiv, z. B. 
Xanthoriomyces parietinae.

Auch die Synthese von getrennt kultivierten Algen und Pilzen gelang dem 
Verfasser. Nicht nur die Bildung von Soredien und kleinen Thallusläppchen konnte 
erzielt werden, sondern es wurden sogar kleine Podetien von Cladonia pyxidata 
gezüchtet, die eine vollkommene Übereinstimmung mit den Podetien freilebender 
Cladonien aufwiesen. F. M a t t i c k ,  Berlin-Dahlem.

Tobler, Fr. Die K u ltu r von F lech ten . ( A b d e r h a l d e n ,  H an d b . 
d. biolog. A rb eitsm eth od en , A b t. X I I ,  T eil 2, S. 1 4 9 1 — 1511, 
6 A bb.)

Da sich der Flechtenkörper aus Pilz und Alge zusammensetzt, kann bei der 
Kultur entweder die Flechte als der freien Natur entnommenes Ganzes weiter­
gezüchtet werden, oder ihre beiden Bestandteile können getrennt in Kultur ge­
nommen werden. Endlich ergibt sich sogar die Möglichkeit, aus den getrennten 
Komponenten die Flechte synthetisch zusammenzusetzen. Schon die Weiterkultur 
des Flechtenganzen begegnet allerhand Schwierigkeiten, da die Flechten sehr langsam 
wachsen und gegen jede Veränderung des für die beiden Symbionten nötigen Gleich­
gewichts der Standortsverhältnisse äußerst empfindlich sind. Aber auch der ge­
trennten Kultur, die für den Pilz meist von den Flechtensporen, für die Alge von 
aus dem Thallus isolierten Gonidien ausgeht, stößt auf mancherlei Hindernisse, da 
ja hier die gegenseitige Beeinflussung der Symbionten wegfällt. Vom Verfasser 
wurden hierfür die verschiedenartigsten Nährlösungen und festen Substrate erprobt,
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die den natürlichen Unterlagen möglichst nahe kommen sollen. Am schwierigsten 
ist jedoch die Synthese der getrennt gezogenen Komponenten zu einer neuen Flechte, 
da in der Kultur die vereinigten Symbionten noch langsamer wachsen als für sich 
allein. Die gegen früher erreichten Fortschritte werden dargelegt, die verschiedenen 
Methoden und zur Flechtenkultur nötigen Geräte eingehend besprochen.

F. M a t t i c k ,  Berlin-Dahlem.

Zahlbruckner, A. C atalogus lichenum  universalis. (Ergänzungsband  
[B d . 10], B ogen 21— 30, V erl. B o rn traeg er, B erlin  1939. — B ogen 31  
bis 42 , Schluß des W erk es, 1940.)

Nach dem Tode Z a h l b r u c k n e r s  ist dieses gewaltige Werk, das für 
alle bisher beschriebenen Flechtenarten sämtliche Schrifttumsangaben aufführt und 
für das im Manuskript auch der Ergänzungsband fertig vorlag, der die bis 1937 er­
schienenen Veröffentlichungen umfaßt, von dem inzwischen ebenfalls verstorbenen 
Dr. K. R e d i n g e r  weitergeführt und zum vorläufigen Abschluß gebracht worden. 
Die beiden letzten Lieferungen setzen die Behandlung der Lecideaceae fort und 
schließen die Cladoniaceae, Umbilicariaceae, Acarosporaceae, Pertusariaceae, Leca- 
noraceae und Parmeliaceae an. Bei den Usneaceae wird auch die Usnea-Monographie 
von M o t y k a berücksichtigt, was besonders zu begrüßen ist, da diesem Werk, von 
dem bisher nur der systematische Teil abgeschlossen wurde, ein Register noch fehlt. 
— Die Caloplacaceae, Teloschistaceae, Buelliaceae und Physciaceae sowie die 
Hymenolichenes schließen den Flechtenkatalog ab und lassen erkennen, daß im 
ganzen bisher 353 Flechtengattungen mit über 17 000 Arten beschrieben worden 
sind. — R e d i n g e r  hatte beabsichtigt, den Katalog dadurch auf dem laufenden 
zu erhalten, daß etwa aller 10 Jahre Nachträge veröffentlicht werden sollten. 
Hoffentlich führt der Verlag diesen Plan durch, damit dieses dem Lichenologen 
unentbehrliche Werk auch weiterhin dem neuesten Stande der flechtensystematischen 
Forschung entspricht. F. M a t t i c k ,  Berlin-Dahlem.

Boros, A. Ü b er einige m ed iterran e E lem en te  der ungarischen Moos­
flora. (A nnal. bryol. 11, 1938, S. 28— 31.)

An mediterranen Einstrahlungen in Ungarn führt Verfasser an: Pleurochaete 
squarrosa (in Mittel- und Südungarn weitverbreitet), Tesselina pyramidata (eben­
falls weitverbreitet, meist in Gesellschaft von Riccia Bischoffii, R. sorocarpa, Gri- 
maldia fragrans, seltener auch mit Fimbriaria fragrans, Riccia intumescens und 
Clevea hyalina — zahlreiche Ergänzungen zu den 1933 von K. G y ö r f f y zu­
sammengestellten Verbreitungsangaben),' Rhynchostegiella algiriana (in vielen 
Höhlen Mittelungarns), Syntrichia princeps (vom Verfasser am Berge Harsäny-hegi 
im Kom. Baranya entdeckt), Leptodon Smithii (1931 vom Verfasser im Matra-Ge- 
birge entdeckt, außerdem bei Herkulesbad schon länger bekannt), Fabronia pusilla 
(an Andesitfelsen bei Barna im Medves-Gebirge 1936 vom Verfasser entdeckt), 
Pseudoleskea illyrica (ebenfalls auf Andesitfelsen im Buchenwald des Märta- 
Gebirges) und schließlich Braunia alopecura (von S z e p e s f a l v i  1908 bei Löcse 
im Karpatengebiete aufgefunden — der am weitesten isolierte Vorposten eines medi­
terranen Mooses). H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Boros, A. Ü b er einige interessan te Leberm oose aus U n garn . (B o tan . 
K özlem . 37, 1940, S. 240— 244.)

Verfasser teilt neue Standorte aus Ungarn mit für Riccia Bischoffii, R. Hüben- 
neriana, R. Frostii, Tesselina pyramidata, Clevea hyalina (neu für die Tatra), Bucegia
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romanica, Sphaerocarpus texanus, Blyttia Lyellii, Blasia pusilla, Haplozia caespiticia, 
Lophozia Baueriana, L. confertifolia, Pedinophyllum interruptum, Lophocolea 
cuspidata, L. heterophylla, Nowellia, Bazzania trilobata, Ptilidium pulcherrimum, 
Scapania aspera, Cololejeunea calcarea, C. Rosettiana, Anthoceros crispulus.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem..

Buch, H., und Tuomikoski, R. S cap an ia  sp h aerifera  spec. n o v a  
au ctore B u ch  et Tuom ikoski. (M em or. Soc. p ro  F a u n a  e t F lo ra  
Fenn ic. 11, [1 9 3 4 /3 5 ] , 1936 , S. 2 2 8 — 230 , 1 T e x ta b b .)

Die neue Art aus der Sect. Aequilobae ist durch breite Blattzähne und vor 
allem durch mehrzellige, kugelige Keimkörner ausgezeichnet. Wahrscheinlich handelt 
es sich bei dem auffallenden Moos um ein osteuropäisches oder asiatisches Element, 
das wie manch andere östliche Art Finnland gerade noch erreicht.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Dixon, H. N. N otes on th e  Moss C ollections of th e R o y a l B o ta n ic  
G arden, E d in b u rgh . (N otes R o y a l B o t . G arden E d in b u rg h  45, 
1938, S. 2 7 9 — 302.)

Das bearbeitete Material stammt aus Indien, einschließlich Ceylon, Assam und 
Birma. Neue Arten werden beschrieben aus folgenden Gattungen: Fissidens, Dicra- 
num, Atractylocarpus, Ochrobryum, Tortelia (2), Leptodontium, Hyophila, Mer- 
ceyopsis (2), Zygodon, Brachymenium, Anomobryum, Bryum (Caespitibryum und 
Trichophora), Isothecium, Leskea, Campylium, Brachythecium, Cirriphyllum, Trachy- 
phyllum, Meiothecium, Plagiothecium und Hylocomium. Außerdem wird eine 
Gattung Cyathothecium (Hylocomiaceae) aufgestellt, deren Peristom allerdings 
ungenügend bekannt ist. H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Dixon, H. N. The E a s t  T ro p ical dioicous species of B ra ch y m e n iu m  
(§ O rth ocarp u s). (B ro te ria , Ser. Cienc. N a t. 7, 1938 , S. 18 0 — 186.)

Nach einer Charakterisierung der Sektion gibt Verfasser einen Bestimmungs­
schlüssel der 9 im östlichen tropischen Afrika vertretenen Arten, von denen 6 als 
neu beschrieben werden. Die letzten stammen überwiegend aus Abessinien.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Fagerström, L. F y n d  a v  M nium  D ru m m on d i B ru c h  e t  Schim p. 
i T erijok i. (M em or. Soc. p ro  F a u n a  e t F lo ra  F e n n ica  15, 1939 , 
S. 26, 1 K arten sk izze.)

Für die seltene, in Europa von Osten her bis Oberschlesien und Finnland vor­
dringende Art wird ein neuer finnischer Fundort mitgeteilt. Gleichzeitig werden 
die bisher aus Finnland bekannten Standorte zusammengestellt.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Gams, H. K leine K ry p to g am en flo ra  von M itteleu rop a. B d . I : D ie  
Moos- und F arn p flan zen  (A rch egon iaten ). ( J e n a  [G . F isch er]  
1940, 184 S ., 184  T e x ta b b ., brosch . 9 R M , geb. 1 0 ,5 0  R M .)

Die vorliegende Flora soll dem Bedürfnis nach einer handlichen und billigen, 
zugleich aber möglichst vollständigen Kryptogamenflora abhelfen. Aufgenommen
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sind alle in Mitteleuropa (Großdeutschland, Schweiz, Ostalpen) vorkommenden 
Arten, abgesehen von einigen kritischen Gattungen (Cephaloziella, Sphagnum, Bryum, 
Orthotrichum, Drepanocladus), bei denen die Artabgrenzung teilweise sehr schwierig 
ist. Seltene, nur an wenigen Stellen oder an den Grenzen des Gebietes auftretende 
Arten sind durch Kleindruck unterschieden. Die Verbreitung ist summarisch an­
gegeben. Hierbei macht sich die persönliche Erfahrung des Verfassers insofern 
bemerkbar, als die Angaben für das Alpengebiet wesentlich besser sind als diejenigen 
für Mittel- und besonders Norddeutschland. Zahlreiche Arten, bei denen Verfasser 
das Vorkommen im norddeutschen Flachland nicht erwähnt, sind längst aus dem­
selben nachgewiesen worden. Anderseits sind besonders für die Alpen zutreffende 
Angaben über die Standortsbedingungen beigefügt. Die systematische Fassung der 
Gattungen und Familien ist ganz modern, d. h. die jetzt auch bei den Lebermoosen 
einsetzende und besonders durch H. B u c h  durchgeführte Gattungsaufspaltung 
ist ohne Kritik angenommen worden. Im Gegensatz dazu sind mehrere in den letzten 
Jahren in der „Hedwigia" erschienene Arbeiten nicht berücksichtigt.

Bei den Moosen gibt Verfasser zunächst zwei einleitende Schlüssel für die Haupt­
gruppen (Familien bzw. isoliert stehende Gattungen und Arten), von denen der eine 
vorzugsweise die Merkmale des Sporophyten, der zweite die des Gametophyten 
berücksichtigt. Dann folgt als Hauptteil ein Artenschlüssel für die Moose, dem die 
Verbreitungsangaben gleich eingefügt sind. Er wird ergänzt durch zahlreiche kleine 
Textabbildungen, größtenteils nach Originalzeichnungen von R. B a s c h a n t ,  
die teils den Gesamthabitus, teils für die Bestimmung wichtige Einzelmerkmale 
wiedergeben. Die Habitusbilder sind trotz ihrer starken Verkleinerung recht gut 
gelungen. Der analytische Schlüssel hält sich im Gegensatz zu der Bearbeitung 
von L o r c h  in L i n d a u s  „Kryptogamenflora für Anfänger" streng an das 
System, was Referent nur als Vorzug bezeichnen kann, da dadurch der Anfänger 
von vornherein gezwungen wird, sich auch von den höheren Einheiten (Gattungen, 
Familien) einen Begriff zu bilden. Am Schluß werden die Pteridophyten ganz ähnlich 
wie die Moose bearbeitet. Hier sind aus Rücksicht auf die Bedürfnisse der Pollen­
analytiker bei zahlreichen Arten auch die Sporen abgebildet.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Giacomini, V. Studi B riogeografici. I. A ssociazioni di B riofite  in 
A lta  V alcam on ica e in V alfu rva (Alpi R etich e  di L om b ard ia). 
(A tti Is tit . B o t. U n iv. P a v ia , Ser. IV , 12 , 1939, S. 1— 139, 
22 T ex ta b b .)

Verfasser behandelt zunächst Topographie, Hydrographie, Geologie, Klima 
und Vegetation des von ihm untersuchten Gebietes, das am Südwesthang des Ortler- 
Massivs bzw. zwischen diesem und der Brenta-Gruppe liegt. In Einzelaufnahmen 
werden darauf die von den Moosen gebildeten Mikro-Assoziationen dargestellt, ge­
trennt für die montane, alpine und nivale Zone. Aus der montanen Zone bringt Ver­
fasser Aufnahmen vom Bodenwuchs, der Epiphyten- und Felsvegetation der Fichten- 
und Lärchenwälder, ferner von der Moosvegetation der offenen Felsen, Höhlen und 
Mauern, sowie derjenigen sandiger und sumpfiger bzw. quelliger Stellen an den 
Wasserläufen. Für die alpine Zone enthält die Arbeit Aufnahmen aus dem Unter­
wuchs der Krummholzbestände, von Mooren, Weiden, „Tundra" und Felsen und 
schließlich aus der nivalen Zone solche der Quell- und Verlandungsbestände, Schnee- 
tälchen, sandigen Alluvionen, Moränen und Gipfelfelsen.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.
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Giacomini, V. D istribuzione g eog rafica  e n om en clatu re  del F issid ens  
ovatifolius R u th e . (A rch ivio  B o ta n . 15, 1939, S. 281— 287.)

Für die mediterrane Art gibt Verfasser einige weitere italienische Standorte 
bekannt, die sich bei Herbarstudien ergaben. Ferner wird festgestellt, daß F. bryoides 
var. obductus Vent. 1884 und F. canariensis Bryhn 1903 mit F. ovatifolius Ruthe 
1904 identisch sind. (Der daraus gezogene Schluß, daß die Art nunmehr F. obductus 
heißen müsse, widerspricht den Nomenklaturregeln, nach denen der erste Name 
innerhalb der gleichen systematischen Rangstufe die Priorität hat. Die Art muß 
also F. canariensis Bryhn heißen. D. Ref.) Das Gesamtareal der Art reicht von den 
Azoren und Kanaren bis nach Dalmatien und Italien.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Giacomini, V. L a  „S ch isto ste g a  osm u n d acea“ al P icco lo  S. B ern ard o  
e la  su a distribuzione italian e. (A n n uario  del L a b o r, della  
Chanousia G iardiano B o t. A lp. d ell’ O rdine M auriziano al P icco lo  
San B ern ard o  4, 1940 , 17 S ., 4 T e x ta b b .)

Nach einer populär gehaltenen Einleitung, die die bekannten Eigentümlichkeiten 
des Leuchtmooses bringt, schildert Verfasser die Begleitvegetation eines bei 1800 m 
am Kl. St. Bernhard gelegenen Standortes. Das Moos wächst hier am Eingang eines 
alten Bergwerkstollens. Von den physikalischen Standortsbedingungen werden Licht 
und pH untersucht. Zum Schluß gibt Verfasser eine genaue Darstellung der Ver­
breitung der Art in Italien. Sie ist fast ausschließlich auf die Alpen beschränkt, wird 
außerdem nur noch von je einem Standort bei Genua und auf Korsika angegeben. 
Am Kl. St. Bernhard fand Verfasser die Art außerdem in der ungewöhnlichen Meeres­
höhe von 2350—2450 m wieder, während V a c c a r i sie von dort sogar bis 2600 m 
angibt. H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Herzog, Th. B eiträg e  zur K en n tn is der L au b m oo sflo ra  des S ch w arz­
w aldes. (M itt. B ad . L an d esv er. f. N atu rk . u. N a tu rsch u tz , N . F .  4, 
1939 , S. 1— 3.)

Verfasser teilt als Ergänzung zu seiner 1906 erschienenen Laubmoosflora von 
Baden eigene Neufunde aus dem Schwarzwald mit, die von gelegentlichen Besuchen 
innerhalb der letzten 15 Jahre stammen. Neu für Baden sind Dicranum neglectum, 
Mnium orthorrhynchum und Cratoneuron decipiens. (Die letzte Art erhielt Referent 
von P. T h y s s e n ,  Köln, auch vom Lachenwasen bei Todtnauberg, 1100 m, 
gesammelt bereits im August 1935.) H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Herzog, Th. H ep aticae  S tan d leyan ae C ostaricenses e t H on d u ren ses. 
(R ev . b ryol. et lich enol., N. S ., 11, [1938 ], 1939 , S. 5— 30, 6 T e x t ­
ab b .)

Verfasser erhielt von P. S t a n d l e y ,  ehemals Assistant Curator am U. S. Nat. 
Museum Washington, umfangreiche Lebermoosaufsammlungen, deren Bearbeitung 
(ausschließlich der Lejeuneaceae und Frullaniaceae) hier veröffentlicht wird. Neue 
Arten werden beschrieben aus den Gattungen Notoscyphus (1), Syzygiella (3), Plagio- 
chila (1), Cephalozia (1), Adelanthus (1), Bazzania (1), Lepidozia (1), Herberta (5). 
Die neuen Plagiochila-Arten der Sammlung hatte Verfasser bereits früher (1932) 
veröffentlicht. H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.
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Herzog, Th. Studien über D repanolejeunea. IV . (A nnal. B ry o l. 12, 
1939 , S. 9 8 — 122, 17 T e x ta b b .)

Der vorliegende Beitrag enthält die Arten der Sekt. Trigonifolia, die durch 
schwach entwickelte bis fehlende Ozellen und namentlich durch das unbewehrte 
Perianth ausgezeichnet ist. Verfasser läßt 10 Arten gelten, für die er einen Be­
stimmungsschlüssel an den Anfang der Arbeit stellt. Darauf werden die einzelnen 
Arten kritisch besprochen und die gesehenen Exemplare angeführt. Besonders 
formenreich ist Dr. vesiculosa, die vom Verfasser in drei Unterarten gegliedert wird. 
Auch eine neue Art, Dr. grandis, von den Molukken wird beschrieben. Die Bearbeitung 
wurde erschwert einmal dadurch, daß die ,,Originalexemplare" teilweise nicht zu 
den Beschreibungen paßten (Verwechslungen verwandter Arten, die in enger Mischung 
wuchsen), andererseits dadurch, daß die meisten Arten eine gleitende Reihe bilden. 
Die Arbeit wird durch zahlreiche vorzügliche Abbildungen ergänzt.

H.  R e i m e r s ,  Berlin-D ahlem .

Herzog, Th. Zwei B ryoph yten S am m lu n gen  aus dem  S ik k im -H im a­
la ja . (A nnal. b ryol. 12, 1939 , S. 7 1 — 97, 14 T e x ta b b .)

Der Beitrag enthält die Bearbeitung der von Dr. G. K e r s t a n  oberhalb 
Darjeeling im Sikkim-Himalaja und von Prof. Dr. C. T r o 11 im Anschluß an die 
Nanga-Parbat-Expedition gesammelten Moose. Die letzteren stammen sämtlich von 
ein und derselben, an der Waldgrenze gelegenen Stelle im östlichen Sikkim-Himalaja. 
In beiden Fällen handelt es sich um nebenbei aufgenommene Aufsammlungen. Die 
Arbeit bringt neue Arten aus den Gattungen Metzgeria, Haplozia, Anastrophyllum (2), 
Plagiochila, Lophocolea, Bazzania, Lepidozia, Herberta, Blepharostoma, Scapania (2), 
Strepsilejeunea, Taxilejeunea, Oreoweisia, Orthotrichum, Daltonia, Cyathophorella, 
Brotherella, Ectropothecium, sowie eine neue Gattung Trolliella der Sematophyllaceae, 
die mit Macrohymenium verglichen wird. Interessant ist ferner der Nachweis der 
kleistokarpen Ditrichopsis clausa Broth. für den Sikkim-Himalaja. Die Art war 
bisher nur aus Setschwan bekannt. H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Herzog, Th. M elophyllum H erz ., eine neue L au b m oo sg attu n g  d er  
H ochan d en  von P eru . (Fed d es R ep erto riu m , 47, 1939, S. 9 8 — 100, 
1 T e x ta b b .)

Die Familienzugehörigkeit der neuen, nur in männlichen Exemplaren bekannten 
Gattung ist zweifelhaft. Nach dem Verfasser ist sie wahrscheinlich eine hochandine 
Sonderbildung der Trichostomaceae. Doch sind die Blattzellen glatt, so daß auch 
die Ditrichaceae in Frage kommen. H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Herzog, Th., und Schwabe, G. H., und E. Z u r B ry o p h y ten flo ra  
Südchiles. (B e ih e fte B o ta n .C e n tra lb l.60 ,1939, S. 1— 5 1 ,1 2 T e x ta b b .)

Im ersten Teil der Arbeit gibt H e r z o g  ein Verzeichnis der von G. H. und 
E. S c h w a b e  1936—1938 in Südchile gesammelten Moose. Die Aufzählung enthält 
neue Arten aus den Gattungen Plagiochila (2), Lophocolea, Isotachis, Balantiopsis, 
Brachiolejeunea, Megaceros, Sphagnum, Dicranodontium, Tetraplodon, Bryum 
(Erythrocarpa) und Rigodium. Im zweiten Teil bringen G. H. und E. S c h w a b e  
eine Schilderung der Standorte. Dieser Teil ist bryogeographisch wertvoll, weil 
durch die sorgfältigen Beobachtungen und Aufzeichnungen der Sammler festgelegt 
wird, unter welchen Bedingungen und in welcher Gesellschaft die gesammelten 
Moose wachsen. H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.
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Hosseus, C. C. Musgos del T e rrito rio  de M isiones, n u evas p a ra  la  
A rgen tin a. (Bol. de In gen ieria  C ord ob a 2 , [1939], 1940 , 29 S.)

Verfasser bespricht die Verbreitung von ihm gesammelter und von H e r z o g  
bestimmter Laubmoose, die nach ihm für Argentinien neu sind. (Die Verbreitungs­
angaben, die Verfasser gibt, sind jedoch mehrfach überholt. D. Ref.)

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Koppe, F. und K. O rth od on tiu m  g erm an icu m  nov. spec. in B ra n d e n ­
burg. (Feddes R e p e rt., B eih eft 121, 194 0 , S. 4 0 — 47, 2 T afeln .)

Die neue Art, bei der F. H i n t z e und J . T h e r i o t  Pate gestanden haben, 
wurde 1939 von K. K o p p e  an einem künstlichen Wegabstich im Kiefernwald 
südlich von Eberswalde gefunden. Sie wird mit Orthodontium Gaumei verglichen, 
von der sie sich vor allem durch schmälere Blätter und nicht brüchiges, stark papillöses 
Innenperistom unterscheidet. Bryogeographisch bemerken die Verfasser, daß die 
neue Art ähnlich wie Distichophyllum carinatum als tropisches Element in Mittel­
europa aufzufassen sei und daß sie ihren nächsten Verwandten in O. infractum 
(Ceylon, Java, Borneo) besitze. Die Art wäre wahrscheinlich östlich und südöstlich 
Brandenburgs an weiteren Fundorten zu suchen. Die Gattung Orthodontium sei 
bis 1931 aus Europa überhaupt nicht bekannt und außerdem nur noch durch O. Gaumei 
(Wald von Fontainebleau bei Paris, Spanien) vertreten. Am Schluß der Arbeit 
werden die Standortsverhältnisse der neuen Art genau beschrieben. (Referent ist 
über die neue Art, von der er erst nach deren Veröffentlichung eine Probe erhielt, 
anderer Ansicht; vgl. das Referat auf S. 67 dieses Beiblattes.)

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Koppe, K. B eiträg e  zur M oosflora des N ahegebietes. (Fed d es R e p e rt.,  
B eih eft 121, 1940 , S. 157— 172.)

Verfasser bringt die Ergebnisse eines Sammelaufenthaltes im oberen Nahe­
gebiet unter Beifügung einiger bemerkenswerter Funde von H. A n d r e s ,  Bonn, 
aus dem unteren Nahetal. K o p p e  sammelte vor allem in dem Talabschnitt um 
und oberhalb Oberstein und von dort hinauf zum Erbeskopf (816 m), dem höchsten 
Punkt des Hochwaldes (höchster Teil des Hunsrück). Seine Funde liefern trotz der 
Kürze des Aufenthaltes eine wesentliche Ergänzung zu der Moosflora von F. M ü 11 e r 
(1919) über das gleiche Gebiet. H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Müller, K. U ntersu chu n gen  ü b er die Ö lkörper d er L eb erm oose. 
(B erich te  D eutsch . B o ta n . G esellsch. 57, 1939 , S. 32 6 — 370 , 
2 T afeln .)

Während Verfasser in einer früheren Arbeit (1905) die chemische Zusammen­
setzung der Ölkörper der Lebermoose studiert hatte, werden hier seine Unter­
suchungen zusammengefaßt über die Frage, wieweit sich die Ölkörper für die Syste­
matik der europäischen Lebermoose verwerten lassen. Von den 210 untersuchten 
Arten hatten nur 23 keine Ölkörper. Bei den übrigen unterscheidet Verfasser nach 
Form, Zahl und Verteilung im Zellgewebe 8 verschiedene Typen, die sich für die 
Arten, in vielen Fällen auch für höhere systematische Einheiten als konstant erwiesen. 
So gelangt Verfasser z. B. für die Gattung Lophozia zu einer neuen Unterteilung, 
indem er L. incisa, L. excisa, L. marchica und L. obtusa auf Grund ihrer sehr zahl­
reichen und sehr kleinen Ölkörper zu der neuen Untergattung Massula zusammenfaßt. 
In zahlreichen weiteren Fällen wird übereinstimmender Ölkörpertyp zur Umstellung
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von Gattungen benutzt. Gelegentlich hat Verfasser auch exotische Lebermoose 
untersucht, die ihm lebend zur- Verfügung standen, denn im allgemeinen sind die 
Ölkörper an totem Herbarmaterial nicht mehr zu sehen. So kommt Verfasser zu 
dem Ergebnis, daß Monoclea als reduzierte Marchantiacee aufzufassen sei, und er­
härtet seine zunächst auf die Ölkörper begründete Anschauung durch Heranziehung 
anatomischer Merkmale. — Im speziellen Teil werden die Ergebnisse in systematischer 
Folge ausführlicher für die untersuchten Arten dargestellt.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Papp, C. Sur la végétation  des b ryop h ytes du sud-ouest de la  D o- 
b rogea e t spécialem ent du litto ra l sudique. (Bul. G rad. B o t. 
si al Muz. B o t. U n iv . Cluj 18, 1938, S. 8— 19, 2 T afeln .) —  R u m ä­
nisch m it französischer Zusam m enfassung.

Das untersuchte Gebiet, der südlichste Küstenstreifen des ehemals rumänischen 
Teils der Dobrudscha zwischen Kap Caliacra und der bulgarischen Grenze von 1938, 
ist sehr moosarm. Die gefundenen Arten werden zunächst in systematischer Reihen­
folge aufgezählt. Darauf gibt Verfasser noch einige Angaben über die Vergesell­
schaftung der Moose und die Beschaffenheit der Standorte. Bemerkenswert wäre, 
falls die Bestimmung richtig ist, das Auftreten des mediterranen Camptothecium 
aureum. Für ziemlich unwahrscheinlich hält Referent die Angabe des euatlantischen 
Hygrohypnum eugyrium var. Mackayi. H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Papp, C. C ontribution à  la  bryogéographie des environs de Ja s i  
(D euxièm e N ote). (A nnal, scient, de l ’U niv. de Ja s s y , I I . P artie , 
25, 1939, S. 337— 359 , 3 T e x ta b b .)

Der vorliegende zweite Beitrag enthält 105 für das Gebiet neue Arten, so daß 
zusammen mit den in der ersten Arbeit (1930) genannten jetzt 222 Arten bekannt 
sind. In dem systematischen Teil werden wiederum eine Anzahl neuer Formen be­
schrieben. An geographisch auffallenden Arten führt Verfasser an: Mnium spinosum, 
Leskea nervosa, Anomodon apiculatus, Amblystegium confervoides, Brachythecium 
olympicum und Hygrohypnum eugyrium var. Mackayi. (Die Angabe der beiden 
letzten Arten bedarf besonders der Bestätigung. D. Ref.) ■— In einem zweiten ziem­
lich umfangreichen Abschnitt werden, wie bei der vorigen Arbeit, die Standorts­
verhältnisse der beobachteten Moose ausführlich geschildert.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Persson, H. B ryo p h y tes of M adeira. (B otan . N otiser 1939, 
S. 5 6 6 — 590 , 2 T ex tab b .)

Während die Laubnioosflora von Madeira besonders durch die Arbeiten von 
L u i s i e r gut bekannt ist, gilt das weniger für die Lebermoose. Dies veranlaßte 
den Verfasser, bei seiner Reise nach den Azoren im Jahre 1937 auch Madeira zu 
besuchen. Die reichen Ergebnisse seiner kurzen, aber speziell auf Moose eingestellten 
Exkursionen werden hier vorgelegt. Sie stellen einen wichtigen Beitrag zur Kenntnis 
der Moosflora Makaronesiens dar. Verfasser fand 115 Laubmoos- und 69 Lebermoos- 
Arten. Von den Laubmoosen sind 9, von den Lebermoosen 19 neu für Madeira und 
2 bzw. 9 neu für Makaronesien. Verfasser erhielt nach seiner Reise auch von anderer 
Seite kleinere Lebermoossammlungen, die von Madeira stammen und hier mit­
veröffentlicht werden. Dadurch erhöht sieb die Zahl der für Madeira neuen Leber­
moose auf 33, diejenige für ganz Makaronesien auf 10. (Die Angabe 16 auf S. 568
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der Arbeit ist wohl ein Druckfehler. D. Ref.) Bei der Bearbeitung wurde Verfasser 
unterstützt durch C a s t l e  (Radula), M e y 1 a n (Riccia), P o t i e r  de  l a  V a r d e  
(Fissidens), T u o m i k o s k i  (Mnium), H e r z o g  (Lejeuneaceae), P o d p e r a 
(Bryum) und T h é r i o t  (Campylopus). — Unter den Laubmoosen ist zunächst 
eine neue Fissidens-Art bemerkenswert, die zusammen mit dem seit 60 Jahren zum 
ersten Male wiedergefundenen F. Fritzei Geheeb an einem Wasserfall wuchs und 
am nächsten mit tropisch-afrikanischen Arten verwandt ist. Sonst finden sich viel­
fach kritische Bemerkungen. So stellt Verfasser fest, daß viele europäische Arten 
auf Madeira und auch auf anderen Inseln Makaronesiens in homologen, schmal­
blätterigen Formen oder Rassen auftreten (Andreaea rupestris, Blindia acuta, 
Anoectangium aestivum, Eucladium verticillatum, Fissidens taxifolius, Bryum 
alpinum), die zum Teil als eigene Arten (Anoectangium angustifolium, Fissidens 
pallidicaulis) unterschieden worden sind. Die gleiche Tendenz findet sich auch mehr* 
fach bei mediterranen Moosen. Sie steht im Gegensatz zu der Ausbildung breit- 
und stumpfblätteriger Formen in der Arktis (und zu der „Cucullifolie“ hochalpiner 
Moose, auf die L o e s k e  mehrfach hingewiesen hat. D. Ref.). Die beiden für 
Makaronesien neuen Arten sind Fissidens crassipes und Bryum rubens. Ferner wird 
Fissidens atlanticus Ren. et Card, von P o t i e r  de  l a  V a r d e  mit F. asplenioides 
identifiziert und vom Verfasser selbst Dicranella Teneriffae Winter zu Ramphidium 
purpuratum, Pseudoleskea Teneriffae Winter zu Heterocladium heteropterum und 
Campylium serratum Card, et Winter zu Eurhynchium Stokesii =  Eurh. praelongum 
der englischen Bryologen gezogen. (Die beiden letzten Identifizierungen hatte auch 
Referent schon nach den Abbildungen bei W i n t e r  erkannt. Mit der Beschreibung 
seiner sterilen Exemplare als Dicranella Teneriffae hat W i n t e r  systematisch 
gar nicht so sehr fehlgegriffen, da er selbst in ihr eine neue, nicht in Europa ver­
tretene Gattung vermutete und die sonst tropische Gattung Ramphidium neuer­
dings von den Pottiaceae zu den Ditrichaceae umgestellt worden ist. D. Ref.) — 
Bei den Lebermoosen sind neu für Makaronesien: Leiocolea heterocolpos, Mylia
cuneifolia, Plagiochila asplenioides, Cephalozia catenulata, Cladopodiella Francisci, 
Marsupella ustulata, Radula nudicaulis Steph. (bisher aus Brasilien und Bolivien 
bekannt, also wieder eine neue neotropische Art auf den atlantischen Inseln!), Lejeunea 
Macvicari, Fossombronia echinata und Metzgeria fruticulosa. Ausführlicher werden 
die auf Madeira vertretenen Lejeuneaceae besprochen, die dort mit zahlreicheren 
Arten vertreten sind als selbst in Irland, deren Klärung aber noch viel Arbeit er­
fordern dürfte. Lopholejeunea Johnsoniana (Mitt.) Schiffn. wird von H e r z o g  
zu Marchesinia umgestellt, wo sie aber eine isolierte Stellung einnimmt.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Rabenhorsts K ry p to gam en flo ra  von  D eu tsch lan d  und d er Schw eiz, 
2. A ufl., V I. B d ., E rg än zu n g sb an d : Die Leb erm oose von
D r. K . M ü l l e r ,  L ieferu n g  1 : 1939 , S. 1— 160, 28  T e x ta b b ., 
b rosch . 20  R M ; L ieferung 2 : 1940 , S. 161— 320 , 26 T e x ta b b ., 
b rosch . 22 R M , A kad. V erlagsgesellsch. Leipzig.

Nach einem Vierteljahrhundert hat K. Mü l l e r ,  nachdem ihm die Pensio­
nierung von einer erfolgreichen Tätigkeit in der angewandten Botanik wieder mehr 
Zeit und Muße gönnte, zu seiner bekannten zweibändigen Bearbeitung der Leber­
moose im „Rabenhorst“ einen Ergänzungsband in Angriff genommen. Es sei gleich 
vorweggenommen, daß das neue Werk eine gedrungene selbständige Neubearbeitung 
darstellt, die allein benutzt werden kann. Doch werden die beiden älteren Bände 

H e d w ig ia  B a n d  HO. 5
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dem Floristen vor allem wegen der zahlreichen Abbildungen und ausführlicheren 
Standortsangaben bei den einzelnen Arten unentbehrlich bleiben. Die 1. Lieferung 
und die 30 ersten Seiten der 2. Lieferung enthalten den allgemeinen Teil, der infolge 
der zahlreichen inzwischen erschienenen Arbeiten völlig neu bearbeitet worden ist. 
Vor allem waren die Arbeiten G o e b e 1 s und seiner Schüler zu berücksichtigen. 
Dazu kommen die neueren zytologischen Untersuchungen an Lebermoosen, deren 
Bedeutung für die Systematik vielleicht etwas zu sehr überschätzt worden-ist. Alles 
Neue hier aufzuzählen ist unmöglich. Ich muß mich deshalb auf eine Inhaltsangabe 
beschränken:

I. Stellung der Lebermoose im Gewächsreich. — Alter der Lebermoose.
II. Aufbau der Lebermoose:

A. Allgemeines.
B. Gametophyt: Thallus. — Übergänge vom Thallus zum beblätterten 

Sproß. — Beblätterte Lebermoose. — Wachstum und Verzweigung. — 
Vegetative Vermehrung. — Chemie der Lebermoose. — Ölkörper. — 
Gametangien. —■ Geschlechtsverteilung, Geschlechtsdimorphismus. — 
Befruchtungsvorgang.

C. Sporophyt: Allgemeines. — Sporogonfuß. — Sporogonstiel. — Sporogon. 
— Sporen. — Elateren. — Schutz des Embryos.

D. Die Entwicklung eines neuen Gametophyten aus der Spore.
III. Zusammenleben der Lebermoose mit anderen Organismen: Pilze. — Algen. 

— Bakterien. — Epiphyten. — Saprophyten. — Tiere.
IV. Karyologie: Allgemeines (bearbeitet von L o r b e e r ) .  — Kerngröße und 

Arten. — Chromosomen.
V. Wachstumsbedingungen.

VI. Kultur der Lebermoose.
V II. Systematische Einheiten der Lebermoose.

V III. Nomenklaturfragen.
Dieser Teil ist so angelegt, daß außer dem Floristen und Systematiker auch 

der Morphologe, Physiologe, Genetiker usw. einen guten Überblick erhält. Ausführ­
liche Literaturhinweise finden sich am Schluß jedes Kapitels. In diesem Teil sind 
dem Verfasser einige Lapsi unterlaufen: Wenn er schreibt (S. 8 ) „Dagegen wird 
verwendet statt (3 Blüte: Antheridium, statt Q Blüte: Archegonium, statt Blüten­
stand, Blütenboden oder Infloreszenz: Gametangien“, so ist mindestens die letzte 
Definition ungewöhnlich, denn „Gametangium“ ist die neutrale Bezeichnung für 
Antheridien und Archegonien. Bei der Verzweigung wird erwähnt (S. 38), daß der 
4. Typus nur bei der h a w a i i s c h e n  Gattung Acromastigum vorkomme. E v a n s  
hat aber — als schönen Erfolg einer Anwendung ontogenetischer Gesichtspunkte 
auf die Systematik — festgestellt, daß die ganze Sekt. Inaequilaterae der Gattung 
Bazzania zu Acromastigum gehört, diese also außer im Monsun- und australischen 
Gebiet auch in Südafrika und Südamerika vertreten ist (vgl. Hedwigia 75, Beibl. S. 4). 
Schließlich ist die unter den Protonema-Lebermoosen angeführte Gattung Epheme- 
ropsis (S. 120) kein Lebermoos, sondern ein Laubmoos. Bezüglich der Nomenklatur 
ist es erfreulich, daß Verfasser wenigstens die seit über 50 Jahren gebräuchlichen 
Gattungsnamen im Gegensatz zu den amerikanischen Nomenklaturfanatikern bei­
behalten hat. Den Abschluß des allgemeinen Teils bildet eine Übersicht des Leber­
moossystems unter Einfügung der nicht in Europa vertretenen Familien. Im Gegen­
satz zu den bisherigen Systemen stellt Verfasser' die Anthocerotales an den Anfang. 
Im übrigen wird das W e t t s t e i n  sehe System, nach dem die thallosen Lebermoose 
von den beblätterten abstammen sollen, abgelehnt, ebenso die neuerdings stark
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hervortretende Tendenz, alle früheren Systeme umzudrehen und überall ,,Reduktions­
reihen“ zu sehen. Die Zahl der Familien ist dadurch, daß nahezu alle früheren Unter­
familien, dazu noch andere Gattungsgruppen, eine Rangerhöhung erhalten haben, 
stark angewachsen. (Wünschenswert wäre es gewesen, wenn sich Verfasser bei der 
Benennung der Ober- und Untergruppen der Familien an die Nomenklaturregeln 
gehalten hätte. So wird nach Artikel 24 die Endung -oideae ausdrücklich für die 
Unterfamilien reserviert, während Verfasser sie für eine den Familien weit über­
geordnete Gruppe verwendet. D. Ref.)

Vom Speziellen Teil enthält die Lieferung 2 die Anthocerotales und bringt die 
Marchantiales nahezu zum Abschluß. Auch dieser Teil ist so gehalten, daß er ohne 
die früheren Bände benutzt werden kann. Doch sind leider wegen Raummangels 
die Verbreitungsangaben allgemeiner und weniger ausführlich gehalten als in den 
beiden ersten Bänden, ein Nachteil, der auch durch die neu beigegebenen Areal­
karten nicht ersetzt wird. In systematischer Beziehung bemerkenswert ist die Auf­
teilung von Riccia fluitans in eine Anzahl von Arten. Diese geht auf Kultur- und 
karyologische Untersuchungen L o r b e e r s  zurück.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Reimers, H. P seu d atrich u m , eine neue G attu n g  der P o ly trich a ce a e . 
(N otizbl. B o t. G arten  u. M useum  B erlin -D ah lem  15, 1 9 4 1 ,3 9 9 — 401 .)

—  T o rtu la  brevissim a Schiffn ., ein neues v o rd erasiatisch es W ü ste n ­
steppenm oos im Z ech stein -K y ffh äu ser. (E b en d a 15, 1941 , 4 0 2 — 40 5 , 
1 T e x ta b b .)

—  Ü b er O rthodontium  g erm an icu m  F .  u . K . K op pe. (E b en d a  15, 
1941 , 40 6 — 409.)

Die in der ersten Arbeit beschriebene neue Gattung stammt aus China, einem 
Gebiet, in dem die Polytrichaceae durch mehrere monotypische bzw. artenarme 
generische Sonderbildungen vertreten sind. Pseudotrichum ist bisher nur im Gameto- 
phyten bekannt und vermittelt zwischen Atrichum und Pogonatum, steht aber 
vegetativ der letzten Gattung näher. — Die bisher aus Mesopotamien und Syrien 
bekannte Tortula brevissima wurde vom Verfasser für den Zechstein-Kyffhäuser 
nachgewiesen an Exemplaren, die'von anderer Seite gesammelt, aber verkannt wurden. 
Die Art gehört ebenso wie T. revolvens (T. Fiorii) in die Amannsche Gattung Pachy- 
neurum (Tortula Sect. Crassicostae). Verfasser vermutet, daß ,.Tortula muralis 
fo. gypsophila Amann" aus dem Wallis mit T. brevissima identisch ist, und hat, 
was hier nachgetragen sei, inzwischen festgestellt, daß auch ,,T. muralis var. alexan- 
drina C. M.“ aus Ägypten hierher gehört. — Das aus Brandenburg beschriebene 
Orthodontium germanicum (vgl. das Referat auf S. 63 dieses Beiblattes) ist bereits 
aus England unter dem Namen O. gracile var. heterocarpum Wats. bekannt. Infolge 
Überschätzung der Gattung Stableria vergleichen F. und K. K o p p e  ihre neue 
Art mit dem fernerstehenden südatlantischen O. Gaumei, nicht aber mit dem nord­
atlantischen O. gracile und geben infolgedessen auch eine falsche geographische 
Charakterisierung des an sich sehr interessanten Fundes. Es handelt sich zweifellos 
um einen weit nach Osten vorgeschobenen atlantischen Vorposten. Ob die Peristom- 
und Kapselmerkmale für eine dritte europäische Orthodontium-Art ausreichen, muß 
weiteres Material zeigen. H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

5*
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Schumacher, A. Sphagnum  stric tu m  in E u ro p a . (A nnal, bryol. 12, 
1939, S. 143— 153, 1 K a rte , 1 T ex tab b .)

Seitdem Verfasser Sph. strictum, eine erst in neuerer Zeit für Norwegen und 
Großbritannien nachgewiesene amerikanische Art, auch in Deutschland (Westfalen) 
auffand, hat er sich besonders für diese Art interessiert und hier alles Wissenswerte 
über die Art zusammengestellt. Bemerkenswert ist, daß Verfasser im Gegensatz 
zu seiner früheren Ansicht auch das Grimsel-Exemplar für richtig bestimmt hält 
(als neue fo. helveticum). Die Art ist in Europa hochatlantisch, abgesehen von dem 
stark dislozierten Vorkommen in Westfalen und in der Schweiz.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Thériot, J. C am pylopodiacées des îles A çores récoltées p ar  
P . A llorge e t H . Persson . (R ev . b ryol. e t lichenol., N. S ., 11 , 
[1938 ], 1939 , S. 100— 109.)

Verfasser hat als bester Kenner der Campylopus-Arten auch die Bearbeitung 
der Campylopodiaceae aus den Sammlungen von A l l o r g e  und P e r s s o n  von 
den Azoren übernommen. Vertreten sind auf der Inselgruppe Campylopodium 
euphorocladum, zu dem auch C. leiotheca Dix. gezogen wird, und 7 Campylopus- 
Arten. C. azoricus wird zu C. flexuosus gezogen. Neu für die Azoren ist C. pyriformis, 
dem allerdings C. setaceus sehr nahe steht. Ferner wird C. Tullgreni als Synonym 
zu C. introflexus gestellt und C. brevipilus neu nachgewiesen. Der interessanteste 
Fund ist C. ampliretis, bisher aus Südafrika bekannt.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Thériot, J. C om plém ent à  la  flore bryologique de la  B olivie  e t de la 
Colom bie. (R ev . b ryol. e t lichenol. 11 , [1938] 1939, S. 40— 66, 
18 T ex ta b b .)

Der erste Teil der Arbeit enthält die Bearbeitung der Campylopus-Arten ver­
schiedener neuerer Sammlungen aus Bolivien. 11 Arten werden als neu beschrieben. 
Abschließend gibt Verfasser einen Bestimmungsschlüssel für die bolivianischen Arten 
der Untergattung Pseudocampylopus, während für die übrigen Untergattungen die 
bisher aus Bolivia bekannten Arten nur aufgezählt werden. Der zweite Teil enthält 
5 neue Campylopus- und eine neue Paraleucobryum-Art aus Colombien.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Suza, J. D enkw ürdige L eb erm oose des xero th erm en  Gebietes in 
der T schecho-Slow akei. (A cta  B o ta n . B o h em ica  12, 1938, S. 3— 68, 
2 T e x ta b b ., 6 K a rte n  im  T e x t , 1 T afel.)

Schon in einigen kleineren, vorausgehenden Arbeiten hatte Verfasser über 
eigene Neufunde xerothermer Lebermoose (Tesselina, Clevea) in der ehemaligen 
Tschechoslowakei berichtet. In der vorliegenden, sehr gründlichen zusammen­
fassenden Arbeit wird die Verbreitung und Vergesellschaftung der xerothermen 
Lebermoose ausführlich dargestellt. Die nieder- und oberösterreichischen Funde 
werden mit berücksichtigt. Bei den besprochenen Arten handelt es sich ausschließlich 
um Ricciaceen (R. Bischoffii, R. ciliata inkl. R. intumescens, R. pseudopapillosa, 
Tesselina) und Marchantiaceen, (Targionia hypophylla, Clevea hyalina, Grimaldia 
fragrans, Grimaldia dichotoma, Fimbriaria fragrans und Fimbriaria pilosa). Einen 
großen Teil der Standorte hat Verfasser bei seinen lichenologischen Felduntersuchungen
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entdeckt, andere nach früheren Angaben wieder aufgesucht. So konnte Verfasser 
Fimbriaria fragrans, Riccia Bischoffii, R. pseudopapillosa, R. intumescens und 
Tesselina als neu für Böhmen, Clevea als neu für die Slowakei und Fimbria pilosa 
für das xerotherme Gebiet der Slowakei nachweisen. Bemerkenswert ist auch die 
Entdeckung von Targionia hypophylla in Böhmen. Die mediterrane Art zeigt in 
Mitteleuropa eine durchaus westliche Verbreitung, während die übrigen genannten 
Arten auch im pannonischen Gebiet mehr oder weniger verbreitet sind, bis auf Fim­
briaria pilosa, eine schwach xerotherme Gebirgsart von eigenartiger Verbreitung. 
Sehr wertvoll ist die genaue Schilderung der Standorte und Vergesellschaftung mit 
anderen Moosen, mit Flechten und höheren Pflanzen für die vom Verfasser selbst 
gesehenen Standorte. Die meisten der genannten Arten treten in der vom Referenten 
im Kyffhäuser und Zechstein-Südharz studierten „Bunten Flechtengesellschaft“ auf 
(vgl. Hedwigia 79, S. 81 ff.). Den Schluß der Arbeit bilden einige zusammenfassende 
Kapitel über die phytosoziologische Bedeutung der genannten Lebermoose (Heraus­
arbeitung einiger Gesellschaftstypen) und über die „phytogeographische Bedeutung 
der besprochenen Lebermoose in der tschechoslowakischen Flora".

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Tuomikoski, R. V orläufige M itteilu n g ü b er die R evision  des Cal- 
liergon gigan teu m -M aterials sow ie einiger P lag io th eciu m -A rten  im  
H erb ariu m  Musei F en n ici. (A nnal. B o t . Soc. Z o o l.-B o t. F e n n . 
V an am o 9 , 1937 , N o. 7, S. 39— 44.)

Verfasser hält das zuerst aus Lettland beschriebene Calliergon megalophyllum 
Mikut. für eine gute Art, die in den südlichen und mittleren Teilen von Finnland 
recht häufig ist. Außerdem sah Verfasser Material aus Schweden, Norwegen, Nord­
rußland und Sibirien. Die Art ist bisher teils als Form zu C. giganteum, teils zu 
C. Richardsoni gestellt, gelegentlich sogar mit C. cordifolium verwechselt worden. — 
Im zweiten Teil befaßt sich Verfasser mit der sehr kritischen Gruppe der Plagio­
thecium-Arten. Er gibt in sehr vorläufiger Form eine Gruppierung der finnischen 
Arten, die von der M ö n k e m e y e r s  in mehreren Punkten abweicht, und skizziert 
die Verbreitung der Arten in Finnland. H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Tuomikoski, R. M aterialien zu ein er L au b m oo sflo ra  des K u u sam o -  
G ebietes. (A nnal. B o ta n . Soc. Z o o l.-B o t. F en n . V an am o  1 2 , 1939 , 
N o. 4, 124 S ., 23 T e x tk a rte n , 1 4 T e x ta b b .)

Dem Verfasser wurde die Bearbeitung der Moosausbeute übertragen, die von 
der Sommerexpedition 1937 der finnischen Zoologisch-Botanischen Gesellschaft 
Vanamo heimgebracht wurde. Außerdem hat Verfasser das Gebiet selbst besucht 
und nach Möglichkeit auch die in den verschiedenen finnischen Herbarien liegenden 
Exemplare aus Kuusamo revidiert. Das an der russischen Grenze im nördlichen 
Teil Finnlands gelegene Gebiet gehört offenbar größtenteils der Nadelwaldzone an. 
Es finden sich aber einige baumlose „Fjelde". Pflanzengeographische Besonderheiten 
sind vor allem bedingt durch das Auftreten kalkreicher Gesteine und das Vorhandensein 
felsreicher, tiefeingeschnittener Fluß- und Bachtäler. Unter den Moosen sind bisher 
nur aus Kuusamo bekannt Scapania sphaerifera (vgl. das gleichzeitige Referat S. 59) 
und Seligeria subimmersa. Ob sie allerdings wirkliche „Endemismen“ sind, ist frag­
lich; wahrscheinlich werden sie sich noch weiter östlich auf russischem Boden nach­
weisen lassen. Weitere östliche Kalkarten (fehlen in Schweden) sind Encalypta 
procera, Timmia comata, Seligeria diversifolia, Orthothecium strictum, Hetero-
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cladium papillosum, Arnellia fennica. Sehr bemerkenswert ist es, daß zahlreiche 
südliche Arten im Gebiet ihre am weitesten nach Norden vorgeschobenen und oft 
recht isolierten Vorposten erreichen, und zwar stets auf kalkreichem Substrat. 
Andererseits treten auf den offenen Felsen nördliche Arten oft in nächster Nähe 
der Standorte südlicher Arten auf. Selbst einige subatlantische Arten konnten an 
mikroklimatisch besonders feuchten Standorten nachgewiesen werden. Aus allen 
diesen Gründen gehört das Gebiet zu den bryogeographisch reizvollsten und arten­
reichsten ganz Finnlands. — In dem Hauptteil werden für die 322 aus dem Gebiet 
nachgewiesenen Laubmoosarten in sehr gründlicher Weise die bisher bekannten 
Fundorte zusammengestellt. Systematische Bemerkungen finden sich besonders bei 
der Seligeria recurvata—diversifolia-Gruppe, den Leskeella- und Pseudoleskea-Arten. 
Pseudoleskeella catenulata ist für ganz Finnland zu streichen. Die bisherigen Angaben 
beruhen nach dem Verfasser auf Verwechslung, besonders mit Leskeella nervosa. 
Die zahlreichen beigegebenen Punktkärtchen geben teilweise die Verbreitung im 
Gebiet, für mehrere Arten aber auch die in ganz Finnland wieder, während eine 
Anzahl photographischer Aufnahmen ein Bild besonders moosreicher Standorte 
bzw. solcher seltener Arten vermitteln. H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Tuomikoski, R. Calliergon m egalophyllum  M ikut. und D repano- 
cladus capillifolius (W arn st.) W a rn st, in F in n lan d . (Annal. B o t. 
Soc. Z o ol.-B ot. F en n . V an am o 15, 1940, N o. 3, 28 S ., 2 T extab b .)

Im ersten Teil der Arbeit geht Verfasser ausführlicher auf Calliergon megalo­
phyllum ein, das er schon 1937 in einer vorläufigen Mitteilung als gute Art angesprochen 
hatte (vgl. das Referat S. 69). Unterschiede im Blütenstand und andere Merkmale, 
außerdem Kulturversuche sprechen gegen die Deutung des Mooses als Wasserform 
von C. Richardsoni. Die schon oben skizzierte Verbreitung wird unter Anführung 
der gesehenen Exemplare ausführlicher dargestellt. — Im zweiten Teil erklärt Ver­
fasser auch Drepanocladus capillifolius (Warnst.) Warnst, für eine gute Art, entgegen 
der Auffassung von L o e s k e und M ö n k e m e y e r ,  daß unter diesem Namen 
parallele Wasserformen von Dr. aduncus und Dr. Sendtneri zusammengeworfen 
worden seien. Bereits D i e t z o w (1938) hatte sich wieder energisch für den Art­
wert eingesetzt und seine Ansicht ausführlich begründet. Auch Verfasser fand, daß 
die Art häufig in Mischrasen mit Dr. aduncus und Dr. Sendtneri auftritt und dann 
stets von diesen gut zu unterscheiden sei. Die Art findet sich in Fennoskandinavien, 
Norddeutschland, Ostbaltikum, Sibirien und Nordamerika. Eine vikariierende Art 
der Südhemisphäre ist Dr. Barbeyi, zu der Cratoneuron perplicatum, C. drepano- 
cladioides und C. submersum als Synonyme zu stellen sind.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Walther, K. R evision des V erw an d tsch aftsk reises von Polytrich u m  
piliferum  Schreb. (Fed d e, R ep ert. 48, 1940, S. 25 1 — 255.)

Von den von B r o t h e r u s  (1925) als ,,nahe verwandt“ mit P. piliferum 
bezeichneten außereuropäischen Arten gehören P. Chimboraci Lor. (Ekuador) zu 
P. antillarum, P. Spegazzinii C. M. (Feuerland) und P. Sullivani Hampe (Australien) 
zu P. juniperinum var. australe Walther. Die übrigen Arten sind sämtlich mit P. pili­
ferum identisch, doch unterscheidet Verfasser eine fo. tuberculosum (C. M.) Walther 
(Kerguelen, Komoren) und eine fo. trachynotum (C. M.) Walther (Feuerland, Pata­
gonien, Sierra de Cordoba). H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.
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Walther, K. Z ur L eb erm oosflora des Fran k en w ald es. (M itt. T h ü r. 
B o tan . V er., N . F ,  46, 1940 , S. 5 1 — 61.)

Die Arbeit bringt die Ergebnisse eines Sammelaufenthaltes im Jahre 1932. 
Für alle Arten werden Standorte angeführt. Im ganzen stellte Verfasser 67 Arten 
fest, von denen 24 als neu für das Gebiet bezeichnet werden.

H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Christensen, C. T he P terid o p h y te s  of T ris ta n  d a Cunha. (R esu lts  
of th e N orw egian S cien t. E x p e d . to  T ris ta n  da Cunha 1 9 3 7 /3 8 , 
No. 6, Oslo 1940 , 25  S ., 2 T e x ta b b .)

Von der Inselgruppe sind jetzt 32 Arten bekannt, von denen 16 (inkl. Gough 
Isl.) endemisch sind. Dazu kommen noch 6  Arten, die durch endemische Varietäten 
vertreten sind. Verfasser selbst beschreibt eine neue Elaphoglossum-Art und je eine 
neue Varietät von Asplenium erectum und Asplenium platybasis. Neu für die Insel­
gruppe sind Asplenium alvarezense, A. platybasis und Azolla filiculoides, während 
Hymenophyllum capillare, Blechnum tabulare, Asplenium pyramidatum, Dryopteris 
dentata, Polypodium Billardieri, Elaphoglossum spathulatum und Lycopodium 
Selago var. spinulosum aus der Flora der Inselgruppe zu streichen sind. 9 Arten 
sind amerikanischer Verwandtschaft, 2 kommen außerdem im gemäßigten Süd­
amerika und Neuseeland vor, 12 zeigen sowohl Beziehungen zu Amerika wie zu 
Afrika, weitere 7 Arten die gleichen Beziehungen, aber mit subantarktischer Tendenz, 
je eine endemische Art bzw. Varietät zeigt nähere Beziehungen zu Afrika bzw. Afrika- 
Neuseeland. Im allgemeinen überwiegen bei den Pteridophyten die Beziehungen zu 
Südamerika. H. R e i m e r s ,  Berlin-Dahlem.

Nessel, H. Die B ärlap p gew äch se (L y co p o d iaceae). E in e  b eschreibende  
Zusam m enstellung m it beson d erer B erü ck sich tig u n g  ih rer V arie­
tä ten  und F orm en . Je n a  (G. F isch er) 1939 , V I I I  und 40 4  S eiten , 
m it 1 Titelbild , 88  A bb. und 25 8  A bb. n ach  O riginalpflanzen.

Der Verfasser hat sich nach langjähriger, liebevoller Beschäftigung mit den 
Lycopodien bemüht, diese Farnpflanzen in eine übersichtliche Darstellung zu 
bringen. Umfangreiches Herbarmaterial und viele eigene Kulturpflanzen gaben 
die Grundlage hierzu ab.

In systematischer Hinsicht hat sich N e s s e l  im großen und ganzen den Auf­
fassungen H e r t e r s  angeschlossen, so daß z. B. die Gattung Urostachys mit 
U. selago auch in der deutschen Flora geführt wird. Im ganzen sind rund 400 Arten 
mit 350 Varietäten und 70 Formen aufgeführt worden.

Die großen, ja bekannten Schwierigkeiten, die sich einer befriedigenden syste­
matischen Behandlung der Lycopodien entgegenstellen, vermochte, wie z. B. aus den 
Schlüsseln hervorgeht, leider auch der Verfasser nicht zu meistern. Ausführungen wie 
,,I. Stengel aufrecht, II. Stengel gespreizt, III . Stengel klein, . . . .  V. Stengel zart" und 
ähnliche, ganz verschiedenwertige Charakteristika, auf denen sich keine Einteilung 
gründen, geschweige denn eine Bestimmung durchführen läßt, bezeugen dies (z. B. 
Serrata, ähnlich, wenn auch in den Einzelheiten anders, Reflexa und weitere Einheiten). 
Dazu kommt, daß zahlreiche Verstöße gegen die doch international genormten 
Nomenklaturgebräuche, mancherlei Nichtbeachtung allgemein-systematischer Arbeits­
weise überhaupt, z. B. der Ausfall nach der Autorschaft zu erwartender Synony-
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mik u. a. m. die praktische Brauchbarkeit des Werkes beeinträchtigen. Unveröffent­
lichte Arten usw. sind zweckmäßigerweise sogleich mit lateinischer Diagnose zu 
bringen. So bleibt lediglich der Eindruck einer zwar sehr fleißigen, aber letzten Endes 
doch unbefriedigenden Zusammenfassung, die freilich mit einer sehr reichhaltigen 
Bebilderung ausgestattet worden ist. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

B. Neue Literatur.
Zusammengestellt von H. B e g e r .

I. Allgemeines und Vermischtes.
Abderhalden, E. H a n d b u c h  der biologischen Arbeitsmethoden. Inhaltsübersicht.

(Berlin u. Wien, Urban & Schwarzenberg [1939], 127 S.)
Allen, W. E. The growth of a marine observatory. (Intern. Revue f. d. ges. Hydro- 

biol. 39 [1939], 464—471, 1 Textabb.)
Ashby, H., Ashby, E ., Richter, R., und Börner, J .  Englisch-Deutsche Botanische 

Terminologie. Eine Einführung in die im Deutschen und Englischen in der Botanik, 
einschließlich Pflanzenphysiologie, Ökologie, Vererbungslehre und Pflanzen­
pathologie gebräuchlichen Ausdrücke. (London [Thomas Murby and Co.] [1938], 
X I +  195 S.)

Baldi, E., und Pirocehi, L. Genetische Ausblicke in der Limnologie. (Arch. f. Hydro- 
biol. 36 [1939], 126—154.)

Behning. Nikolaj Michajlowitsch Knipowitsch 1862—1939. (Intern. Revue f. d. ges. 
Hydrobiol. 39 [1939], 480, 1 Tafelbild.)

Bersin, Th. Kurzes Lehrbuch der Enzymologie. 2. Aufl. (Leipzig, Akad. Verlagsges.
[1939] , 183 S., 32 Textabb.)

Biswas, K. Court historique du Jardin botanique royal de Calcutta. (Bull. Soc. 
Botan. France 85 [1938], 328—330.)

Boysen Jensen, P. Die Elemente der Pflanzenphysiologie. Aus dem Dänischen 
übersetzt von F r . M a 1 1 i c k. (Jena, G. Fischer [1939], 162 S., X X  +  458 S.) 

Broude, L. M. Kurzer Leitfaden für die praktischen Übungen in der biologischen 
Chemie. 3. verb. u. erg. Aufl. (Kasan, Tatgossisdat [1937], 286 S.) — Russisch. 

Dammerman, K. W. The Botanic Garden at Buitenzorg as a scientific institution.
Its past and its future. (Ann. Jard. Botan. Buitenzorg 49 [1939], 1—26.) 

Defant, A. Deutsche meereskundliche Forschungen 1928—1938. (Zeitschr. Ges. f.
Erdkunde Berlin [1939], 81—102, 28 Textabb., 1 Karte.)

Francis, W. D. The crystalline character of living material. (Science [New York] 87
[1938], No. 2245, 16.)
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r u b e s c e n s .  (Die Vorträge, gehalten 1938 auf der Generalversammlung der 
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s a l i c i n u s  [Pers.] Fr.) und über die Gallen am Flachen Porling ( G a n o -  
d e r m a  a p p l a n a t u s  [Pers.] Pat.). (Ibidem 57 [1939], 397—402, 1 Textabb.)
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Vloten, H. van. Het onderzoek naar de vatbaarheid van populieren voor aantasting 
door D o t h i c h i z a  p o p u l e a  Sacc. et Briard. (Labor. Mycol. en Aar- 
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Wehmeyer, L. E. Las especies de D i a p o r t h e an el herbario Spegazzini. (Rev. 
Mus. de La Plata 2 [1938], 65—88, 3 Tafeln.)

Weide, A. Beobachtungen an Plasmaexplantaten von P h y c o m y c e s .  (Arch, 
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III. Spores-germination and infection. (Transact. British Mycol. Soc. 22 [1938], 
47—93, 13 Textabb., 23 [1939], 171— 185, 4 Textabb.)

— Harley, J .  L., and Kent, G. C. The ecology of the larger fungi. II. The distribution 
of the larger fungi in part of the Charlton forest, Sussex. (Ann. Appl. Botany 25 
1938], 472—489, 1 Textabb.)

— and Patrik, Sh. H. de. The ecology of the larger fungi. I II . Constancy and fre­
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572—589, 3 Textabb.)

VI. Phytopathologie.
Abbott, E . V. Chlorotic streak of sugar cane in the United States. (Phytopatho­
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(Botan. Review 4 [1938], 677—678.)

Stevenson, F. J .  Breeding for resistance of late blight in the potato. (Phytopatho­
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des Gelbrostes auf Weizen und Gerste. (Phytopathol. Zeitschr. 11 [1938], 331—359.)
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u. Pflanzenschutz 49 [1939], 566—567.)

— Zur Frage nach dem Wesen der Braunmarkigkeit (Hohlherzigkeit) der Kartoffel­
knollen. (Phytopathol. Zeitschr. 12 [1939], 566—567.)

Werff, A. van der. A new parasitic organism in Z o s t e r a  m a r i t i m a .  (Chro­
nica Botanica 4 [1938], 498—499.)

White, Ph. R. Separation from yeast of materials essential for growth of excided 
tomato roots. (Plant Physiology 12 [1937], 777—791, 11 Textabb.)

Wiant, J .  S. Investigations of the market diseases of cantaloups and honey 
dew and honey ball melons. (U. S. Depart. Agricult. Tech. Bull. 573 [1937], 
47 S.)
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Botan. Italiano 45 [1938], X LIV —XLV II.)
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(Svensk Botan. Tidskr. 32 [1938], 212—214.)
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group. (Kgl. Svensk Vetensk. Acad. Handl. 17 [1939], No. 5, 1— 182, 44 Textabb.)
Mattick, F. H. Zschackes flechtenkundliche Arbeiten. (Verhandl. Botan. Vereins 

d. Prov. Brandenburg 79 [1939], 196— 198, 1 Textbildnis.)
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g o n i a c e a e  und G r a p h i d a c e a e .  (Rabenhorst’s Kryptogamenflora 
von Deutschland, Österreich und der Schweiz IX , 2. Abt., 1. T., 1. u. 2. Lief. 
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Sambo, E. Un caso di parasitismo fra duo licheni trovato in Italia. (Nuov. Giorn. 
Botan. Ital. 46 [1939], 328—330.)

download www.zobodat.at



( 1 5 6 )
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— C l a d o n i a c e a e  A. Zahlbr. 3. Teil (Schluß). (Die Pflanzenareale 4, H. 8 , 
[1939], 10 S., 10 Karten.)
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abb., 3 Tab.)
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Tobler, Fr. Die Kultur der Flechten. (Abderhalden, Handbuch d. biol. Arbeits­
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40—45, 5 Textabb.)
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- -  Notes on the genus C o l o l e j e u n i a .  (Ibidem 41 [1938], 71—82, 1 Textabb.)
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[1938], 409—424, 5 Textabb.)
Fitting, H. Untersuchungen über den Einfluß von Licht und Dunkelheit auf die 
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[1938], 56—57.)
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Zusammenfassung.

Gräbner, P. Neue Funde und Beobachtungen in der Flora Westfalens. IV. (Natur 
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— Beiträge zur Kenntnis der Gattung P l a g i o c h i l a .  II. Palaeotropische Arten. 
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Peru. (Rep. Spec. Nov. Regni Veget. 47 [1939], 98— 100, 1 Textabb.)

- Zwei Bryophytensammlungen aus dem Sikkim-Himalaja. (Ann. Bryol. 12 [1939], 
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Studien über D r e p a n o l e j  e u n e a .  IV. (Ibidem 12 [1939], 98— 122, 
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Holdheide, W. Zur Physiologie und Soziologie von B u x b a u m i a  a p h y l l a .  
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333—334.)

Hosseus, C. C. Beiträge zur Kenntnis der Laubmoose der Provinz Cordoba (Argen­
tinien). IV, V. (Repert. Spec. Nov. Regni Veget. 44 [1938], 136— 144; 241—243.)

— Musgos de la República Argentina. Contribución al conocimiento de los musgos 
de la provincia de Cordoba (Argentina). II. (Arch. Escuela Farmacia Fac. Med. 
Sient. Cordoba. 8 [1938], 58 S., 6 Textabb.)

— Beiträge zur Kenntnis der Laubmoose der Provinz Cordoba (Argentinien). VI. 
(Repert. Spec. Nov. Regni Veget. 45 [1938], 20—43.)
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[1939], 129—162, 1 Tafel.)

Jansen, P., und Wächter, W. H. Bryologische Notities. (Nederlandsch. Kruitkunde 
Arch. 48 [1938], 266—277, 3Textabb.; V. [1939], 243—260; VI. 409—415.) 
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stamm.- u. Vererb.-Lehre 73 [1937], 409—418.)
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Koppe, E. Die Moosflora von Westfalen. III . (Abh. Landesmus. Naturkunde Prov. 
Westfalen 10 [1939], 1—102.)

Kühn, K. Die Pflanzengesellschaften im Neckargebiet der Schwäbischen Alb.
(Ohringen, Ferd. Rau [1937], 340 S., 32 Textabb.)

Lackner, L. Über die Jahresperiodizität in der Entwicklung der Laubmoose.
(Planta 29 [1939], 534—616, 81 Textabb.)

Lid, J .  Mosbollar. (Nytt Magaz. Naturvidensk. 78 [1938], 101— 104, 4 Textabb.)
— Norwegisch mit englischer Zusammenfassung.

Lindquist, B. Timmesobjerg, biologische Studien am Steilufer von Möen. (Mem. 
Acad. R. Sei. Dänemark, Ser. 9 [1938], VII 4, 59 S., 19 Tafeln.) — Schwedisch 
mit deutscher Zusammenfassung.

— Der Südwald von Dalby, ein schottischer Laubwald in Vergangenheit und Gegen­
wart. (Acta Phytogeogr. Suecica 10 [1938], 273 S., 99 Textabb.) — Schwedisch 
mit deutscher Zusammenfassung.

Luisier, A. Recherches bryologiques rccentes ä Madcre. (Broteria, Ser. Ck'c. Natur. 8 
[1939], 40—52.)

Luyat, B. J . ,  and Gehenio, P. M. The survival of moos vitrified in liquid air and its 
relation to water contens. (Biodynamica 42 [1938], 1— 7, 1 Textabb.) 

Marcobruno, G. F. La R a d u 1 a V i s i a n i c a Mass. nelle Alpi Tridentini.
(Nuov. Giorn. Botan. Italiano N. S. 45 [1938], (502—603.)

Melchior, H. S p h a g n u m .  Naturgeschichte und erdgeschichtliche Bedeutung der 
deutschen Hochmoore. (Torfhumusdienst, Berlin [1939], 55 S., 27 Textabb.) 

Meylan, Ch. Le P s e u d o l e s k e a  i l l y r i c a  de Glowacki et les especes affines. 
(Annals Bryol. 11 [1938], 90—93.)

— L e  L e s k e a  s u b t e c t o r u m  (Theriot). (Revue Bryol. et Lichenol. 11 
[1938/39], 113—114, 1 Textabb.)

Müller, K. Beiträge zur Kenntnis der badischen Lebermoosflora. (Mitt. Bad. Landes- 
ver. Naturkunde u. Natursch., N. F. 3 [1938], 417—440.)

— Über einige bemerkenswerte Moosassoziationen am Feldberg im Schwarzwald. 
(Annal. Bryol. 11 [1938], 94—105, 3 Textabb.)

— Untersuchungen über die Ölkörper der Lebermoose. (Ber. Deutsche Botan. Ges. 57 
[1939], 326—370, 2 Tafeln.)

— Die Lebermoose — Musci hepatici. (Rabenhorsts Kryptogamenflora von 
Deutschland und der Schweiz. VL Ergänzungsbd., Lief. 1 [1939], 1—160, 
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Agricult. Exper. Stat. [1938].)
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Noguchi,-A. Studies on the Japanese mosses of the orders I s o b r y a l e s  and 
H o o k e r i a l e s .  IV. (Journ. Sei. Hiroshima Univ., Ser. B, Div. 2, 3 [1939], 
211—224, 5 Textabb., 2 Tafeln.)

Papp, C. Contribution! la flora briologica a Romaniei. (Bui. Grad. Botan. Muz. Botan.
Univ. Cluj 17 [1937], 159— 164.) — Rumänisch mit französischer Zusammenfassung. 

■— Sur la végétation bryophyte du sud-ouest de la Dobrogea et specielement du 
littorale sudique. (Ibidem 18 [1939], 8—19, 2 Textabb.) — Rumänisch mit fran­
zösischer Zusammenfassung.

Pederson, 0 .  H. Heidevegetationen paa Paradisbakkernes Spreekkedalsskraninger.
(Botan. Tidsskr. Kobenhavn 44 [1938], 336—347.)

Persson, H. Bryophytes from Madeira. (Botan. Notiser [1939], 566-—590, 2 Textabb.) 
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Natur, et Math. Cherbourg 43 [1938], 63—69, 3 Textabb.)
Reimers, H. Bemerkenswerte Moose im Naturschutzgebiet „Fauler Ort“ in der Forst 

Gramzbw. (Verhandl. Botan. Verein d. Prov. Brandenburg 79 [1939], 55—58.) 
Rigg, G. B ., and Richardson, C. T. Profiles of some S p h a g n u m  bogs of the 

Pacific coast of North America. (Ecology 19 [1938], 408—434, 20 Textabb.) 
Roinose, V. Undersogelser over skallingeros mossflora. (Botan. Tidsskr. 47 [1939], 

439—458.) — Dänisch.
Sakurai, K. Beobachtungen über japanische Moosflora. X V II. (Botan. Magaz.

Tokyo 52 [1938], 467—473, 6 Textabb., X X , [1939], 287—301, 7 Textabb.) 
Schiffner, V. Monographie der Gattung C y a t h o d i u m .  I. (Ann. Bryol. 11 

[1938], 131—140, 2 Textabb.)
— Kritische Bemerkungen über die europäischen Lebermoose mit Bezug auf die 

Exemplare des Exsikkatenwerkes : Hepaticae europaeae exsiccatae. X X III . Ser., 
Wien [Selbstverlag], [1938], 24 S., 1 Textabb.)

Schüler, J .  Die Förderung des Wachstums von Moosen im Gasteiner Thermalwasser.
(Österr. Botan. Zeitschr. 87 [1938], 114— 118, 1 Textabb.)

Schumacher, A. S p h a g n u m  s t r i c t u m  in Europa. (Ann. Bryol. 12 [1939], 
143— 153, 1 Textabb.)

Sharp, A. J .  Tropical bryophytes in Southern Appalachians. (Annals Bryol. 11
[1938] , 141— 144, 4 Textabb.)

— Taxonomie and ecological studies of Eastern Tennessee bryophytes. (Amer. 
Midland Natur. 21 [1939], 267—354, 36 Textabb.)

Stachyra, T. Teratologische „Perianthen“ beim Lebermoos L e p t o s c y p h u s  
T a y 1 o r i (Hook.) Müller. (Acta Soc. Botan. Polon. 15 [1938], 27—35, 1 Tafel.) 
— Polnisch mit deutscher Zusammenfassung.

Steere, W. C. Critical bryophytes from the Keweenaw Peninsula, Michigan. II. 
(Annal. Bryol. 11 [1938], 145— 152, 2 Textkarten.)

— B a r b u l a  in North America north of Mexico. (Bull. Torrey Botan. Club 6 6

[1939] , 93— 119.)
— G y r o w e i s i a  t e n u i s  in North America. (Bryologist 42 [1939], 16—23, 

2 Textabb.)
Störmer, P. Vgl. unter Floristik.
— P l a g i o t h e c i u m  p l a t y p h y l l u m  Moenkem. in Norway. (Nytt Magaz. 

Naturvidensk 78 [1938], 92—94, 2 Textabb.)
-— B r y h n i a  n o v a e - a n g l i a e  in Skandinavia. (Ann. Bryol. 12 [1939], 

154—157, 1 Textabb.)
Studhalter, B. A. Independence of sporophyte in R i e 11 a and S p h a e r o -  

c a r p u s .  (Annals Bryol. 11 [1938], 153— 154.)
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Tatuno, S. Geschlechtschromosomen bei einigen Lebermoosen. (Botan. Magaz. 
Tokyo 52 [1938], 374—379, 91 Textabb.) -— Japanisch mit deutscher Zusammen­
fassung.

— Uber Polyploidie und geographische Verbreitung bei D u m o r t i e r a  h i r s u t a .  
(Ibidem 52 [1938], 431—441, 11 Textabb.) — Japanisch mit deutscher Zusammen­
fassung.

— Heterochromosomen. VI. und VII. Heterochromosomen bei Lebermoosen. (Ibidem 
52 [1038], 480—484, 27 Textabb; 591—598, 34 Textabb.; 650—654, 20 Textabb.)
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